
        Mahatma Mehrtürer

        Astral Anarchie

            die spirituelle Profiliga

         

         

         


        
            Dieses ebook wurde erstellt bei

            
                [image: Verlagslogo]
        

    
        Inhaltsverzeichnis

        Titel

                Einleitung

        Vorwort / Die Rettung der Menschheit

        Eine Zukunftsvision

        Zwei Weltbilder

        Die Software ist fehlerhaft

        Verkehrte Welt

        Zivilisation

        Hochkultur und Barbarei

        Die Verbindung von Religion und Politik

        Kapitalismus

        Die Psyche

        Verinnerlichung von Angst

        Veräußerlichung innerpsychischer Störungen

        Verdrängung und Panzerung

        Einleitung in die anarchistische Geisteskultur

        Religion, Neurose und Psychose

        Nihilismus, Mystizismus, Symbolismus

        Basisfragen

        Grenzzustände

        Siebtes Manifest der Trad. Schamanen

        Matrix

        Ein anderes Business

        Sinn des Lebens

        Psychedelische Therapie

        Hedonismus und Leistungsorientierung

        Globalisierung der Kulturen

        Verselbständigung eines Feindbildes

        Das Allheilmittel

        Botenstoffe aus der Natur

        Ein unfaßbar widerwärtiges Verbrechen

        Halbhirntote

        Verpaßte Chance

        Wahrnehmungsfilter

        Die höchste Bewußtseinsebene

        Das Elixier der alten Götter

        Selbsterfahrungszentren

        Telepathie

        Enthypnotisierung

        Drogentherapien

        Alter, Krankheit und die moderne Medizin

        Die fünf Durchgangsriten

        Die drei Bewußtseine

        Die acht Schaltkreise

        Karma und Samskaras

        Im Land der Toten

        Heidentum

        Die Geschichte des Abendlandes

        Exophysik/Geisterphysik

        Die Hippies

        Erziehung und Gesellschaft

        Angst, Schutz und Freiheit

        Hierarchie

        Anarchismus

        Detheismus

        Religion &amp; Naivität

        Buddhismus und Taoismus

        Scientologen

        Das Judentum

        Die Unvereinbarkeit von Weltanschauungen

        Neuschwabenland

        Die Sicht von außen

        Die Beschränktheit der kulturellen Konditionierung

        Idolschwund

        Afrika

        Es liegt nicht an dir, es geschieht mit allen anderen ebenso

        Schwarmdummheit

        Lagebesprechung

        New World Order

        Hologrammhelden gegen Hyperrauminvasoren

        Die alte Masche einen Logenbruder umzupolen

        Revolution im Totenreich

        Wiedergänger

        Hierarchie, Sex und Hypnose

        Alles ist prothetisch (=veränderlich/wandlungsfähig)

        Aliens – Vorwort

        Aliens – Einleitung

        Alien - Healing

        From Zero To Hero

        Telepathisches Wettrüsten

        These, Antithese, Synthese

        Hier kommen sie, da gehen sie

        Nie erklommene Gipfel

        Determinismus

        Appendix 1

        Appendix 2 : Evolutionsmechanik

        Appendix 3

        In die Natterngrube gefallen

        Wer rettet die Welt?

        Meute und Lynchmob

        Little old me

        Die Revolution

        12 Punkte Plan

        Langzeitperspektive

        Es den Göttern gleichtun

        Tischleindeckdich – der Nachtschattenkult

        Unsterblichkeit

        Das Ende der Kindheit der Menschheit

        Them or Us

        Nachwort

        Last Page

        Buchhülle hinten

        Impressum neobooks

    
        Einleitung

    
 
Zielsetzung des Buches: 1. Bestandsaufnahme der Gesamtlage des Menschen, damit zuknftig 20-Jhrige ber das Wissen verfgen, wofr ich 50 Jahre alt werden mute. 2. Wie man, durch Bndelung des psychologischen und spirituellen Wissens, den drohenden Untergang der Zivilisation abwenden kann.
 
zur rechtlichen situation – drogen sind illegal – bis zu ihrer legalisierung ist ihr besitz handel anbau schmuggel strafbar – das recht auf meinungsfreiheit beinhaltet das recht auf irrtum – das btm gesetz verplichtet nicht die positiven medizinischen psychologischen kulturellen aspekte gewisser drogen ffentlich zu verschweigen – jede positive betrachtung von drogen ohne gleichzeitige warnung als drogenverherrlichung zu bezeichnen ist polemisch – diese warnungen sind jedem nur allzu bekannt wegen ihrer stndigen gebethaften wiederholung durch lehrer pfarrer sozialarbeiter rzte behrden und medien - bei denen eine gewisse einseitigkeit der darstellung nicht abzustreiten ist.
 
Anarchie ist nicht strafbar. Jedem der Anarchie = Herrschaftslosigkeit bevorzugt zu unterstellen er propagiere und wolle das Chaos, wie es im allgemeinen die Medien und Behrden tun, ist ble Nachrede.
 
SCHREIBDIREKTIVE : holographisch, buch besteht aus einzeltexten, die auch fr sich alleine als artikel oder vorlesung funktionieren. wegen der thematischen schnittmengen und zusammenhnge lassen sich wiederholungen nicht vermeiden. schamanisches, ganzheitliches, metaprogrammatisches, philosophisches denken ist netzartig und um dieses in einen linearen textflu zu bringen bedarf es entweder wiederholungen oder grerer gedankensprnge.
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        Vorwort / Die Rettung der Menschheit

    „Und was hat mein Programm der rigorosen Einschrnkung und des totalen Widerstands fr euch zu bieten? Ich biete euch gar nichts, ich bin kein Politiker. Wir haben es hier mit einem verheerenden Notstand zu tun. Und was jetzt folgt, sind meine Anweisungen fr Notstandsmanahmen, mit denen sich die drohende Katastrophe abwenden lt, wenn man sie sofort befolgt:“
 
William S. Burroughs, „Nova Express“, 1964
 
Die letzte realistische Chance, die Menschheit vor ihrem Untergang zu bewahren, ist die geistige Erweckung der Machthaber, der Elite und vor allem ihres Nachwuchses.
 
Die tiefenpsychologische Reprogrammierung von Verhaltensstrungen, die Auflsung des Geburtstraumas und die weitgefcherte Nutzung transpersonaler Zustnde wird einen neuen Menschtyp hervorbringen, der befhigt sein wird, das Ntige zu tun und zu verndern, um die Menschheit vor Siechtum und Untergang zu bewahren, auf den sie geradewegs zusteuert (berbevlkerung, Ressourcenplnderung, Umweltzerstrung und -vergiftung, Artensterben, Polschmelze, antibiotikaresistente Seuchen, Ernteausflle durch Klimaverschiebung, Klimakollaps, Platzen der Weltfinanzblase, weltweit brgerkriegshnliche Zustnde durch Hungerkatastrophen, Zusammenbruch der Infrastruktur u.s.w... und wir brauchen nicht mal einen Krieg zum Untergang).
 
Zur Rettung der Welt sind Vernderungen ntig, die der heutige Mensch nicht fhig ist zu realisieren. Folglich funktioniert die Rettung der Welt nur durch Nutzung allen tiefenpsychologischen und spirituellen Wissens, zur Erschaffung eines neuen Menschtyps, von dem die Hippies die ersten Vorboten/Prototypen waren.
 
Dieses Buch zeigt, wie Verhaltens-Repro und Geburtstrauma-Auflsung funktionieren und wie man transpersonale Zustnde und Phnomene vielfltig nutzen kann. Das bislang (aus guten Grnden) zurckgehaltene spirituelle Geheimwissen der traditionellen Schamanen wird hier erstmalig verffentlicht, weil es an der Zeit ist. Es ist ntig zur spirituellen Heilung der Fhrer der Menschheit.
 
Eine kleine Elite macht sich die enorme Suggestibilitt psychisch instabiler Menschenmassen gnadenlos zunutze. Demzufolge untersttzen sie alles, was Suggestibilitt und psychische Instabilitt der Individuen frdert und behindern gleichzeitig alles, was dem entgegenwirkt. Genau hier ist einer unserer Hauptansatzpunkte: Wissen zu verbreiten, das die psychische Instabilitt und Suggestibilitt systematisch abbaut und den Drang nach Macht, Kontrolle und ungerechtfertigten Privilegien auflst. Das dazu ntige Wissen ist vorhanden, nur ist es sehr verstreut und teilweise nur in Fachchinesisch erhltlich. Wir brauchen nur das ganze Wissen der Gegenkultur grndlich zusammenzutragen, geschickt zusammenzufgen und gezielt anzuwenden, und wir haben eine mchtige Waffe: Das Wort der Wahrheit.
 
Statt diesen Plan mit Kritik zu berhufen und Denkenergie zu vergeuden, um mir zu erklren, da es keinen Sinn hat, solltest du dich fragen, was du zu diesem Wissen besteuern kannst.
 



    
        Eine Zukunftsvision

    Der Tag, an dem der Deckel vom Topf fliegt
 
Die Welt hat sich in den letzten 25 Jahren (seit 1988) mehr verndert als in den 50 Jahren zuvor (seit 1938). Htten wir mit so etwas gerechnet? Wir erlebten die rasante Umstellung einer weitgehend mechanisch gesteuerten Welt auf eine weitgehend elektronische, was unerwartet groe Teile der Bevlkerung handy- internet- und computerspiel- schtig machte und die Massenverbldung und den Verlust jeglicher Natrlichkeit immens beschleunigte. Wir erlebten das unerwartete, jhe Ende des Kommunismus und traten in die Phase des exzessiven, globalen Raubtierkapitalismus ein, der gnadenlosen Diktatur von Profit und Rendite. Trotz Demokratie ffnete sich die Schere zwischen Arm und Reich immer weiter, egal wen man whlt. Da dem von der USA dominierten Kapitalismus der Kommunismus Rulands und Chinas als Primrfeind verloren ging, zchteten die Amis systematisch den islamischen Terror als Ersatzfeind, bis zur echten Gefahr, durch mehrere Kriege, die sie im Orient fhrten. Nach einem offensichtlich selbstinszenierten 11. September rollten die Kpfe von Saddam Hussein und Gaddafi. Der ungezgelte Endzeit-Kapitalismus fhrte zum gnadenlosen Ausverkauf der letzten Ressourcen und zum kulturellen Ausverkauf (totaler Kommerz) und zeigt bereits erste Anzeichen der Entstehung einer fundamentalen Gegenbewegung, - Occupy-Wallstreet, die pltzliche, kurzfristige Popularitt der Piratenpartei, Flashmobs, Attack und die Whistleblower. Wir erlebten eine unglaubliche Miachtung der Menschenrechte, nicht nur in Guantanamo Bay und amerikanischen Sondergefngnissen im Irak, sondern auch durch die totale Konsumvereinnahmung und Konsumhirnwsche der Kinder und Jugendlichen durch TV und Internet. Regierungen, die zu schwach sind, um die Bevlkerung vor den schlimmsten Auswchsen des Kapitalismus zu beschtzen. Das Zeitalter der totalen Konsumorientierung und der vlligen Entseelung, mit deutlicher Zunahme an Stre, Frust, Angst, Ha, Aggression und Gewalt. Allgemeine Abstumpfung und Ermattung der Menschen. Auch in den Armenghettos Europas bernahmen Jugendgangs und organisiertes Verbrechen die Macht. Verdsterung der Jugendkultur in Vorahnung dessen, was da unaufhaltsam auf die Menschheit zukommt. Nur noch materielle Werte zhlen, bis zur vlligen Unmenschlichkeit. Skandale und Krisen hufen sich. Nachdem die Hippies und nach ihnen die Grnen erste Anstze von: „Zurck zur Natur“ machten, ging die allgemeine Entwicklung unerwarteterweise in die entgegengesetzte Richtung. Sich abzuhrten und wie Naturburschen die Wlder zu durchstreifen, wie unsere Vter und Grovter, hat keinen Reiz mehr fr die groe Mehrheit junger Menschen. Sie finden es in der Natur langweilig, besonders ohne Handy und ohne Net, und wenn sie fit sein wollen, dann meist nur wegen des Looks, und dann gehen sie ins Fitne-Studio und nehmen Muskelaufbauproteine, Testosteron und Anabolika. Man hat jungen Menschen so systematisch panische Angst vor illegalen Drogen gemacht, so da sie sich wieder mehrheitlich das Hirn wegsaufen, wie vor der Hippiezeit. Das planetarische Lebensenergiekontinuum kippte von natrlich-gesund-sanft-flieend auf gestrt, krankmachend, wirbelnd-unruhig und verseucht. Der natrliche Lebensenergieberschu ging verloren und wandelte sich in einen allgemeinen Lebensenergiemangel, den jeder zu spren bekommt. Stimmungs- und Gefhlsintensitt, natrliche Heilkrfte, Willenskraft und Immunkrfte werden zunehmend in Mitleidenschaft gezogen. Der Planet beginnt dahinzusiechen, runtergewirtschaftet und verbraucht, und die Menschheit ist verstrt und gestrt. Das gibt ein bses Erwachen. Das Zeitfenster fr sanfte grundlegende Vernderungen beginnt sich zu schlieen. Entweder geht die Zivilisation an den Kinderkrankheiten der Demokratie unter, oder sie berwindet sie und wird dadurch gestrkt. Am Vorabend des groen Erwachens der Menschheit kann man noch nicht sagen, ob es zur groen Katastrophe oder zur groen Transformation kommt. Bevor die Welt stirbt, sind die Menschen bereits innerlich abgestorben: die Endzeit findet zuerst in den Kpfen, Psychen und Seelen der Menschen statt. Wenn es dann zur ueren Endzeit kommt, sind die Menschen bereits so kaputt in den Kpfen, da sie nicht mehr in der Lage sein werden, das Richtige und Ntige zu tun, um den Untergang abzuwenden und in eine groe Transformation zu wandeln.
 
Wie wird die Welt aufgrund der sich stark beschleunigenden Entwicklung im Jahre 2025 aussehen? So wie wir in den 90ern das pltzliche Ende des Kommunismus erlebten, so werden wir in den nchsten ca. 13 Jahren das Ende des Kapitalismus erleben bzw. seinen lngst berflligen Wandel in ein ganz anderes System. So oder hnlich wird es in den Geschichtsbchern ber den Kapitalismus heien: Im Sptkapitalismus zeigte der Kapitalismus seine wahre Substanz – absurd und pervers. Er machte intelligente, gebildete Menschen zu gierigen Bestien. Er verstie massiv gegen die Menschenrechte, indem er wenigen Menschen die Freiheit gab, ihre Mitmenschen nach Belieben auszubeuten. Die Macht der Reichen und ihrer Lobbies machte die Demokratie zu Farce. Kapitalismus wird als Moralkiller in die Geschichte eingehen, als Ausgeburt der niedersten Triebe des Menschen, als System, das die Menschheit schwer traumatisierte und die Natur fast gnzlich vernichtete.
 
In ca. 13 Jahren wird eine junge Generation materieller Minimalisten die Konsumorientierung und den Egoismus berwinden, die Plastikwelt hinter sich lassen und nach einem natrlichen Leben und inneren, spirituellen Werten streben, nachdem diese fast vllig verschwunden sind und kaum noch jemand eine Ahnung hat, worum es sich bei inneren Werten berhaupt genau handelte. Das bereits heute aufkeimende Gerechtigkeitsempfinden wird zur kulturellen Blte gelangen. Der Lobbyismus wird abgeschafft sein, der lngst verlorene Krieg gegen Drogen wird beendet sein, eine Weltregierung wird die Macht der Konzerne, Banken und der Multimilliardre brechen. Erweitertes Bewutsein wird die Grenzen sprengen. Zuerst werden Zinsen abgeschafft, letztendlich auch das Geld – ersatzlos, aber in mehreren Stufen - ein bedingungsloses Grundeinkommen, Lohnangleichung, Mindestlohn und Verdienstobergrenze werden fr mehr materielle Gerechtigkeit sorgen. Armeen, Geheimdienste und Geheimgesellschaften werden aufgelst. Konzerne und Grobanken werden zerschlagen. Post, Energie- Wasserwirtschaft und der ffentliche Nahverkehr werden verstaatlicht. Kapitalismus, Konkurrenzkampf, Kommerz und Konsumorientierung werden beendet und begraben. Militrs und Diktatoren werden entmachtet, Milliardre werden enteignet, Religionen entmachtet und enteignet. Finanz- und Brsenhandel werden abgeschafft. Wiedereinfhrung fester Wechselkurse und des Goldstandards (Geld=Gold). Dies wird einhergehen mit einer grndlichen juristischen Aufarbeitung der jngsten Vergangenheit und eine Korrektur der durch Kriegsgewinner verursachten Geschichtslgen. Statt Geheimpolitik mit dem Ziel, die Weltbevlkerung zu tuschen, abzulenken und dummzuzchten, eine offizielle Politik der Transparenz und der Bewutseinerweiterung, mit globalen Programmen der Bewutseinsforschung, LSD-Forschung, Orgonforschung. Das Rechtssystem wird seinen Schwerpunkt von Bestrafung auf Heilung verlegen. Allgemeine Umorientierung von Streben nach Quantitt (=Profit) zum Streben nach Qualitt. Jede junge Generation will stets das, was ihr am meisten fehlt, und das ist in diesem Fall Natrlichkeit, Freiheit, Frische, Zeit, Mue, Gerechtigkeit, Zukunftschancen, Qualitt, Natur, innere Werte, Beseeltheit, Spiritualitt, echte unkommerzielle Kunst, natrliche Balance und natrliche Bescheidenheit.
 
Wir leben in einer Epoche, die vllig die Relationen und die Balance verloren hat, so da junge Menschen ein groes Bedrfnis nach Natrlichkeit, Ausgeglichenheit und Angemessenheit entwickeln werden und sie als erste Generation, seit den Hippies, die emotionale Panzerung auflsen und sich dadurch von den Zwangserkrankungen/Neurosen ihrer Vorfahren endlich befreien werden. Die meisten Hippies waren zaghafte, mutlose Mitlufer. Diese zweite Aussteigergeneration wird dort, wo sich bei den Hippies erster Widerstand regte und meist nur halbfertige, vertrumte, ideologieverseuchte Konzepte entwickelt und angewendet wurden, endlich Ngel mit Kpfen machen. Im Vergleich zu den amateurhaften Versuchen der Hippies, eine Gegenkultur auf die Beine zu stellen, wird diese Generation zahllose Revolutionsprofis hervorbringen, die den Menschen grundlegend von Innen revolutionieren und damit die Welt mehr verndern werden als sonst eine Generation vor ihnen.
 
Das grte Problem ist die berbevlkerung und die Bevlkerungsexplosion, die bereits massiv die Artenvielfalt zurckdrngt und zum massenhaften Artensterben fhrt. Dieses Problem wird nicht weiterhin ignoriert werden. Es wird Geburtenkontrolle, Geburtenbegrenzung und in gewissen Gegenden vlligen Geburtenstop geben. Es werden groe Anstrengungen unternommen werden, um das Artensterben zu beenden – das Kind dieser Generation wird nicht menschlich, sondern die Rettung der Natur sein, also die Kinder der Tiere zu retten, die vom Aussterben bedroht sind. In diese Aufgabe werden sie all ihre Kraft, Liebe, Wissen und Lebenszeit investieren.
 
Die berwindung des von neurotischer Angst erzeugten Egoismus wird eine gerechtere Weltordnung des Teilens und Zusammenwirkens hervorbringen, die zentral von oben, durch einen zur Weltregierung ermchtigten UNO-Rat eingefhrt wird, jedoch von Anbeginn an mit strikter Direktive, Entscheidungsprozesse von oben nach unten zu delegieren und somit Selbstverwaltung und Autarkie zu frdern und sich somit selbst zunehmend berflssig zu machen. Eine solch dezentralisierende Strategie lst den Bedarf nach zentraler Steuerung auf, die Weltregierung wird sich, nachdem sie einmal die Welt grundlegend neu geordnet hat, im stndigen Rckzug aus Funktionen und Entscheidungsprozessen befinden, bis sie nur noch eine Restfunktion erfllt: Die Vertretung der Menschheit gegenber Fremden, also eine Art globales Auenministerium. Vielleicht wird man dieses System eines Tages als Autarkismus bezeichnen. Das Kind mu ja einen Namen haben. Die Macht der Gro-Banken, Groaktionre und Konzerne und der Kapitalismus kann nur durch eine hhergestellte Institution, einen zur Weltregierung ermchtigten UNO-Rat, beendet werden. Als ersten Schritt dorthin wird man ein Weltregierungs-Schattenkabinett bilden. Hierbei zhlt allein die charakterliche Kompetenz. Die Fachkompetenz der Politiker ist doch schon seit langem in den Kpfen ihrer Berater. Den Entwurf der neuen Weltregierung und neuen Weltordnung darf man nicht den Juristen, Finanz- und Wirtschaftsfachleuten, Lobbyisten, Politikern oder Politologen berlassen, wenn man nicht die gleichen Fehler wiederholen will. Da sollten ganz andere Kpfe herangezogen werden, welche ohne Eigeninteresse, die aus ganz anderen Fachbereichen kommen. Da Geld und Juristerei bekanntlich den Charakter verderben, kommen vornehmlich groe Knstler, Psychologen, Naturwissenschaftler, Yogis und Schamanen fr mter in der zuknftigen Weltregierung in Betracht. Zunchst bentigen wir einen unabhngigen Thinktank, der eine neue Weltordnung entwirft, z.B. als UNO-Projekt.
 
Der grte lhmende Faktor, der mit aller Macht versucht einen Systemwandel zu verhindern, ist die Gier und die Macht der privilegierten Elite, die eher mit allen untergehen als teilen wrden. Doch alle Privilegierten knnen sich schon mal darauf einstellen, da ihre Privilegien in den nchsten Jahrzehnten abgeschmolzen werden, bis sie ganz verschwinden. Zuerst werden sie das Privileg, ihre Mitmenschen nach Belieben auszubeuten, verlieren, dann das des Mehrverdienstes, dann das des Mehrbesitzes, dann das der besseren Wohngegenden/Wohnsituation. Da die Elite nicht freiwillig auf ihre Privilegien verzichten wird, bleibt nichts anderes brig, als der Elite ihre Privilegien zu nehmen, wenn nicht auf demokratische Weise, dann eben mit der sanften Gewalt der Masse – friedlicher Generalstreik ganzer Nationen, bis die Elite einen grundlegenden Systemwechsel zustimmt oder bis man deren Zustimmung nicht mehr braucht, weil man sie isoliert hat und den Laden bereits ohne sie fhrt.
 
Die grte Gefahr bei der Umstellung von Hierarchie auf Schwarmintelligenz ist der heutige Grad der Massenverbldung und Massenfanatisierung, die viel schlimmes bewirken wrden: haufenweise Verbote, Intoleranz, Benachteiligung und Verfolgung unbeliebter Minderheiten, weil die meisten Menschen gepanzert, zwanghaft, ngstlich, sicherheitsschtig, psychisch instabil und leicht beeinflubar sind. Jahrhundertelang geschrter Ha, Intoleranz und Vorurteile verschwinden nicht ber Nacht. Deshalb bentigen wir eine Umstellungsphase, bevor wir echte Demokratie erreichen knnen, eine Phase, in der die Menschheit von einer uneigenntzigen, unerprebaren Weltregierung gefhrt wird.
 
Wie kann man die ungeheuerliche, hermetische Macht der Elite, ihrer Institutionen, Geheimbnde und Handlanger besiegen? Mit der Macht ber die Medien verfgt die Elite ber die ffentliche Meinung und kann diese fast beliebig formen. Man kann diese Macht besiegen, indem eine junge Generation kommt, die sich konsequent den elektronischen Massenmedien verweigert, die sich weder als Whler, noch als Massenkonsument noch als Arbeitskraft verarschen lassen und die bereit sind zur Totalverweigerung.
 
Das Wissen zur Rettung der Menschheit ist vorhanden, es ist aber verstreut. Zuerst geht es darum, dieses Wissen zusammenzutragen und verstndlich zu formulieren. Dann geht es darum, dieses Wissen zu verbreiten und jedem zugnglich zu machen. Dann ist es in vielen Fllen noch ein Mangel an Bildung, der einer Verbreitung und Umsetzung im Wege steht. Jeder, der sich lngere Zeit damit befat hat, wei, da das Interesse der Machthabenden, dieses Wissen zu unterdrcken, gro ist und da ihre Einflunahme, um solches Wissen zu unterdrcken, das grte Problem bei der Wissensverbreitung darstellt. Viele im Volke erweisen sich dabei als dienliche Geister der Mchtigen, denn sie haben uns so programmiert, da wir glauben, ohne die Obrigkeit ginge gar nichts, auer Gewalt und Chaos, wir wren nicht in der Lage, ohne Obrigkeit, ohne Reiche und Mchtige und ohne Ausbeutung zu berleben.
 



    
        Zwei Weltbilder

    „Gott und Satan sind falsche Gtter, die der weie Mann ins Land mitbrachte und deshalb wollen wir mit Gott und Satan nichts zu tun haben. Wir wissen, da sie tatschlich existieren.“
 
John Pope „Rolling Thunder“, Cherokee- Schamane der Shoshonee
 
Zwei Weltanschauungen sind in der heutigen Welt vorherrschend – das wissenschaftliche Weltbild und das religise. Dieses Buch prsentiert ein vllig andersartiges, drittes Weltbid, welches begrndet ist auf
 
dem traditionellen Schamanentum,
 
der psychedelischen Forschung (seit Ende der 40er),
 
den Forschungen von Wilhelm Reich ber Charakterpanzerung und Orgonenergie (ab den 1920ern),
 
der Underground- Gegen- und Popart- Kultur,
 
des politischen Anarchismus (seit Graf Michail Bakunin, geb. 1814),
 
der hinduistischen Lehre von Karma und Samskaras,
 
den Forschungsergebnissen der Reinkarnationstherapie
 
und dem freiheitlichen Geiste, den man u.a. in der Menschenrechtscharta findet.
 
Dieses Weltbild beruht auf einer freien Gefhlswelt und einer grundlegend andersartigen Denkmethodik, die hier erklrt und angewendet wird. Dieses Weltbild wird im gerade angebrochenen Wassermann-zeitalter populr werden.
 
Dieses Buch befat sich ausfhrlich mit der tiefgreifendsten und wirksamsten Psychotherapieform,der psychedelischen (Selbst-)Therapie mit reinem, hochdosiertem LSD-25, mit schamanischen Heilmethoden und dem dazu ntigen Wissens- und Erfahrungshintergrund in Psychologie, Physik, Evolutionsbiologie, Spiritualitt, Religionswissenschaft, Philosophie, Soziologie und Geheimpolitik, mit der bedrohlichen Gesamtlage der Menschheit, ihren Zukunftsaussichten und Mglichkeiten.
 
Fortschreitende geistige Erweckung und Bewutseinserweiterung wirken ernchternd, desillusionierend und stabilisierend auf Psyche und Demokratie. Je stabiler eine Psyche, umso mehr Desillusionierung kann sie verkraften und umso mehr ist sie in der Lage, die Widersprchlichkeit, Hintergrndigkeit und Doppelbdigkeit dieser Welt zu begreifen, ohne dran zu verzweifeln, folglich umso verantwortungsfhiger wird man.
 
Dieses Buch befat sich mit dem spirituellen und tiefenpsychologischen Wissen der trad. Schamanen, der Bnlehre aus Tibet, der hinduistischen Karma- und Samskara- Lehre, dem germanischen Heidentum und dem Wissen der alten Gtter ber Unsterblichkeit. Es ist das Wissen der freien Seelen ber die Nutzung transpersonaler Zustnde. Es befat sich mit 3 grundlegenden Bewutseinszustnden, den 3 Phasen der psychedelischen Therapie, den 4 Phasen des Geburtstraumas, den 5 Feinden der Weisheit, den 5 Durchgangsriten, den 5 Wegen des Bannens, den 8 Schaltkreisen im menschlichen Hirn, den 11 Dimensionen und den 11 Zeitaltern der Menschheitsgeschichte.
 
Das heidnische Weltbild ist kein abstrakt-theoretischer berbau, sondern das Ergebnis aus Erfahrungen mit Zustnden geistiger Erweckung. Im traditionell animistischen Schamanentum lehnt man Gott ab, obgleich bzw. gerade weil man ihn kennt. Man meidet ihn als nutzlos und lstig.
 
Der Wandel von natrlicher Spiritualitt zu Massenreligionen vollzog sich, weil der Mensch die Religion als Machtwerkzeug entdeckte, das die Beeinflussung, Einschchterung, Unterdrckung und Ausbeutung ganzer Vlker mglich machte. Doch nur weil Religionen Werkzeuge zur Massenmanipulation sind, bedeutet das nicht zwangslufig, da es kein Land der Toten, keine Wiedergeburt und keine jenseitigen Machenschaften gibt. Die jngeren Religionen wie Buddhismus, Judentum, Christentum ... konnten nur deshalb Fu fassen, weil sie altes spirituelles Wissen recycelten/wiederverwerteten, es aber geschickt permutierten, es zur Beeinflussung der Massen vernderten, wobei sie den Wissenskern oft bis zur Unkenntlichkeit und zur gegenteiligen Bedeutung und Wirkung verformten. Manipulation kann nur in bekannten Mustern greifen (Integrierbarkeit). Jngere Religionen haben ein paar uerlichkeiten, Gebruche, Geschichten und Methoden lterer Religionen bernommen, doch grtenteils beruhen die jngeren Religionen weniger auf Wissensvermittlung als auf die List und Tcke, Menschen systematisch zu tuschen, zu beeinflussen, zu ntigen, ihnen Zwnge aufzuerlegen, sie einzuschchtern und sie gefgig zu machen: Das zweitlteste Gewerbe der Welt sind die Luftverkufer, sie verkaufen warme Worte, leere Versprechen, illusorische Hoffnungen, falsche Befreiung, geheucheltes Mitgefhl und vermeintlichen Lebenssinn.
 
Die schamanische Lehre entstand in jahrtausendelanger tiefenpsychologischer Praxis der Nutzung auergewhnlicher Bewutseinszustnde, u.a. zur Krankheitsbehandlung. Im trad. Schamanentum sind Gott, Teufel, klares Urlicht, Buddha, Tao ein und der selbe, der, je nach Charakter und kulturellem Hintergrund des Opfers, in der einen oder anderen Gestalt erscheint und der den Menschen nach ihren Seelen trachtet, wozu ihm jedes Mittel recht ist – eine Art Mllschlucker fr verblendete, geschwchte, gebeugte, gebrochene, verruchte, verfluchte und degenerierte Seelen, mit einem gigantischen Hofstab an Untoten, Dmonen, Archonen und Dmonenwchtern, die eine Art von global-astraler Melkanlage betreiben, um den Lebenden unbemerkt etwas von ihrem feinstofflichen Lebenssaft (Chi-Energie/Orgonenergie/Vrielkraft/Prana/Ektoplasma) zu rauben.
 
Der wichtigste Ritus im Heidentum ist der erste Durchgangsritus, der bergang vom Jugendlichen zum Erwachsenen. Dieser Ritus endet mit der Auflsung des Geburtstraumas, der sogenannten geistigen Wiedergeburt, eine Erfahrung, die so grundlegend und ergreifend ist wie die Geburt selbst. Durch die geistig-psychische Verarbeitung des Geburtstraumas beginnt das Leben tatschlich ein zweites Mal von neuem, dieses Mal nicht krperlich, sondern geistig, psychisch, emotional – und dies bewirkt eine bereinigte, befreite Neuausrichtung der Grundeinstellung – eine Refragmentierung der Festplatte im Hirn. Wer diese Erfahrung verpat, bezahlt dafr blicherweise mit einem Mangel an psychischer Reife und mit einem dementsprechend kindlichen Gemt, was jedoch heutzutage, wegen des massenhaften Auftretens, als vllig normal empfunden wird.
 
Die vom Geburtstrauma befreiten, geistig wiedergeborenen Menschen entwickeln keinerlei Bedarf an einer jenseitigen Obrigkeit (und auch an keiner diesseitigen). Sie brauchen nach dem Tod keine jenseitigen Pseudo- Eltern, denn sie haben ihren Bedarf nach elterlichem Schutz mit dem Geburtstrauma aufgelst, also kein Bedarf an Gott. Eine anarchistische Schwarmintelligenz verteilt Aufgaben nach Fhigkeiten und Kompetenz, ohne Hierarchie, ohne Obrigkeit.
 
Als geistig Wiedergeborener verliert man alle ngste vor dem Leben, der Welt und dem Tod. Man wird eins mit allem Leben, dem Universum (sogenanntes kosmisches Bewutsein) und erkennt den tatschlichen Wert seelischer Freiheit. Eine freie Seele folgt dem Ursache-Wirkungs-Prinzip des Karmas im Rad der Wiedergeburten und weder braucht noch akzeptiert sie jenseitige (Pseudo-)Obrigkeiten. Jenseitige Pseudo-Obrigkeiten locken Seelen mit illusorischen Versprechen von jenseitiger Belohnung (Paradies) oder jenseitiger Auflsung der Seele (Erleuchtung) weg vom Wiedergeburtszyklus, wodurch die Seelen ihre Freiheit verlieren. Das Ursache- Wirkungs- Prinzip des Karmas braucht oft mehrere Menschenleben lang, um grundlegende Lehren zu vermitteln. Durch Verkrzung des Karmas auf ein einziges Leben als Mensch wird das Ursache-Wirkungs-Prinzip des Karmas auer Kraft gesetzt und das fhrt zu Seelen ohne Karma, Einwegseelen. Ihre Leben sind wie Filme ohne Titel und ohne Thema. Sie sind psychisch meist instabil, emotional gepanzert und durch Minderwertigkeitskomplex, Neurosen, irrationale ngste und Zwnge gesteuert.
 
Religionen, die Seelen nach dem Tod ins groe Licht fhren, werden von trad. Schamanen als Mottenreligionen bezeichnet. Was die trad. Schamanen ber das Jenseits wissen, reicht aus, um sauber abzuheben, gut zu reisen und gezielt zu landen. „Was einem die Whiskeypriester ber das Leben nach dem Tod erzhlen, reicht nicht mal fr eine Bruchlandung“ (W.S. Burroughs). Die durch den infantilen Wunsch nach jenseitiger Belohnung oder Erleuchtung/Auflsung verursachte energetische Fusion mit dem groen Licht (Gott/Tao/Luzifer...) raubt der energetisch schwcheren Menschenseele, in hypnotischer Lhmung, all ihren Energievorrat, den sie eigentlich fr die Reise durchs Land der Toten hin zu einer neuen Wiedergeburt als Mensch bentigt, und das fhrt zu einer blen Bruchlandung. In den letzten 60.000 Jahren entwickelten sich die Heiden in der Astralwelt von Beobachtern zu selbstndigen Akteuren, die den Gttern auf Augenhhe begegnen. Bis heute praktizieren Heiden jenseitige Herrschaftslosigkeit, die vllige Freiheit der Seele, ein natrliches Grundrecht. Somit ist heidnische Naturmagie das Gegenteil von weier und schwarzer Magie, kein esoterisches Geheimwissen fr eine eingeweihte Elite geistiger Genies, sondern reine Exoterik, die Wissen allgemeinverstndlich und jedem zugnglich macht und die keine wissenschaftliche Tabubereiche kennt, die von Religionen und Esoterikern als heilig und ihre Erforschung als Schndung bezeichnet werden.
 
Dem wissenschaftlichen Weltbild sind die einem spirituellem Weltbild zugrunde liegenden Erfahrungen fremd – mit Ausnahme einiger weitgehend ignorierter Grenzbereiche der Psychologie. Nichtsdestotrotz versucht die schulmedizinische Psychologie spirituelle Erfahrungen innerhalb ihres eng begrenzten Denkrahmens in nichts sagende Schubladen zuzuordnen, auf denen schwammige Begriffe stehen, wie schizophrene Wahnzustnde oder religise Erfahrungen, und so werden auch heilsame und horizonterweiternde spirituelle Erfahrungen vorschnell als geisteskrank abgestempelt.
 
Naturmagie, Heidentum, trad. Schamanentum ist seinem Wesen nach eine spirituelle Antireligion, deren Wissen und Methoden viel lter ist als die Weltreligionen. Hierarchische Machtsysteme hatten stets groes Interesse, dieses uralte Wissen auszurotten, denn nur so konnten sie beginnen, systematisch und massenhaft ngstliche, gottesfrchtige und obrigkeitshrige Untertanen zu zchten, worauf sich der Machterhalt der herrschenden Elite begrndet.
 
Die graue Vorzeit schlgt in der Endzeit zurck und wendet den Weltuntergang in eine Transformation der Menschheit.
 



    
        Die Software ist fehlerhaft

    Der Mensch lebt seit Jahrhunderten, je nach Gegend sogar schon seit Jahrtausenden, mit fehlerhafter Software im Kopf, die zu kollektiver Geschmacklosigkeit, Neurotik, Unkultur, Emotionspanzerung, psychischer Instabilitt, Hemmungen, Minderwertigkeitskomplexen, Intoleranz, Fanatismen, Aggression, Gewalt und Entartung fhrt und die den Menschen seelenlos, mitgefhllos, roboterhaft und meist ziemlich gestrt erscheinen lt. Diese Software hilft dem Menschen nicht gerade dabei, im Einklang mit der Natur zu leben, oder zumindest zur rechten Zeit am rechten Ort zu sein und das ntige Wissen und die richtige Einstellung mitzubringen, um das Richtige tun zu knnen. Der moderne Mensch hngt irgendwie meist neben der Spur, und der Grund dafr ist eine fehlerhafte Software, die auf mittelfristige, kollektive Selbstzerstrung angelegt ist und die kaum befhigt zu unvoreingenommenem, uneigenntzigem und nachhaltigem Denken und Handeln. Die Software lt sich leicht beeinflussen, steuern, tuschen und einschchtern, sie ist hchstanfllig fr Illusorisches, Irrationales und bertriebenes, kann schlecht von Gedanken, Zwngen, Wnschen, Erwartungen, ngsten und Emotionen loslassen, manchmal bis zur Besessenheit und tendiert u.a. zu Schizophrenie, Selbstberschtzung, passiver Demut und Oberflchlichkeit.
 
Diese kollektiv kultivierte Software des menschlichen Hirns verleiht den meisten so wenig Selbstwertgefhl und Selbstvertrauen, da sie von ihren Mitmenschen emotional abhngig sind und sie sich in ihrer Einstellung und Meinungsfindung vllig der Masse, der Mehrheit anpassen, ohne zu merken, wie sehr sie fremdbestimmt sind. Die Software ist darauf ausgerichtet, da das menschliche Kollektiv funktioniert, indem jeder gegeneinander agiert und das Ganze trotzdem ein gewisses funktionales Miteinander ergibt, mehr auf Zwngen als auf allgemeiner Freiheit beruhend. Die Software ist darauf angelegt, da es in der Kommunikation zu stndigen Miverstndnissen und Konflikten kommt und da sich die Menschen nicht oder nur selten und unbeholfen einander wirklich nahe kommen. Ich will mich hier nicht in endlosen Auflistungen der Dysfunktionalitt der menschlichen Software verrennen, jeder kennt selbst genug Beispiele dafr, und wer anderer Meinung ist und die menschliche Software fr ein Produkt von Kultur und Qualitt hlt, dem mangelt es vielleicht an kritischer Distanz, Vergleichsmglichkeiten und einer Bemessungsgrundlage.
 
Die Software ist so fehlerhaft, da man davon ausgehen kann, da bereits die Ausgangsdeterminanten und die Grundprogrammierung vllig fehlerhaft sind, sprich das religise und das wissenschaftliche Weltbild. Wer da sagte: „Ich wei da ich nichts wei“, der war schon einen Schritt weiter. Dieses Buch ist auf vllig andere Ausgangsdeterminanten begrndet, auf die Ergebnisse von ber 60 Jahren psychedelischer Forschung und dem dort wiederentdeckten bewutseinserweiterten Weltbild, welches transpersonale Phnomene als natrlich und normal integriert und zu Heilzwecken nutzt. In LSD-Therapien begannen viele Therapeuten, schamanische Techniken anzuwenden, da diese, im Gegensatz zu religisen Praktiken und der klassischen Psychoanalyse, ermglichen, transpersonale Phnomene zu steuern und zu nutzen. So wurde das schamanische Weltbild das von LSD-Therapeuten bevorzugte. Die Vertreter des religisen Weltbildes verfallen beim Auftreten transpersonaler Phnomene regelmig der Angst vor dem Teufel, und die Vertreter des materialistisch-nihilistisch-wissenschaftlichen Weltbildes verfallen der Angst vor Geisteskrankheit und Psychose, whrend bei Drogenkonsumenten in Verbindung mit transpersonalen Phnomenen die Angst vor dem Hngenbleiben um sich greift, und sptestens wenn die Angst zur Panik wird, dann wird es kritisch.
 
Das mit LSD erweiterte Bewutsein bedeutet geistig erweckt, befreit von anerzogenen Verhaltens-Fehl- Programmierungen und vom Geburtstrauma. Das erweiterte Bewutsein begegnet transpersonalen Phnomenen unvoreingenommen und lernt diese zu nutzen, um Auergewhnliches zu bewirken. Das erweiterte Bewutsein fhrt zu einer andersartigen Denkmethodik, die Wilhelm Reich bereits in den 1920ern entwickelte/wiederentdeckte und anwendete.
 
Dieses Buch legt offen, wie die Fehlerhaftigkeit der menschlichen Software begrndet ist auf diversen Individual- und Kollektiv-Traumata und wie man diese Traumata reprogrammiert und auflst, insbesondere das Geburtstrauma, das Zivilisations-berspezifizierungs-Entwurzelungs-Denaturierungs- Trauma, den traumatischen Verlust seelischer Freiheit durch religise Erziehung oder durch eine traumatisch-psychotische Elementarbegegnung mit einer oder mehreren Astralmchten, dem jahrhundertelang unbewut von Eltern an Kinder weitergegebenen Trauma der ffentlichen und hchstbrutalen Folterungen und Hinrichtungen durch die Inquisition, bei denen die Anwesenheit von Kindern als Zeugen ausdrcklich erwnscht war, damit sie lernten, wie der Teufel mit Sndern in der Hlle verfhrt – und der daraus resultierenden tiefergriffenen Gottesfurcht und Obrigkeitshrigkeit, die beide psychotische Ausmae erreichen kann und die seit Jahrhunderten unbewut von Generation zu Generation als Zwangserkrankung bertragen wird. Und dann haben wir da noch hchst seltsame traumatische Ursachen fr die Entartung der hchsten Rnge der Hierarchie.
 
Mit transpersonalen Phnomenen kommt man nur klar, wenn man sich von den Knien erhebt und eine selbstbewute Haltung in spirituellen, religisen, metaphysischen und geheimpolitischen Belangen hat. Der Mensch des Wassermannzeitalters nimmt sein Schicksal selbst in die Hand. Religionen gelang es in ber 1000 Jahren nicht, Egoismus, Ausbeutung, Gewalt und Krieg als Massenphnomen zu beenden. Die psychedelische Forschung wird dies jedoch binnen weniger Jahrzehnte vollbringen, durch Selbst- Reprogrammierung der Massen, durch Auflsung fehlerhafter Prgungen und strender Traumata.
 



    
        Verkehrte Welt

    Kernkraft, Pestizide, Massenvernichtungswaffen sind gut und ntzlich,Drogen sind schlecht und schdlich.
 
Irgendwann merkt man, da man oft die umgekehrte Wahrheit zu hren bekommt und nur selten die Wahrheit, da der moderne Mensch jede Relation verloren hat, da die charakterschwchsten Menschen am hchsten in der Hierarchie stehen, da die Elite moralisch die schlimmsten Untermenschen sind, da geniale Knstler meist nur eine relativ geringe Anzahl von Verehrern finden, whrend die grten Stmper Millionenverkufe haben und sie mit positiven Kritiken, Anerkennung, Preisen und Ruhm berhuft werden. Der moderne Mensch ist hirngewaschen, dummgezchtet, neurotisch und hat jeden Kontakt zu Natur und Natrlichkeit verloren. Er wirkt unbeholfen und deplaziert in seiner knstlichen Umwelt, er verweichlicht und verkmmert dort zunehmend.
 
Je mehr die Technologisierung fortschreitet, umso mehr sinkt die allgemeine Lebensqualitt, umso unglcklicher, umso kranker werden Natur und Mensch. Je weiter der Wohlstand voranschreitet, umso weniger Freizeit bleibt den Menschen und umso mehr hetzen die Menschen durch ihr Leben. Je mehr Information stndig abrufbar ist, umso ungebildeter und denkfauler wird der Mensch. Je unverschmter die Lge, umso mehr glaubt man dem Lgner. Die Lge hat es leicht, die Wahrheit schwer. Je grer der uere Reichtum, umso grer die innere Verarmung.
 
Da der moderne Mensch irgendwie verkehrt herum denkt, glaubt er mit grerer Wahrscheinlichkeit das Gegenteil der Wahrheit. Da er dies verinnerlicht hat und dementsprechend handelt, bezumt er das Pferd meist von hinten. Viele Millionen Hirne arbeiten tglich, um ihre Mitmenschen auszutricksen, abzuzocken, zu beeinflussen, zu tuschen, und dem wirken nur wenige Tausend Hirne entgegen, die Aufklrung in den ganzen Schwindel zu bringen versuchen, um die absichtlich von Politik, Rechtswesen, Wirtschaft, Religionen und Medien erzeugte Verwirrung, hinter der sie ihre blen Machenschaften verbergen, zu entwirren.
 
Die Herrschaftssysteme (Monarchie, Kommunismus, Kapitalismus, Theokratie, Faschismus) zielen auf eine partielle, gezielt abrufbare Dysfunktion (Fehlfunktion) des Individuums, besonders in psychischen Angelegenheiten, um es aufgrund dieses Entwicklungsdefizits einzuschchtern, zu reglementieren und gnadenlos ausbeuten zu knnen. Die Macht-Wirtschafts-Finanz-Elite will keine mndigen, gebildeten, selbstbewuten, psychisch gesunden Menschen und erst recht keine geistig erweckten und keine vllig unabhngigen Menschen. Sozialisation bedarf der Individualisierung, doch die wird mit allen Mitteln verhindert, durch Pdagogik, Politik, Religion und durch wirtschaftliche Zwnge.
 
Demokratie als Proze der immer gleichmigeren Verteilung von Macht ist offensichtlich gescheitert und vorerst im Lobbyismus, der legalen Form von Korruption, geendet. Erst die Demokratie ermglichte es der Elite, alle Verantwortung fr politische Fehlentscheidungen und Entscheidungs-Verzgerung und -Verwsserung letztendlich auf den Whler abzuwlzen. Durch systematische Mindcontrol ber die Medien und die Religionen verbldete man das Volk, so da die Demokratie zur Herrschaft der Geschmacklosigkeit mutierte. Dann ist es doch besser, die Macht auch gleich offiziell in die Hnde derer zu legen, die sowieso schon hinter den Kulissen alle Fden in den Hnden halten. Dann mssen sie auch ihre Taten vor Menschheit und Geschichte verantworten, und es lohnt sich wieder, eine Revolution zu machen, sie wird wieder mglich. Auf diesem Weg geht es viel schneller zur vlligen Herrschaftslosigkeit – die so oder so kommen wird – entweder indem sie durch die Macht- und Finanz-Elite geordnet und sanft, stufenweise eingefhrt wird oder indem die revoltierende Bevlkerung die Sache selbst in die Hand nimmt, auf ungeordnete Art.
 
Demokratie bedeutet heute die Wahl zwischen der Coca-Cola-Partei und der Pepsi-Cola-Partei, deren Interessen so hnlich sind, wie der Geschmack.
 



    
        Zivilisation

    Der Schuss ging nach hinten los.
 
“Making life easy is making life worse”
 
(Kevin Ayers)
 


 
Der Mensch darf die Erde nicht aufreien, das bringt Unglck
 
(mongolische Volksweisheit)
 


 
Wenn man Ackerfurchen zieht, nimmt man dem Land die Kraft
 
(indianische Weisheit)
 
Zivilisation beruht auf beruflicher Spezifikation und deren stndiger Zunahme. Diese reduziert das menschliche Individuum auf die stndige, lebenslngliche Wiederholung eines sehr geringen Teils seiner Fhigkeiten. Als Naturmensch bentigt man die ganze Bandbreite menschlicher Fhigkeiten zum berleben. In der Masse ist die Zivilisation sehr vielfltig, doch jeder Einzelne erfllt in ihr eine ziemlich bis uerst stupide Funktion, oft mit ungesunder Langzeitwirkung. Diese Entwurzelung und funktionale Begrenzung ist der Grundstein des groen, allgemeinen Minderwertigkeitskomplexes moderner, zivilisierter Menschen. Der Naturmensch kann, aufgrund seiner vielseitig entwickelten Fhigkeiten, alleine und in Kleingruppen berleben, ohne in irgendeiner Form von der Gemeinschaft und all ihren komplizierten Regeln abhngig zu sein. Bei Naturmenschen besteht ein groes Bedrfnis, sich in die Natur einzufgen, und nur ein relativ geringer Sozialisationsbedarf. Beim modernen Menschen ist das genau umgekehrt, er ist vllig abhngig vom zivilisierten Kollektiv, von der Gesellschaft, die sorgsam darauf achtet, wer bedingungslos mitspielt und wer sich irgendwie ausgrenzt. Auf letztere lenken die Mchtigen und die Religionen den Volkszorn, sobald sich die Lebensumstnde mal wieder deutlich verschlechtern, damit sich der Volkszorn nicht gegen die wirklich Verantwortlichen entldt.
 
Arbeitsteilung und Spezifizierung bringen den Vorteil erhhter Effizienz und Verfgbarkeit von Technologie und Luxusgtern, doch sie bringen den Nachteil individueller Verbldung, da jeder, jeden Tag eigentlich immer nur das selbe tut, was die menschliche Vielseitigkeit bis zur Massenverbldung vernachlssigt. Kaum jemand hat nach 40 Stunden Arbeitsstre pro Woche plus Arbeitsweg, einkaufen, kochen, essen, splen, waschen, putzen, duschen noch genug Energie, Zeit und Geld brig, um den zivilisationsbedingten Vielseitigkeitsverlust auch nur einigermaen durch Bildung, Hobbys, Tourismus usw. ausgleichen zu knnen. Die meisten sind am Feierabend und am Wochenende so ausgepumpt, da sie ein groes Bedrfnis nach Ruhe und ein wenig Vergngen haben. Naturmenschen fhren ein materiell bescheidenes Leben, dafr haben sie jedoch blicherweise vielseitige Beschftigungsmglichkeiten und einen starken, gesunden Krper.
 
Urngste des Suglings und des Kleinkindes, die teilweise aus dem Geburtstrauma stammen, werden in der modernen Zivilisation nicht aufgearbeitet und nicht verarbeitet, im Gegensatz hierzu verfgen Naturvlker ber zahlreiche Methoden zur Auf- und Verarbeitung der Urngste und haben diese als Durchgangs-/bergangsriten kulturell etabliert. Hier liegt das Hauptproblem, die Achillesferse des modernen Menschen, sein groes psychisches Defizit im Vergleich zum Naturmenschen. Unverarbeitete Urngste haben einen immensen Einflu auf Psyche und Gefhlswelt, sie knnen den psychischen Reifungsproze behindern, verzgern, lahmlegen und tun dies in der Regel auch.
 
Der grundlegende Minderwertigkeitskomplex zivilisierter Menschen kommt den Mchtigen, die leicht beeinflubare, leicht lenkbare Massen wollen, nur gelegen. Auf dem Grundstein des zivilisierten Mindertwertigkeitskomplexes errichten die Religionen ihre Gedankengebude/Gefngnisse der Angst. Sie setzen eine mchtige Barriere gegen die Aufarbeitung der Urngste, eine Barriere aus scheinbar sinnlosen und widernatrlichen religisen Dogmen und Tabus, z.B. das Verbot, Gott oder die heiligen Bcher in Frage zu stellen oder das Verbot, sich dem zgellosen Vergngen hinzugeben. Widernatrliche religise Regeln erzeugen ein Kompensationsbedrfnis, ein Bedrfnis, einen Ausgleich zu schaffen, und sobald man diesem Verlangen nachgibt, sitzt man in der Falle religis eingetrichterter Schuldgefhle. uerst wirksam gegen die Aufarbeitung der Urngste erwies sich die religise Angstsuggestion, alles Unbewute wre bse, teuflisch, unheilvoll, geisteskrank. Auch in der modernen, wissenschaftlich aufgeklrten Gesellschaft wurde seitens der Mchtigen alles unterlassen (wenn nicht sogar mit aller Macht verhindert), damit sich das bereits seit vielen Jahrzehnten vorhandene Wissen ber die Verarbeitung der Urngste nicht unter der Bevlkerung verbreitet und damit es sich blo nicht in irgendeiner allgemeinverstndlichen Form kultisch/kulturell etabliert. Das versuchen nur einige wenige Underground- Psychologen, jedoch bislang weitgehend erfolglos.
 
Die zivilisationsbedingte Amputation der meisten Fhigkeiten (was nicht gebraucht wird, entwickelt sich nicht und verkmmert ber Generationen irgendwann vllig), die Nichtaufarbeitung der Urngste und die daraus resultierende ngstlichkeit, Fgsamkeit und Unterwrfigkeit, plus die vllige Abhngigkeit von einer aggressiven, rcksichtslos profitgierigen, zutiefst gestrten Gesellschaft, potenzieren sich im modernen Menschen zu einem sehr schwerwiegenden individuellen wie kollektiven Minderwertigkeitskomplex(=MWK). Diesen machen sich Religionen zunutze, sie frdern den MWK, z.B. durch die Suggestion der Ursnde. Sie entwickelten eine endlose Vielfalt von Tricks und Schlichen, um Demut, Fgsamkeit und Hrigkeit massenhaft zu zchten und den Menschen somit in seiner Entwicklung und seiner Gesamtheit nachhaltig zu deformieren, was evolutionsbiologisch in Bezug auf den Arterhalt wohl uerst ungeschickt war. Gestutztes Bewutsein und vermurkste kulturelle Entwicklung sind die Folge. Der zivilisierte Mensch befindet sich in einer Art Hafttrauma der erzwungenen Nichtentwicklung von Bewutsein und Kultur, ein Trauma, das von Eltern an Kinder unbewut und ungewollt weitergegeben wird. Um das Bild zu vervollstndigen, addiert man zu zivilisationsbedingten Riesen-MWK die den Hominiden zueigene Aggressivitt und Unsozialitt (andere Rudeltiere verhalten sich viel sozialer und weniger aggressiv als Affen) – und da haben wir ihn: den modernen Menschen, auf dem direkten Weg in ein zweites (diesesmal jedoch ein geistig-kulturelles) Hhlenzeitalter. Geistig und kulturell hat er sich sehr weit vom Naturmenschen fortentwickelt, doch wohin? Offensichtlich in eine entwicklungsgeschichtliche Sackgasse.
 
Was hat uns die Zivilisation gebracht? Unsere germanisch-heidnischen Ahnen muten tglich durchschnittlich zwei Stunden arbeiten, um sich und ihre Familie zu ernhren, ein Amazonas-Injun braucht dazu tglich nur eine halbe Stunde. Was hat die Arbeitsteilung, Rationalisierung und Logistik der Zivilisation denn nun fr den Einzelnen gebracht? Aller Zeitgewinn landet in Form von Profit in den Taschen der Reichen. Der normale Arbeitnehmer arbeitet heute durchschnittlich wchentlich zwei Tage fr den Arbeitgeber, zwei Tage fr den Staat und einen Tag in die eigene Tasche. Folglich ist die Zivilisation ein massenhafter Raub von Arbeitsenergie zugunsten einer kleinen Elite, und diese einigen Wenigen wissen gar nicht wohin mit ihrem ganzen Reichtum, sie hufen ihn sinnlos an, zum reinen Machtgewinn, sie verzocken, verspekulieren, vergeuden ihn, lassen ihn in dunkle Kanle verschwinden. Sie legen das Resultat von Milliarden Arbeitsstunden auf ein Konto und machen so aus realen Werten fiktive Werte, und so vernichten sie letztendlich massenhaft Arbeitskraft und Lebenszeit. Die wissen genau, was sie tun. Der massenhafte Raub und die massenhafte Vernichtung von grobstofflicher Lebensenergie in Form von Arbeitszeit steht in direktem Zusammenhang zum massenhaften Raub feinstofflicher Lebensenergie, der heimlich stattfindet. Der Energieraub auf feinstofflich- orgonomischer Ebene bentigt als quivalent eine realenergetische Basis, den tglichen Arbeitsenergieraub an Milliarden Menschen: dort wird offiziell auf Seite geschafft, was auf anderer Ebene inoffiziell und immateriell genauso geschieht, nur kapiert dies kaum jemand. Noch. Die massenhaft dem Planeten geraubte grobstoffliche und feinstoffliche Lebensenergie wird bereits deutlich sichtbar, im weltweit stetig anwachsenden Siechtum von Mensch und Natur.
 
Die groe Hufigkeit und stetig wachsende Rate an Krebsleiden, Kinderkrebs, Allergien, Asthma, Immunschwche, Parkinson und noch mehr im Psychischen, die zahllosen Depressiven, ADHS, Borderliner, Schizophrene, Psychotiker und die volksseuchenhafte Verbreitung von Neurosen/Zwangserkrankungen weisen deutlich auf eine grundlegende Zivilisations-Aversion des Menschen hin, krperlich wie psychisch. Zivilisation ist aus medizinischen Gesichtspunkten keine artgerechte Haltung des Menschen.
 



    
        Hochkultur und Barbarei

    Die heutige Geschichtsforschung hat ein eigenartiges Kulturverstndnis. Um eine Kultur zu bewerten, ist fr sie nicht die Geisteskultur ausschlaggebend und auch nicht die Umgangsformen. Um zu bewerten, ob es eine primitive, barbarische Kultur oder eine Hochkultur war, zhlt allein die Architektur, prachtvolle Bauwerke und das Vorhandensein von Schrift. So kommt es, da das antike gypten, das Inkareich, das Aztekenreich, das Mayareich, das alte Rom und das alte China als Hochkulturen bezeichnet werden und Naturvlker und unsere eigenen heidnisch-germanischen Vorfahren offiziell als primitive Barbaren zhlen. Was liegt dem fr eine seltsame Werteskala zugrunde? Tatschlich waren Rom, gypten, China, das Maya- Inka- und Aztekenreich die Ursprnge systematischer menschlicher Barbarei, im ganz groen Stil: Versklavung ganzer Vlker, strenge Hierarchie mit unvorstellbar grausamen Bestrafungsmethoden, systematische Folterung von Gefangenen, Massenabschlachtungen/Massenmenschenopfer, tyrannische Diktatur grenwahnsinniger Herrscher, vllige Intoleranz fr Andersglubige und brutale Verfolgungen, gnadenlose Ausbeutung einer vllig rechtlosen Bevlkerung zur Finanzierung von Eroberungskriegen und nutzlosen Prestigebauwerken, zu denen die Bevlkerung (nach der Fertigstellung) keinen Zutritt hatte. Eine an Wahnsinn grenzende Religion, die zwei Hauptzwecken dient – die Bevlkerung einzuschchtern, dummzuzchten, zu traumatisieren und hirnzuwaschen und den Grenwahn der Herrscher zu befriedigen. In diesen antiken Groreichen begann ein systematisches Fehlverhalten, welches die Charta der Menschenrechte berhaupt erst notwendig machte.
 
Kulturen, die im Einklang mit der Natur, in Harmonie und Frieden miteinander lebten, bei denen die Menschenrechte geachtet wurden, lange bevor sie verkndet wurden, die eine ausgefeilte Spiritualitt hatten, die auch als praktische Psychologie funktioniert, solche Kulturen bezeichnete die moderne Wissenschaft, immer wieder, als primitiv und barbarisch. Viele Naturvlker waren/sind geisteskulturell weiter entwickelt als der moderne Mensch, besonders in der psychologischen Alltagspraxis, in ethisch-moralischen und charakterlichen Angelegenheiten und in der Wahrnehmungsfhigkeit. Solche Kulturen haben es verdient, als Hochkulturen bezeichnet zu werden.
 
Um eine Kultur zu bewerten, wird gerne der Lebensstandard der Reichen herangezogen, der Lebensstandard der Armen und rmsten sagt jedoch viel mehr ber eine Kultur aus.
 
So sehr wie frher der Religion geglaubt wurde, ist man heute wissenschaftsglubig. Doch was die Wissenschaft behauptet und lehrt, sollte man mit Vorsicht genieen, denn oft sagen die Forschungsergebnisse unbeabsichtigt mehr ber die verborgenen Absichten, die geistig- kulturelle Begrenztheit und die psychischen Strungen des Wissenschaftlers aus als ber das Forschungsobjekt selbst.
 



    
        Die Verbindung von Religion und Politik

    Die Politiker tun eigentlich nichts anderes, als die Interessen der Reichen so zu formulieren, als wren sie die Interessen der kleinen Leute. Wenn das dann mal im Einzelfall zu haarstrubend wird, dienen Religion, diverse Krisen oder die nationale Sicherheit als Ausreden, wobei ihnen die Medien krftig unter die Arme greifen, indem sie verzerrt, einseitig, vllig ber- oder unter-trieben darstellen, falsche Zusammenhnge herstellen, Hetzkampagnen lostreten, vom eigentlichen Geschehen ablenken, bestimmte Meinungen und die Wahrheit unterdrcken, die Massen offensichtlich manipulieren, tuschen und tricksen, was das Zeug hlt. Auch sind die Religionen stets bereit, den Herrschaftsanspruch der Reichen und Mchtigen religis zu fundamentieren und Herrschaft, Ausbeutung und Krieg religis zu rechtfertigen. Im Gegenzug, fr ihre offizielle Existenzberechtigung durch die Religion betreiben die Mchtigen Werbung fr religisen Irrsinn, und staatliche Einrichtungen wie Schulen, Gefngnisse, Schwangerschaftsberatung, Armee bedienen sich, wenn es eines Psychologen bedarf, gerne stattdessen eines Pfarrers und das nicht nur aus Kostengrnden – eine Hand wscht die andere – statt eines (hoffentlich) fachkundigen Psychologen darf ein Pfarrer, als sogenannter Seelsorger, in der Psyche rumpfuschen. Das fhrt dazu, da viele Menschen, die psychologische Hilfe brauchen oder einfach nur Orientierung suchen, von einem Pfarrer auf Gottes Gnade und das Paradies vertrstet werden, dadurch werden Hilfsbedrftige aufs belste verarscht, sie werden mit ihren Problemen letztendlich alleine gelassen. Den wichtigsten und oft einzigen psychologischen Rat, den sie einem bei psychischen Problemen geben, ist zu beten, dann wrde alles von alleine, dank Gottes Gnade, besser werden. Den Religionen wird nicht nur zugestanden, Unwissende, Hilfsbedrftige und Minderjhrige zu beeinflussen, sie hirnzuwaschen und ihnen ihre natrliche seelische Freiheit zu rauben, den Religionen wird dabei sogar von staatlichen Stellen zugearbeitet. Obgleich lngst als solche entlarvt, drfen die Religionen fortfahren mit ihrer billigen Trickpsychologie der Angstmacherei, mit denen sie vielen Menschen vllig den Kopf verdrehen und sie abhngig machen.
 
Die offizielle Trennung von Kirche und Staat ist ein Hohn, tatschlich verarschen sie gemeinsam das Volk und kommen sich einander dabei nicht in die Quere, sie ergnzen einander wohlwollend, wo es eben geht. berall wird der Kirche zugestanden, sich tonangebend in politische und private Dinge einzumischen. Die verfassungsrechtliche Trennung von Kirche und Staat wurde mit allen Mitteln und Krften aufgeweicht und nach und nach wieder auer Kraft gesetzt.
 
Nochmals zur im Vorwort bereits erwhnten Beziehung von Religionen zu altem Wissen. Sind Religionen nur ein Werkzeug der Mchtigen, oder sind sie mehr als das? Bereits lange vor den ersten Massenreligionen war den meisten Menschen bewut, da sie eine Seele haben, die den Krper verlassen kann und die immer wiedergeboren wird. Der frhe Mensch hatte offensichtlich noch eine geffnete Wahrnehmung, einen Zugang zu Telepathie und Vorlebenserinnerungen, doch noch keine emotionale Panzerung. Massenreligionen, die von den Machthabern erschaffen wurden, verwendeten dieses spirituelle Urwissen der Menschheit ber die jenseitige Welt, sie vernderten es jedoch zu eigenen Zwecken, dichteten viel dazu, wobei sie das Urwissen oft bis zum Gegenteil verflschten und vermurksten. Die Massenreligionen entstellten altes spirituelles Wissen bis zur Unkenntlichkeit und Unwirksamkeit, bzw. um damit einen entgegengesetzten Effekt zu erzielen, bei dem spirituelles Wissen nicht mehr der inneren Selbstbefreiung und der Selbstheilung dient, sondern als Mittel, um das Individuum zu beugen und zu brechen und die Massen einzuschchtern, zu verblden und zu versklaven. Seit dem militrischen Siegeszug der Religionen ber Animisten, Heiden und Schamanen haben die Religionen die Spiritualitt monopolisiert und dogmatisiert, und sie nutzen ihr Monopol gnadenlos aus, um Menschen zu manipulieren, in jeglicher Richtung: massensuggestiv machtpolitisch, wirtschaftlich und individualpsychologisch, um mglichst tief in die Privatsphre und das Unterbewutsein mglichst junger Leute einzudringen. Und damit die Menschen verlernten, sich psychologisch selbst zu helfen, wurde freiheitlich-heidnisches Gedankengut unterdrckt und aus dem kulturellen Leben der Menschheit systematisch verbannt, heimlich wegzensiert. „Sie schaffen eine Atmosphre, in der jedes freie Wesen erstickt.“ ( W.S. Burroughs )
 
Es gibt zwei verschiedene Lebenskonzepte auf dem Planeten, ein spirituell und sozial vertikales und ein horizontales. Diese Konzepte sind unvereinbar und unfhig, nebeneinander zu existieren. Ein Konzept verdrngt das andere, und das vertikale Konzept hat einen aggressiven Expansionsdrang, der systematisch alles horizontale Wissen auslscht. Die letzten Vertreter des horizontalen Denkens werden geoutet als Irre, Spinner, Trumer, Psychopathen.
 
Die offenkundige Irrationalitt, Doppelmoral und die Miachtung der Menschenrechte der Massenreligionen war letztendlich wegbereitend fr den groen Erfolg des Atheismus, Materialismus, Nihilismus, denn alles, was einen vom Joch der Religion befreit, mu doch gut und richtig sein. Der Atheismus befreite so viele Menschen, da eine grundlegende Kritik an ihm, da auch diese Weltanschauung ein grundlegender Irrtum sein knnte, unangebracht scheint, und dennoch ist diese Kritik im Proze der Wahrheitsfindung unabdingbar.
 



    
        Kapitalismus

    „Wes Brot ich e, des Lied ich sing.“
 
(trad. Sprichwort)
 


 
„Geld entstand um Armeen zu finanzieren.“
 
( David Graver, Historiker )
 
Der Hauptgrund fr Machtstreben und den Drang, seine Mitmenschen zu manipulieren, ist der Unwille zu arbeiten und der starke Wille, luxuris und bequem, auf Kosten seiner Mitmenschen, zu leben, also Faulheit, Arbeitsscheuheit, Sozialparasitentum. Doch die Elite tut so, als mte die Menschheit ihnen auch noch dafr dankbar sein, da sie einen ausbeuten, manipulieren und einem Menschenwrde und Grundrechte vorenthalten, regulieren, bemessen und nach Belieben zuteilen. Vorbeugend berschtten sie sich gegenseitig mit Ehrentiteln, Preisen, Verdienstorden, und ihre Presse und Medien sorgen fr eine glamourse Darstellung. Die Reichen und Mchtigen glauben wirklich, da die Bevlkerung ohne sie nichts Vernnftiges auf die Reihe kriegen wrde und die Leute dann im Chaos versinken, verhungern und durchdrehen wrden. Die Reichen und Mchtigen glauben tatschlich an ihre eigenen Lgen, sie haben die Lgen so oft wiederholt und so sehr ausgefeilt, da sie sie mittlerweile selbst glauben. Dekadenz und Realittsverlust der Elite hat schon so mancher Zivilisation den Untergang beschert.
 
Wir leben angeblich in einer Demokratie. Politisch hat jeder das gleiche Stimmrecht, auer Minderjhrige, Strafgefangene und Entmndigte, doch wirtschaftliche Gleichheit gibt es nur, insofern wir alle dasselbe Geld benutzen. Die Verteilung von Geld, Besitz, Reichtum und die Macht ber wirtschaftliche Entscheidungen/der Besitz an Produktionsmitteln ist alles andere als demokratisch geordnet, da hat sich seit den Zeiten der Feudalmonarchie grundlegend nichts gendert: Dieser fr alle Menschen wesentliche Lebensbereich wurde aus der Demokratisierung stillschweigend ausgeklammert. Die politischen Belange des Menschen wurden demokratisiert, doch dabei blieben die wirtschaftlichen Belange auen vor, die blieben auch weiterhin streng hierarchisch geordnet. Demokratisierung auf wirtschaftlicher Ebene wrde z.B. bedeuten, da jeder zur Volljhrigkeit das gleiche Startkapital zur Existenzgrndung erhlt, den gleichen Stundenlohn, die gleiche Rente und gengend Grundbesitz, um sich eine Grundversorgung an Lebensmitteln selbst anbauen zu knnen, was wirtschaftliche Unabhngigkeit/Freiheit schafft. Nur die politischen Belange zu demokratisieren reicht bei weitem nicht aus, um die Bezeichnung Demokratie zu verdienen, da wird Etikettenschwindel betrieben, denn der Alltag und die Lebensqualitt der Menschen wird in viel grerem Mae durch ihre persnliche wirtschaftliche Lage bestimmt als durch ihre politische Lage - also durch ihre Rechtssituation, Meinungsfreiheit, Pressefreiheit, Religionsfreiheit, die man alle nicht essen kann. Essen, Luft, Licht und Wasser sind elementarer, lebensnotwendiger, wesentlicher als alles andere. Die Machtelite vermarktet und rechtfertigt ihr streng hierarchisches Wirtschaftssystem der gnadenlosen Ausbeutung von Mensch und Natur relativ geschickt als Herrschaft des Volkes (=Demokratie). Das funktioniert aber auch nur durch die hermetische Medienkontrolle, die, als perfekte Hirnwscheinstitution, den Pfarrer lngst ersetzt hat, und weil man das Volk vorher ber 1000 Jahre lang systematisch geknechtet, traumatisiert, dummgezchtet und religis hirngewaschen hat, bis die Mehrheit freiwillig immer dem zustimmt, was die Elite will. Sklaverei/Leibeigenschaft wurden offiziell zwar abgeschafft, doch real wurde sie, in Form von Lohnsklaverei, fortgefhrt.
 
Was hat uns der Kapitalismus gebracht? Einen runtergewirtschafteten, verbrauchten, sterbenden Planeten. Der riesige Profit durch Automatisierung und Logistik landete, zum grten Teil, in den Taschen der Reichen. In nicht allzu ferner Zukunft wird man den Kapitalismus als Wahnsinnssystem bezeichnen. In gewisser Weise ist der Kapitalismus massenhafter indirekter Kannibalismus, denn ein groer Teil der Menschheit lebt auf Kosten von Armut, brutaler Ausbeutung, Krieg, Elend und massenhaftem Hungertod in der 3. Welt. Und obgleich in vielen afrikanischen Lndern gehungert wird, werden von dort aus massenhaft Lebensmittel, pflanzliche Treibstoffe und Schnittblumen in die reichen Lnder geschafft. Unser Reichtum ist begrndet auf Stellvertreterkriege und Hungerlhne in der 3. Welt, korrupte Regierungen in der 3. Welt verpachten Anbauflchen an die Konzerne der reichen Lnder und kaufen vom Profit dann Waffen, um ihre hungernde Bevlkerung in Schach zu halten und zu dezimieren. Waffenhandel ist indirekter Mord und Massenmord/Genocide. Jeder, der in einer Rstungsfabrik oder fr einen Rstungskonzern arbeitet, belastet sein Karma dadurch in erheblichem Mae.
 
Im Kapitalismus wird mehr als die halbe Gesamtarbeitsleitung der Vlker fr die Verwaltung des Geldflusses vergeudet, damit sich die Reichen geschickt und unauffllig berall an einem bereichern knnen. Nach der Abschaffung von Kapitalismus und Geld stehen all diese Verwaltungsangestellten, Beamte und Bankkaufleute auf der Strae und knnen beginnen, etwas wirklich Produktives zu leisten.
 
Geld ist da zur Regulation des Warenmangels, es verhindert jedoch gleichzeitig, da es je zu dem Warenberflu kommen wird, der die Notwendigkeit von Zahlungsmitteln berflssig macht. Nach Abschaffung des Geldes und der Ausbeutung und Umschulung all der unproduktiven Arbeitskrfte auf produktive Ttigkeiten braucht jeder nur noch weniger als 25 Wochenstunden arbeiten, ohne da sich der Lebensstandart verringert. Wenn all die Energie, die im Konkurrenzkampf vergeudet wird, gezielt zur allgemeinen Lebensstandartsteigerung verwendet wird, so wird dies die Arbeitszeit weiter verringern und den allgemeinen Wohlstand steigern. Ohne Konkurrenzkampf gibt es nur noch kompatible Hochqualittsprodukte, ohne eingeplanten Verschlei/Sollbruchstelle. Umstellung auf sanfte Wirtschaft /Industrie und humane Arbeitsbedingungen wird die Lebensqualitt weiter erhhen.
 
Entweder wagt die Menschheit jetzt bald den groen Wurf einer grundlegenden Neuordnung der Welt, durch Grndung einer Weltregierung, weltweite Geburtenkontrolle, sanfte Wirtschaft, durch die Abschaffung von Kapitalismus, Geld, Zins, Rstungsindustrie, Armeen, Kernkraft, Gentech, durch groe Anstrengungen zum Stop des massenhaften Artensterbens und durch Schutz und Erhalt der kulturellen Diversitt – oder wir werden in einigen Jahrzehnten durch Notwendigkeiten zu noch viel hrteren Manahmen – zum Erhalt der menschlichen Art - gezwungen sein.
 
Der effektivste Weg, um Macht ber Menschen zu erhalten, ist, sich an die Kinder ranzumachen und den Menschen bereits zu beeinflussen, bevor er geistig reif genug ist zu begreifen, was gerade mit ihm geschieht und wie man sich davor schtzen kann. Noch in den 1970ern hatten Kinder einen gesellschaftlichen Schonraum, in dem man sie „dem totalen Verfgungsanspruch der kapitalistischen Gesellschaft ber den Menschen im Dienste der Profitmaximierung temporr entzog. Mit der Zeit wrde jedoch der Widerstand der Erzieher gegen die totale Vereinnahme der Kinder durch die Leistungsgesellschaft nachlassen, und letztendlich wird man die Freiheit der Pdagogik von der Moral zur Erhhung der Leistungsfhigkeit aufgeben. Die als Chancengleichheit verschleierte Prgung des Lernens bedeutet tatschlich die mglichst effektive Abrichtung von Individuen im Interesse der Herrschenden, die verklrt wird als Interesse der Betroffenen oder als Allgemeininteresse.“(Zitate aus einen Buch von Klaus Holzkamp 1972). In den letzten Jahrzehnten konnte man die totale Vereinnahme der Kindheit durch den Kapitalismus beobachten. Viele Kinder terrorisieren ihre Eltern, wenn sie nicht stilvoll und respektverschaffend konsumieren drfen und die Markenware kriegen, die ihnen die Werbung aufzwingt und die zum Gruppenzwang wird. Die Kinder sind schutzlos dem Marken- und Image-Terror ausgesetzt. Werbung dient, laut Gesetzgeber, zur Produktinformation mndiger Brger, sie entwickelte sich im Laufe der letzten 3 Jahrzehnte zur profitgierigen Massenmanipulation unmndiger Kinder, ohne da der Gesetzgeber oder die Oppositionsparteien einen Grund sehen, dort einzugreifen (wenn da mal das Schweigen nicht erkauft wurde). Kinder sind meist noch nicht in der Lage, ihre Umwelt so vielschichtig zu reflektieren und zu hinterfragen, um zu merken, wenn sie beeinflut werden. Die Marktstrategen entdeckten, da man den Menschen in den ersten 10 Lebensjahren auf ca. 80% der Marken konditionieren kann, die er den Rest seines Lebens bevorzugen wird. Sie entdeckten auch, da Minderwertigkeitskomplexe eine enorme Kaufmotivation sind, und bereits Kindern werden zahlreiche Produkte zur (scheinbaren) Kaschierung von Minderwertigkeitkomplexen durch die Werbung aufgeschwatzt. Der Schonraum einer weitgehend vom Kapitalismus unberhrten Kindheit wurde aufgegeben und der Profitgier der Reichen geopfert, als man in den 80ern begann, seine Kinder tglich stundenlang mit TV ruhigzustellen. So wie man es sich frher leicht machte, auf Kosten verstrter Kinderpsychen, weil man den Kindern erzhlte, ein allwissender Gott wrde aufpassen, da sie sich gut benehmen, wenn die Eltern mal nicht da sind, so macht man es sich heute leicht und parkt seine Kinder vor TV oder Compi, statt etwas mit ihnen zu unternehmen, ihnen die Welt zu zeigen, ihnen was beizubringen. Frher berlie man die moralische Erziehung der Kinder dem Pfarrer und heute den Massenmedien, beide vergewaltigen die Seelen der Kinder und manchmal auch ihre Krper. Die Massenmedien konditionieren den Nachwuchs zu psychisch instabilen, naturentwurzelten, traumatisiert- desorientierten Konsumopfern, zu ersatzbefriedungsschtigen Zwangsneurotikern, psychisch zu schwach, verwirrt, abgelenkt, um sich vor Massenmanipulation und Ausbeutung zu schtzen oder gar gezielt gegen sie vorzugehen oder zumindest die eigene Nachkommenschaft davor zu schtzen. Eine hermetische Hirnwsche beginnt bereits in der Kindheit, das wissen die Religionen schon seit Jahrtausenden. Wir brauchen einen verfassungsmig verankerten Schutz der Minderjhrigen vor gezielter Manipulation, wie sie die Werbeindustrie und die Religionen einsetzen. Das Recht auf eine krperlich und psychisch unversehrte Kindheit, auf Gesundheit und ein Maximum an Freiheit.
 
Der Kapitalismus macht Menschen zu gierigen Bestien. Der Kapitalismus ist seinem Wesen nach anti-nachhaltig. Die Entwicklung eines nachhaltigen Kapitalismus gleicht der Quadratur des Kreises. Zwei solch gegenstzliche Strategien wie die Gier nach Rendite/Profit und Nachhaltigkeit sind nur insofern vereinbar, da die Profiteure mglichst lange profitieren wollen. Doch im Kapitalismus macht nicht derjenige das groe Geschft, der nachhaltig plant, sondern derjenige, der auf maximalen Profit zielt, und das ist das genaue Gegenteil von Nachhaltigkeit: In Kapitalismus wird sich stets kurzfristiges Gewinnstreben gegen nachhaltige (Plan-)Wirtschaft durchsetzen, es sei denn, man reguliert den Kapitalismus so stark, da er zur kommunistischen Planwirtschaft mutiert. Planwirtschaft ist jedoch das erklrte Feinbild des Kapitalismus. Das bedeutet jedoch nicht, da die Rothschilds, Astors, Guggenheims und Rockefellers planlos handeln, sie haben auch einen Plan, nur einen, den man nicht jedem zugnglich machen kann. Jeder, der diesen Plan kennt, hat einen Vorteil gegenber den Unwissenden, den er sich nicht nehmen lt. Ein weiteres Problem wre, wenn dieser Plan bekannt wrde, wrde er einer berprfung auf Menschenrechtskonformitt und Rechtskonformitt standhalten? Oder knnte es sein, da man eine Verffentlichung verhindert, weil es schlecht frs Image wre, bzw. weil es die Urheber/Beteiligten als amoralische Unmenschen blostellen wrde? Weil der Plan nichts ist, worauf man stolz sein knnte, sondern eine Schande. Ein zentrales Problem des Kapitalismus ist, da er Armut, Ungleichheit, barbarische Gier, Moral- und Kulturverfall und Charakterschwche in epidemischen Ausma zchtet, weil er Menschen nach dem verkehrten Prinzip, in umgekehrter Reihenfolge sortiert: Die skrupellosesten, die grten Lgner, Trickser, Tuscher, Arschlcher, eine Auswahl besonders charakterschwacher Menschen gelangt nach ganz oben in der Hierarchie, auf die fhrenden Positionen und entscheidet dann ber ihre Mitmenschen. Je hher man im System aufsteigt, umso mehr Charakterschwche wird einem abverlangt. Demzufolge finden sich ganz oben in der Hierarchie Menschen, die seelisch so degeneriert und kaputt sind, da es an Wahnsinn grenzt, meist Grenwahn. Wenn die Menschheit berleben will, braucht sie ein Auswahlverfahren, welches genau andersrum sortiert als der Kapitalismus, damit den charakterstrksten Menschen am meisten Verantwortung bertragen wird. Als Reicher darf man kein Mitleid mit jenen haben, die man ausbeutet, demzufolge sind unsere Reichen und Mchtigen schwach-autistisch/empathiegestrt /empfindungsbehindert. Menschen, die zu unfhig/kaum fhig zu Mitgefhl sind, sollte man nicht so viel Entscheidungsgewalt ber ihre Mitmenschen zugestehen. Doch es wre auch nicht gut, diese Empathiegestrten durch ihr Gegenteil zu ersetzen: durch Altruisten, die ihre Mitmenschen zwanghaft ber sich selbst stellen, die in Demut, Uneigenntzigkeit, Helfersyndrom und zwanghafter Geselligkeit eine Flucht vor der Selbsterkenntnis betreiben, aus Angst vor Einsamkeit, Ausgrenzung, Trbsal und der, fr manche, erschreckenden Erkenntnis eigener Vergnglichkeit. Zuknftig sollte/wird viel in die psychologische Ausbildung von Fhrungspersonal investiert werden. Um in den Chefetagen charakterliche Vorbildhaftigkeit zu erreichen, bedarf es der Nutzung unserer tiefenpsychologischen Ressourcen, wie Selbst-Repro von Prgungsschden, Geburtstraumabewltigung, Auflsung der emotionalen Panzerung und der Samskaras, geschulte Nutzung transpersonaler Zustnde und Phnomene. Heute erleben wir, wie die Reichen und Mchtigen bereits reihenweise den Realittsbezug verlieren, sie nicht merken, wenn sie es malos bertreiben. Sie meinen, sie drften alles, fr die Elite gelten keine Regeln, keiner knnte sie stoppen, selbst wenn der Haftbefehl bereits im Briefkasten ist und ihr game over – all die Michael Jacksons, Berlusconis, Donald Trumps, Wulffs und Guttenbergs. Diejenigen, die seit Generationen vom System belohnt werden fr ihre Dienste, wrden wirklich alles tun, um ihre Privilegien zu wahren. Sie wrden eher alles zerstren, als einer grundlegenden Umverteilung von Macht und Reichtum zuzustimmen. Der Kapitalismus konditioniert die Menschen, nur innerhalb dieses Systems zu denken und die Mglichkeit grundlegender Alternativen sofort als Irrsinn, Irrtum, Irrationalitt, Utopie und weltfremden Idealismus abzutun.
 
Jeder, der eine Umverteilung zugunsten der Armen fordert, ob ein wenig oder totale Umverteilung, wird mit dem Argument erschlagen: Das zerstrt Arbeitspltze und macht die Armen somit noch rmer, was eine simple, doch sehr wirksame Lge ist. Wir mssen und werden notgedrungen und gegen den Willen der Elite die Privilegien der Reichen und Mchtigen abschmelzen und abschaffen. Die noch relativ junge, moderne Demokratie mu ihre Kinderkrankheiten berwinden, die Reste mittelalterlicher Hierarchie endlich berwinden und Demokratie auf allen gesellschaftlichen Bereichen, auch auf wirtschaftlicher Ebene, verwirklichen. Die Menschen sind durch den Kapitalismus konditioniert, auf allen Ebenen gegeneinander zu kmpfen, und wollen nicht wahrhaben, da sie so nicht weitermachen knnen, weil die Zeichen bereits auf Sturm/Untergang stehen. Nur in einem gut durchdachten Miteinander kann die Menschheit berleben, und dieses Miteinander bedeutet das ultimative Ende fr den Kapitalismus.
 



    
        Die Psyche

    Die Mechanismen der menschlichen Psyche sind eigentlich gar nicht so kompliziert oder schwerverstndlich, wie die meisten glauben. Was die Sache kompliziert macht, sind einzig und allein die Abwehrmechanismen, also die Verdrngung, der Selbstbetrug, die emotionale Panzerung, die stndige Ablenkung und Oberflchlichkeit, die Ersatzhandlungen und Ersatzbefriedigungen. Die menschliche Psyche ist nicht komplizierter als ein Ottomotor, die Funktionen sind vergleichbar simpel, logisch und zusammenhngend. Typisch menschlich ist, da sich deutlich mehr Menschen fr die Funktion des Ottomotors interessieren und sich damit auskennen als fr die eigene Psyche, und davon was verstehen, wie die psychischen Faktoren ineinandergreifen und sich gegenseitig beeinflussen. Selbst so simple Zusammenhnge wie, da der grte Angeber, Streber und Wichtigtuer auch den grten Minderwertigkeitskomplex hat, ist noch nicht allgemeiner Kenntnisstand, ansonsten wrde man sich nicht so begeistern und ereifern fr den Grten, Schnellsten, Strksten, Reichsten. Typisch menschlich ist, da sich deutlich mehr Menschen in ihrer Freizeit intensiv mit totem Kram befassen, wie Computer, Smartphones, Autos, Waffen, Motorrder, Modelleisenbahnen, als mit Lebendigem, obgleich die Psyche einem viel nher und viel ausschlaggebender fr die persnliche Laune/Stimmung ist als technische Gerte. Offensichtlich scheuen die meisten modernen Menschen die Nhe zur eigenen Psyche und verweigern kollektiv, sich Wissen darber zuzulegen. Alles, was mit Psyche zu tun hat, riecht nach Psychokrisen, Psychosen, Psychopharmaka und Psychiatrie. Psychologen dienen vornehmlich als Zielscheibe fr meist schlechten Humor und fr polemische Kritik an der modernen Medizin.
 
Warum wird jungen Menschen in der Schule nicht vermittelt, wie ihre Psyche funktioniert? So knnte man zahlreiche Fehlentwicklungen und Entwicklungsstrungen verhindern und die Psychiatrien, Suchtkliniken und Gefngnisse entlasten. Was ist falschgelaufen, da die Psyche ein so schlechtes Image hat und keine Fans, keine Lobby, keine Anwlte, keine zustndige Behrde und keine ffentliche Interessenvertretung? Und das, obgleich jeder von uns eine Psyche hat und diese mageblich entscheidet, wie es einem geht, in vergleichbarem Mae, wie sich die wirtschaftlichen/finanziellen Verhltnisse aufs Wohlbefinden auswirken, jedoch wird den Finanzen ungleich viel mehr Aufmerksamkeit geschenkt.
 
Die selbst-stabilisierende Strategie der Psyche ist ein Schutzmechanismus, um unter schwierigen Lebensumstnden fhig fr den berlebenskampf zu bleiben. Doch dieser Mechanismus hat eine bizarre Nebenwirkung – er bewirkt, da sich fast jeder Mensch fr das Zentrum menschlicher Vernunft hlt und das, egal wie neurotisch, fanatisch und gestrt man ist. Jeder Mitmensch, der sich im Leben weniger zutraut, wird als verklemmter Idiot und Feigling empfunden, und jeder, der sich mehr zutraut, wird als hirnloser Draufgnger, verrckt, verantwortungslos oder sogar als moralisch verkommen empfunden und bewertet. Im typisch menschlichen Unwillen, blo nicht ber den Tellerrand hinauszuschauen, suchen sich die meisten Menschen Gleichgesinnte und meiden Andersdenkende, denen oft unterstellt wird, von ihnen wrde eine Gefahr ausgehen.
 
Wer seiner Meinung besonderen Nachdruck verleiht, tut dies im unbewuten Wunsch, da sich jemand mal endlich die Mhe macht, ihn vom Gegenteil zu berzeugten und zu zeigen, wo man irrt. Der menschliche Geist sammelt unbewut, aber akribisch alles Wissen, das er zum nchsten Schritt der Selbsterkenntnis, Selbsttransformation, Selbstbefreiung, Selbstheilung bentigt, um es bei der nchsten Situation gesteigerter Hirnaktivitt, beim nchsten Erwecktheitszustand, beim nchsten auergewhnlichen Bewutseinszustand zusammenzufgen, zu verknpfen, anzuwenden und zu integrieren. Solche Aha-Erlebnisse sind ein wesentliches Merkmal geistiger Reifung. Leider sind die meisten modernen Menschen nicht auf der Suche nach solchen Schlsselerlebnissen, sondern versuchen sie tunlichst zu vermeiden, verngstigt durch Religion und Hollywood. In einem lebendigen, dynamischen System wie der Psyche ist kaum etwas statisch. Entweder wchst, gedeiht, reift, erweitert sich das Bewutsein, oder es schrumpft, verkmmert, verkrppelt, entartet, bildet verzweifelte Notblten, verweht und mutiert auf eine schwchere, tierische, pflanzliche oder sogar demente Stufe.
 



    
        Verinnerlichung von Angst

    Sexuelle Energie wird bei Sexmangel fehlgeleitet und zu neurotischer Energie. Ursachen fr Sexmangel sind z.B. Impotenz/Frigiditt, Hemmungen/Verklemmtheit, Askese/Zlibat, Orgasmusunfhigkeit/ Orgasmusunterdrckung (wie beim tantrischen Sex). Der Orgasmus fhrt auch zur orgonomischen Entladung (der verbrauchten Chi-Energie). Nur ein orgonomisches System, welches regelmig entldt, bleibt frisch und elastisch und behlt seine volle Kapazitt. Wer keinen Sexpartner zur Verfgung hat, sollte sich alle ein bis zwei Tage selbstbefriedigen, ansonsten kommt es zum Stau im Flu der krpereigenen feinstofflichen Energien, das orgonomische System verliert an Kapazitt und die Aura wird schwach, mit zahlreichen unangenehmen Effekten, wie mangelnde Intensitt positiver Stimmungen, mangelnde Inspirationskraft, mangelnde Willenskraft, mangelnde Selbstheilungskrfte, verminderte psychische Belastbarkeit, schlechter Schlaf, schlechte Haut, bergewicht, Magersucht, Suchttendenzen, uva.
 
Bei der Fehlleitung sexueller Energien schlagen die monotheistischen Religionen, einschlielich des Buddhismus, zwei Fliegen mit einer Klappe – sie liefern den Grund fr sexuelle Enthaltsamkeit, Verklemmtheit und Neurose, und im selben Packet religiser Irrlehren liefern sie die thematischen Inhalte der Neurose/der Zwangserkrankung. Sie lenken die sexuelle Energie um und geben ihr ein anderes, unnatrliches, krankhaftes Bettigungsfeld. Die Prgung einer gestrten Sexualitt ist einer der Hauptansatzpunkte, um Menschen systematisch zu beugen und zu brechen.
 
Die Verinnerlichung der Angst vor Strafe erfolgt, wenn diese Angst erzeugt wird, bevor man alt und geistig reif genug ist, um sich gedanklich und sprachlich damit auseinanderzusetzen und sich verbal zur Wehr zu setzen. Dann wird die Angst vor Bestrafung ein Teil des Innersten, oft in paranoider Form. Eine konkrete Angst ohne Verarbeitungsmglichkeit wird zu diffuser Angst, und daraus wchst ein Angstcharakter. Es funktioniert folgendermaen: Da haben wir ein Kind und Eltern, die sagen, es drfte dies und das nicht tun, nicht mit Feuer spielen, nicht mit asozialen Kindern spielen, nicht am Gemcht spielen, nicht mit Papas Spielsachen spielen, nicht lgen, stehlen, schreien, schlagen usw., und dann werden Strafen angedroht, festgelegt oder frei improvisiert. Weil die Eltern aber nicht die ganze Zeit aufpassen knnen, erzhlen sie ihren Kindern von einem allmchtigen, allwissenden, allgegenwrtigen, richtenden, belohnenden und strafenden Gott, der sie stndig beobachtet bzw. berwacht, und vom Teufel, der die Snder in der Hlle ewig qult und foltert. Damit machen es sich die Eltern leicht auf Kosten von zutiefst verngstigten Kinderpsychen. Aber woher sollten sie es besser wissen? Mit ihnen wurde ja in der Kindheit dasselbe gemacht. Aus der verngstigten Kinderpsyche wchst ein ngstlicher, verklemmter, zwanghafter, emotional gepanzerter Erwachsener heran, und der wird eines Tages seinem Nachwuchs wieder denselben Schei eintrichtern und damit seine Traumatisierung replizieren und auf die nchste Generation ungewollt und unbewut bertragen. Da man stndig berwacht wird von einer allgegenwrtigen, allwissenden, richtenden Allmacht, die bereits die Gedanken und Taten im vorhinein kennt, ist die perfekteste berwachung, die man sich berhaupt vorstellen kann und fhrt dementsprechend zur schwersten Form totaler Paranoia. So zchten Religionen systematisch Angst. Und obgleich dies seit ber 100 Jahren zum allgemeinen Wissensstandard in der Psychologie zhlt, wird Kindern noch immer in Schulen Religionsunterricht erteilt, mit der offiziellen Begrndung, es wrde den Kindern gut tun, wenn sie durch die Religion zumindest ein wenig moralische Orientierung vermittelt bekmen. Immer noch haben die Eltern das mittelalterliche Recht, ihre Kinder in ihre Religion zwangszurekrutieren, bevor diese sich dazu uern knnen: die Menschenrechte der Eltern werden erweitert auf Kosten deutlicher Einschrnkungen der Menschenrechte fr Kinder, deren Willen rechtlich nichts zhlt. Immer noch glaubt man, man htte das Recht und sogar die Pflicht, den Willen der Kinder zu formen und wenn ntig zu beugen oder gar zu brechen. Jeder war selbst mal Kind und wei intuitiv, da das zwischenmenschlich nicht korrekt ist, doch bei der Religion werden stndig Ausnahmen gemacht und Sonderrechte erteilt, weil sie ber jeden Zweifel erhaben ist. Die Religion steht ber den Menschenrechten, aber eigentlich drfte nichts und niemand darber stehen.
 
Fundamentiert wurde die Angst vor Bestrafung und Hlle durch den Hexenhammer, die jahrhundertelangen Verfolgungen und unvorstellbar grausame ffentliche Folterungen und Hinrichtungen durch die rmisch-katholische Inquisition. Krieg, Kindesmihandlung und die Filmindustrie sorgen stets fr eine zeitgeme Auffrischung dieses Angsttraumas. Dieses Trauma ist den Interessen der Reichen und Mchtigen in vielerlei Hinsicht dienlich, es erzeugt emotional gepanzerte, ngstlich-fgsame Untertanen, die leicht beeinflubar sind und die sich nicht gegen Suggestion und Hypnose wehren knnen. Folglich tun die Reichen und Mchtigen alles in ihrer Macht stehende, um dieses Trauma weiter zu schren und um eine allgemeine, massenhafte und ffentliche Aufarbeitung und Auflsung zu verhindern. Und trotzdem halten sie sich fr die besseren Menschen, was zutiefst schizophren ist.
 
Wohin fhrt die Verinnerlichung von Angst? Jedenfalls zu einem vllig andersartigen Lebensweg. Verinnerlichte Angst erzeugt emotionale Panzerung, Verklemmtheit, einen Minderwertigkeitskomplex und Zwangserkrankungen, - also eine instabile Psyche, die beherrscht wird von zwanghaften, irrationalen, anerzogenen und unbewut bertragenen inneren ngsten, wie die Angst vor dem eigenen Unbewuten, vor dem Loslassen, vor Vernderung, und das bewirkt die weitgehende bis vllige Lhmung des psychischen Reifungsprozesses. Dies fhrt zu mangelnder Selbstentfaltung und einem dementsprechend unerfllten Leben, Frust und Depressionen. Solche Menschen suchen oft Ersatz in einer beruflichen Karriere und getrieben durch ihren Minderwertigkeitskomplex, weswegen sie sich vor anderen dauernd beweisen mssen, durch ihre neurotische Zwanghaftigkeit und ihre geburtstraumabedingte Tunnelkampfrealitt sind sie zielstrebig, ausdauernd, rcksichtslos und dementsprechend nicht selten beruflich erfolgreich, was jedoch ihre zwischenmenschlichen Defizite nicht ausgleichen kann. Fr innere Erflltheit ist uerer berflu nur ein schlechter Ersatz, der oft in geschmackloser Malosigkeit endet. Auf dem Nhrboden fehlgeleiteter und blockierter innerkrperlicher feinstofflicher Energieflsse und zwanghafter Charakterstruktur wchst und gedeiht die Psychosomatik mit den Jahren zu ernsthaften organischen Leiden, oft mit dem Endergebnis Krebs, der auf orgonomischer Stauung und Faulung beruht. Die Angstunterdrckung verbrt einen Groteil der psychischen Energien, so da die Betroffenen unter erheblichen energetischen Defiziten leiden, worunter das Wohlbefinden, die Willenskraft, die Motivation und infolgedessen auch die krperlichen Immunkrfte in Mitleidenschaft gezogen werden.
 
Um die verinnerlichte Angst unter der Bewutseinsoberflche zu halten, also zur sogenannten Angstabwehr, wird den Regeln gehorcht, und je grer die Angst, umso mehr wird sich den Regeln untergeordnet. Deshalb ist es eine wirksame Methode zur berwindung verinnerlichter Angst, gegen gesellschaftliche Regeln und Normen zu verstoen. Jedoch sollte man darauf achten, sich nicht erwischen zu lassen, sonst kriegt die Angst weiteres Futter. Emotional Gepanzerte empfinden fr jene, die sich frei von Angst und Panzerung im Bewutsein weiter entwickelt haben als sie, meist nur Unverstndnis, Intoleranz, Furcht, Neid, Ha.
 
Im groen Rahmen fhrt die massenhafte/kollektive Verinnerlichung von Angst zur verkmmerten psychischen Entwicklung bei so vielen Individuen, da die Bewutseinsevolution der Menschheit insgesamt verkmmert und das seit bereits ber 1000 Jahren Christentum. Da die Verinnerlichung von Angst durch religise Erziehung auf vorsprachlichen Gefhlsebenen geprgt wird, kann man eine solch massive Fehlprgung mit sprachlichen Mitteln nicht auflsen. Es bedarf hierzu tiefenpsychologischer Methoden, wie Schlsselerlebnisse durch geistige Erweckung aufgrund einer absichtlich ausgelsten Nahtoderfahrung, doch dazu spter mehr.
 



    
        Veräußerlichung innerpsychischer Störungen

    Fr manche Menschen, die nicht mit sich zurecht kommen, ist eine beliebte Strategie, durch Drogen-Tabletten-Alkoholmibrauch ihre Strung zu veruerlichen, als unbewuten Hilferuf. Wenn die Erkenntnis durchsickert, da man mit Drogen/Tabletten/Alkohol nicht klarkommt, so wird dies zum Groteil der Droge angelastet, wodurch man einen Schuldigen hat und eigene Charakterschwchen von sich weisen kann -„mit mir ist alles OK, ich komm nur mit den Drogen nicht klar “- und da werden rzte, Psychologen, Sozialarbeiter, Lehrer und die Justiz einem beipflichten, da die Droge schuld ist, da niemand mit den harten Drogen klarkommt, das lge im Wesen der Drogen als solches begrndet und nicht etwa am Fehlverhalten, Charakterschwchen und psychischen Strungen des Betroffenen. Drogen zerstren angeblich die Willenskraft und verderben den Charakter, und man braucht nur die Finger davon zu lassen und man erholt sich mit der Zeit und ist dann auch, wie die meisten anderen, ein willensstarker, motivierter, glcklicher, ausgeglichener und freier Mensch, was selbstverstndlich ein Trugschlu ist, eine Illusion die bald nach der Entwhnung/Therapie zu brckeln beginnt. Diese Art von Selbstbetrug findet man auch bei Spielschtigen, da sind dann die Mitspieler schuld und der Spielhallenbetreiber, die ganze Glcksspielbranche und die Werbung, das ist zwar haarstrubend, aber mit Hilfe eines Sozialarbeiters oder eines Therapeuten ist es schon vielen gelungen, sich so einen Mll einzureden. Doch sptestens bei Fresucht und Bulimie wird doch klar, da das Vorhandensein von Nahrung nicht als der Grund fr ein solches Fehlverhalten, als Schuldiger, herangezogen werden kann. Da kommen die Therapeuten und behaupten, Estrungen und Drogensucht sind zwei paar Schuhe und nicht miteinander vergleichbar. Das hrt sich fr mich nach einer billigen Ausrede an, die mangelnde Kompetenz in der Heilkunst verbergen soll. Um die Irrlehre, die Droge sei schuld, zu untermauern, ziehen Therapeuten, Medien und Justiz gerne einige der schlimmsten Problemflle von psychotischem, asozialem, selbstmrderischem und hirnrissigem Drogenkonsum heran und verallgemeinern sie dann. In ihrer Horrorvision rauben Drogen den Menschen die Freiheit, die Gesundheit und das Leben. (Zitat von Keith Richards)
 
Da nicht die Droge, sondern die eigene Malosigkeit im Umgang mit Vergngen, die Disziplinlosigkeit, die neurotische Zwanghaftigkeit und ein Minderwertigkeitskomplex zum persnlichen Unglck fhrten, kann man doch allein schon daran sehen, da es viel mehr Menschen gibt, die tglich Drogen nehmen und die damit zurechtkommen, als Leute, die sich mit Drogen systematisch kaputt machen. Die meisten Junkies ernhren sich gesund und achten auf eine gepflegte Erscheinung, doch die selbstzerstrerischen Junkies sind davon berzeugt, da man als Junkie grundstzlich stinkend, runtergekommen, asozial, schlecht ernhrt, zahnlos und link ist. Malosigkeit ist begrndet auf einem psychischen Entwicklungsdefizit oder einer psychischen Strung, wer dies jedoch der Droge anlastet, vertut so nur die sich dadurch bietende Chance, das Entwicklungsdefizit bzw. die Strung dingfest zu machen und zu behandeln. Jemand, der sich von einer psychischen Strung befreit, hat dadurch mehr ber die Psyche erfahren, als jemand, der solche Problem nicht hat. So kann sich ein Nachteil durch berwindung in einen erheblichen Vorteil transformieren.
 
Wenn die Illusion, die Droge und nicht man selbst wre schuld, dann letztendlich an der Lebensrealitt zerplatzt, bleibt ein verstrter Mensch mit der verstrenden Erkenntnis zurck, da bei ihm was nicht stimmt. Und diese Verstrung ist tiefgreifend genug, da sie einen Anla fr einen Rckfall in altes, maloses, bertriebenes Suchtverhalten liefert. Und ab da hat die Platte einen Sprung, und das war es auch schon, weiter fhrt ein solches Leben nicht, es hat nicht mehr zu bieten als sich stndig wiederholende Ereignisschleifen in einer steten Abwrtsspirale. Und jene, deren Job es ist, in solchen Fllen zu helfen, knnen es einfach nicht, aber dadurch, da sie sich anmaen, sie knnten es, verarschen sie die Hilfesuchenden, die sich dann nicht nur von der Gesellschaft total alleine gelassen mit ihrem Problem fhlen, sondern sogar aufs belste verarscht. Therapeuten, die Suchtberatung anbieten, mssen nirgends unter Beweis stellen, da sie wirklich helfen und heilen knnen. Jedoch egal was die Therapeuten knnen oder nicht knnen, fr die Therapiebetreiber ist es auf jeden Fall ein Riesengeschft, und Therapeuten, die wirklich heilen knnen, wrden ihnen nur das Geschft kaputt machen, weil die Nachfrage nachlassen wrde.
 



    
        Verdrängung und Panzerung

    Die Einen haben das gewisse Etwas – innere Reife (aus tiefgreifenden Erfahrungen, Empathie und Intelligenz gereift), Beseelung, Wahrhaftigkeit, Charisma, Charakterstrke oder Coolness genannt. Und die anderen haben es nicht.
 
Doch hilft man einem Uncoolen, auch ein wenig wahrhaftiger und cooler zu werden (letztendlich aus Eigennutz, weil man von so viel lstiger Uncoolness umzingelt ist, da es weh tut), dann kriegt man letztendlich meist mit massiver Verdrngung zu tun. Man kann ihnen den Spiegel vorhalten, ihnen psychologisch die Hose runterlassen, ihnen zu Selbsterkenntnis verhelfen, ihnen bewut machen, inwieweit sie im Innersten rckstndig, unerweckt, unbeholfen, verstrt, gelhmt, kindisch sind und wo genau ihr Problem liegt, man kann sie kurzzeitig erwecken aus ihrem naiven Traum, in dem sie denken, die anderen wren im Inneren hnlich wie sie, jeder htte mit Minderwertigkeitsgefhlen, Hemmungen, ngsten, Glaubenskrisen und inneren Zwngen zu kmpfen. Wenn Uncoole mal von jemandem gezeigt bekommen, wie gro ihr Defizit in der Persnlichkeitsentwicklung ist, dann wird ihnen auch so in etwa klar, wieviel Selbstberwindung und langwierige Arbeit an sich selbst ntig ist, um dieses Defizit wettzumachen. Sodann trifft man hufig auf dasselbe Verhaltensmuster: Zuerst wird derjenige, der sie wachrttelt, fr seine Wahrhaftigkeit und Coolness bewundert und beneidet, doch umso unerreichbarer diese scheint, umso mehr kippt die Bewunderung um in Verachtung. Die Verdrngung legt los, die jede Erkenntnis, die gerade noch so klar war, die einem so nahe und tief ging, relativiert und hinwegfegt. Sodann werden geistig reife und coole Leute scheinbar enttarnt als Blender, Betrger, als Leute mit einem Problem und einem Minderwertigkeitskomplex. „Weil diese Art von Leuten nichts anderes haben, worauf sie stolz sein knnen, werten sie sich selbst auf, indem sie andere, die sich verbal nicht so gut wehren knnen, runtermachen, mit billigen Psychotricks, die sie sich vielleicht im Knast angeeignet haben.“ Pltzlich halten sich Uncoole Leute fr wirklich cool, und denjenigen, den sie bislang cool fanden, finden sie pltzlich als total uncool – „Tuscher, aber in Wirklichkeit labile Spinner und Loser, - wenn es drauf ankommt, stehe ich meinen Mann, und Mr. Psychotricks macht sich ins Hemd oder landet im Irrenhaus.“ Der Verstand ist ein tckisch Ding, begrndet stets das, was man zu wissen meint, durch selektive Wahrnehmung und durch oft haarstrubende Interpretation. Man erreicht die Menschen in der Tiefe, im Kerne ihres Wesens, doch meist nur fr einen kurzen Moment oder fr eine kurze Phase, dann treten die Abwehrmechanismen der Verdrngung wieder in Aktion, und das Ganze wird absurd und erinnert einen an die sinnlosen Mhen eines Sisyphos. Je besser ein Therapeut arbeitet, umso mehr luft er Gefahr, da er zum Bestandteil massiver Verdrngung wird und zur Projektionsflche fr Ha, Neid, Angst.
 
Emotionale Charakterpanzerung, neurotische Zwangserkrankungen, psychische Instabilitt, hohe Beeinflubarkeit/Suggestibilitt, Depressionen haben allesamt ein und dieselbe Ursache: Unverarbeitete Prgungsschden/Traumatisierung durch Mihandlung in der Kindheit, Armut, Hunger, Krieg, Liebesmangel und vor allem durch tyrannische und religise Erziehung und das unverarbeitete Geburtstrauma (GBT). Emotional Gepanzerte nehmen ihren Panzer nicht wahr, er reduziert jedoch die positiven Gefhle in erheblichem Mae, sowohl die positiven Gefhle, die der Betreffende an seine Mitmenschen gibt, als auch die positiven Gefhle, die der Betreffenden von seinen Mitmenschen empfngt. Demzufolge stellt es sich fr den Gepanzerten so dar, da er viel positive Gefhle gibt, jedoch nur wenig davon bekommt, auch wenn es real genau umgekehrt ist. Der Panzer filtert ca. 90% der Gefhle, so da von dem, was der Betreffende gibt, nur wenig ankommt und von dem, was ihm an positivem Gefhl gegeben wird, kommen ebenfalls nur 10% an, so da der Gepanzerte das Gefhl hat, viel Gutes zu geben und nur wenig zurckzubekommen, er hat ein stndiges Gefhlsvakuum, doch da er nicht erkennt, da seine Panzerung das Vakuum erzeugt, glaubt er die Mitmenschen wren dafr verantwortlich. Sie fhlen sich in der Liebe vernachlssigt, neigen zu bertriebenen emotionalen Reaktionen und machen ihren Mitmenschen hufig schwere Vorwrfe. Typisch fr stark emotional Gepanzerte ist ein verspannter Brustkorb, verspannte Krpersprache, Glotzaugen, starrer Blick, steife Gestik, tote Mimik, stumpfe Sinne, sie sind meist selbstschtig und egoistisch. Energetisch sind sie von ihrer Umwelt isoliert, d.h. sie stehen nicht in Verbindung mit allem Leben, sind meist unfhig zum harmonischen Einklang mit Welt, und dementsprechend einsam, leer und unerfllt fhlen sie sich im Innersten. Ihre Defizite im Gefhlsaustausch kompensieren sie meist durch Materialismus, Gefhle fr tote Dinge, Raffgier, Sparsamkeit, religisen, oder politischen Fanatismus, Gefhlsklte, Boshaftigkeit, Erfolgsstreben, Besttigungsdrang, die zumeist zwanghafter Natur sind. Materialismus ist eine Kollektivflucht, um einen Mangel an inneren Werten und Defizite im Gefhlsleben auszugleichen.

    
        Einleitung in die anarchistische Geisteskultur

    „Hier sind Nova-Verbrecher am Werk, eine Nova-Verschwrung. Nachdem sie hier den Lebenssaft abgeerntet haben, lschen sie den Planeten durch eine Nova aus, so machen sie es immer.“
 
(W.S.Burroughs)
 
Die meisten Menschen machen sich, ungewollt und ohne es zu merken, zu Erfllungsgehilfen astraler Wesenheiten, auch viele von denen, die ein rein atheistisch-materialistisches Leben fhren, sie also die Existenz von Seelen, Geistern, Jenseits, Feinstofflichkeit, Astralwelt, Telepathie und Reinkarnation ablehnen, fr Phantasieprodukte halten. Ignoranz fr etwas, das real existiert und das bedrohlich werden kann, bewahrt einen kein bichen davor, zum Opfer in dieser Angelegenheit zu werden, genausowenig wie ein Kind, das sich die Augen zuhlt, unsichtbar wird.
 
Ob man an dies oder das glaubt, geschieht meist, weil es einem Sicherheit und Geborgenheit bietet, wenn diese auch oft fadenscheinig und offensichtlich vermeintlich sind. Ein gefestigtes Weltbild erspart einem, sich und sein Weltbild immer wieder grundlegend zu hinterfragen. Denken verbraucht mehr Kalorien/Energie als Muskelbewegung, weshalb die Denkfaulheit noch hufiger auftritt als die Bewegungsfaulheit. Da man blicherweise von seinem Weltbild felsenfest berzeugt ist, egal wie absurd es ist, beruht auf der selbst-stabilisierenden Strategie der Psyche. Nur besonders stabile Psychen sind in der Lage, sich nicht auf ein Weltbild zu fixieren und es dauerhaft in der Schwebe der Abwgung zu belassen. Solche Menschen finden dann, etwas spter als die anderen, ein eigenes Weltbild, das jedoch auf Erfahrungen beruht und nicht auf Glauben, Hoffnung und Hrensagen.
 
Indem jenseitige Mchte Menschen telepathisch, mit hypnotischer Kraft, auf ein Weltbild fixieren (und sie haben da zahlreiche Weltbilder und Irrlehren zur Auswahl), lhmen sie den psychischen und seelischen Reifungsproze und zchten sich so starrglubige Fanaten, Erfllungsgehilfen, willfhrige Handlanger, mediale Wirtspersonen. Die betroffenen Menschen hren auf, oder fangen nie an, ber grundlegende Sinn- und Daseinsfragen vor- oder nachzudenken. Sie funktionieren schlicht in ihrer Rolle und wiederholen dann, im groben und ganzen, solange es geht, immer wieder denselben Tag, was ihnen infantile Geborgenheit gibt, so da sie sich psychisch nie gro ber die Pubertt hinausentwickeln. Eingefrorene, hngengebliebene Psychen, zivilisationskranke, verwehende Seelen. Da die meisten anderen genauso funktionieren, geben sie sich gegenseitig das Gefhl, es wre ganz normal, so geistlos dahinzuvegetieren. In ihrer psychischen und seelischen Entwicklung sind sie lngst abgestorben, bevor der Krper und Hirn ausgewachsen sind – lebendige Leichen in einer sterbenden Welt, deren gnadenlose Ausbeutung, Siechtum und Niedergang als selbstverstndlich oder als zwangslufig hingenommen werden. Zweifel und seltene Momente des Teilerwachens aus diesem trben Sumpf kultureller Stupiditt werden mit TV, Computerspielen, Alkohol, Tranquilizern und hnlichem abgettet.
 
Die Entwicklung von Bewutsein und Kultur wurde systematisch gelhmt, bis sich aus kultureller Stagnation eine kulturelle Schrumpfung entwickelte, und in ihrer Verzweiflung hat sie das Stadium der Umkehrung/Pervertierung aller kultureller Werte und der Selbstzerstrung erreicht: kaputtzivilisiert, degeneriert und vllig entartet.
 
Alles ist Energie, Energie besteht aus Wellen, das Leben verluft in Wellen und Kreisen. Der springende Punkt ist, die Welle richtig zu erwischen, um sich von ihr tragen zu lassen, wie ein Surfer, und im richtigen Moment die Welle zu wechseln, bevor sie bricht: einschwingen, Welle reiten, ausschwingen, Welle wechseln. Doch manchmal luft der Strom der allgemeinen kulturellen Entwicklung in die vllig falsche Richtung, und dann heit es - sich gerade machen und sich gegen den Strom stellen, gegen den Strom schwimmen und laut fragen: Wer dirigiert und manipuliert hier den Lauf der Dinge, mit welcher Absicht, welcher Methode, welchen Taktiken? Die meisten Menschen verharren immer im gleichen Trott, schwimmen nur mit dem Hauptstrom und entwickeln nie die Kraft, aus ihren Gewohnheiten auszubrechen und sich gegen den Strom zu stellen, wenn dies aus moralischen Grnden angebracht wre, wie damals, als Hitler, Stalin und Mao begannen, ihr Volk zu tyrannisieren. Um ihre enorme Begrenztheit und ihre (scheinbar freiwillige) Unfreiheit nicht wahrzunehmen, versuchen die meisten Menschen, nie ber ihren Tellerrand hinauszuschauen. Und das knnen sie gut.
 
Sie kennen nicht das Gefhl von Lebendigkeit, wenn man alleine aus der Reihe von Lemmingen heraustritt, sein Leben selbst in die Hand nimmt und sagt: So nicht! Nicht mit mir! Bis hier und nicht weiter. Da mach ich nicht mehr mit. Da mach ich besser mein eigen Ding. Die meisten Menschen machen aber nicht ihr eigen Ding, sondern folgen stupide und kritiklos ihrer Programmierung/Konditionierung und der Mehrheit. Sie stellen das ihnen anerzogene Weltbild nie grundlegend in Frage.
 
Das Einfrieren der psychischen und somit der kulturellen Entwicklung fhrt zu massenhafter Fehlleitung psychischer Energien, woraus zwanghaftes Verhalten und Zwangserkrankungen in epidemischen Ausma resultieren. Die neurotischen Zwangserkrankungen dienen den unteren Rngen von Dmonen als Einstiege/Adapter, um sich unbemerkt parasitr von der feinstofflichen Lebensenergie des menschlichen Wirts mitzuernhren, wobei sie einen Groteil davon abschpfen, da dem Wirt gerade noch soviel bleibt, um sich so gerade energetisch ber Wasser halten zu knnen. Jeder inspirierende, willensstrkende, heilende, natrliche berschu an Chi-Kraft wird abgeschpft. Fehlgeleitete sexuelle Energie wird zu neurotischer Energie, und durch Aggressionen, Manien, Angst, Krankheit und Depressionen verliert der Mensch dann die neurotische Energie, sie wird ausgednstet. Doch nichts geht letztendlich verloren, wo jemand Energie verliert, ist blicherweise jemand anderes, der einen Energiegewinn daraus erzielt. Die unbemerkt ihrer Chi-Kraft beraubten menschlichen Opfer schwingen deswegen auf einer energetisch schwcheren Stufe, was wiederum eine dauerhafte Einnistung krperloser Parasiten begnstigt und zumindest teilweise/zeitweise bernommenheit/mediale Fremdsteuerung zur Folge hat, blicherweise in gewissen, entscheidenden Momenten des Lebens, z.B. wenn grundlegende Entscheidungen getroffen werden. Nicht selten ist die Erinnerung der Opfer an die Momente und Phasen der medialen Fremdsteuerung bruchstckhaft oder ganz weg, gleichsam ist ihre Zurechnungsfhigkeit dann kaum oder gar nicht mehr vorhanden.
 
Die Machtstrukturen verfgen stets ber genug mediale Meute, um sie auf die letzten echten Freidenker, „Aufrhrer“, „Rdelsfhrer“, geistig Erweckte zu hetzen. Dieser quantitativen bermacht kann man nur mit Qualitt entgegentreten, mit Mut, Ausdauer, Tapferkeit, Coolness, Intelligenz, Virtuositt, Wachheit, Gefhl, Reinheit, Originalitt, Charakterstrke, Ehrenhaftigkeit und Witz. Meist gelingt es den geistig Erweckten, nur fr kurze Zeit, die Seele eines Fremdgesteuerten wachzurufen und sie in ein natrliches, katalytisches Feld des Einklangs mit sich selbst, welches antihypnotisch = dehypnotisch wirkt, zu bringen, doch das reicht oft schon aus, um behrdliche, justizielle und sonstige Schwierigkeiten aus dem Weg zu rumen, Aggressionen aufzulsen, Kontrollen werden schlampig, oder gar nicht durchgefhrt, Geflligkeitsbescheinigungen werden ausgestellt, etc. Um schlummernde, gelhmte, geschwchte, gebeugte, gebrochene, hypnotisierte Seelen wachzurufen, bedarf es eines besonderen Maes an Chi-Kraft, weshalb sich Erweckte gerne in der Natur aufhalten und sie gewisse Techniken zur Aura-Aufladung praktizieren, wie Pranayama, Yoga, Kundalini, Tai-chi, Bogenschieen, Karate, oder sie nutzen Orgonakkumulatoren, oder sie konsumieren stndig eine groe Menge gewisser Drogen, oder sie kombinieren diese Methoden. Die meisten Erweckten bevorzugen materiellen Minimalismus, um nicht zu sehr von den wesentlichen Dingen des Lebens abgelenkt zu werden. Deshalb trifft man geistig Erweckte hufiger bei den Armen als bei den Reichen.
 
Neurotische Wirtspersonen sind aufgrund ihrer schwachen Aura und ihrer energetischen Lcher empfnglich fr parasitre „Schutzengel“ und fr Krankheiten, die meist auf psychosomatischer, infektiser oder energetischer Ebene beginnen und sich ber Jahrzehnte zu massiven, chronischen Krankheiten manifestieren. Das Endergebnis von langwieriger, massiver Fehlleitung und Schwchung des inneren Flusses feinstofflicher Energie ist der am lebendigen Leibe verfaulte Organismus und sieht immer gleich aus: Krebs (siehe W.Reich - ther, Gott und Teufel).
 
Da einer Virenattacke eine mentale bertragung eines Krankheitsbildes folgt oder sogar zugrundeliegt, ist eine weltweit durch viele Kulturen verbreitete Meinung. Auf der Beobachtung, da diese bertragung durch krperlose Energiewesenheiten stattfindet, sind zahlreiche schamanische Heilmethoden begrndet. Chronische Krankheiten dienen den Untoten/Dmonen/Schutzengeln/krperlosen Parasiten als permanente Adapter, um ihre menschlichen Wirte orgonomisch auszuplndern. Die Schulmedizin kann hier nur symptomatisch lindern, eine urschliche Heilung kann nur durch eine grundlegende Vernderung der Geisteshaltung und der Lebenseinstellung geschehen, (durch Reprogrammierung anerzogener Prgungsschden, Auflsung aller Traumata, vor allem dem GBT, durch fachkundige ffnung der Wahrnehmungsblase und durch eine abschlieende schamanische Heilzeremonie), also durch eine Korrektur der Fehlleitung feinstofflicher Energien, und das bedeutet, dem feinstofflichen Energieparasiten die Versorgung kappen, die Wirtsfunktion des Opfers beenden, den (un-)heimlichen Untermieter rauswerfen. Selbstverstndlich macht man sich so bei den Krperlosen nicht gerade beliebt, was gewisse Auswirkungen im alltglichen Leben der Geistheiler nach sich ziehen kann und in der Regel auch tut.
 
Die krperlosen Parasiten schlagen mit ihren meist sexfeindlichen, religisen Lehren und Dogmen gleich zwei Fliegen mit einer Klappe, sie liefern damit gleichzeitig Ursache und thematischen Inhalt fr Zwangserkrankungen. Es gibt jedoch auch krperlose Parasiten, die die Sexschiene fahren und sich bei Erotomanen einnisten. Jede Art von Zwanghaftigkeit, Neurose, Aufregung, Krankheit, Aggression, Frustration, Depression, Leid und Trauma zieht Dmonen an, wie Scheie die Fliegen.
 
Die krperlosen Tter ernhren sich von geraubtem Lebenssaft unerweckter Seelen, und weil dieser nicht mehr frisch, sondern halbverbraucht und von negativer und kranker Vibration verseucht ist, verrotten die krperlosen Tter langsam energetisch und mutieren schauderhaft zu Hungergeistern und hochenergetischen Ungetmen, die wenig oder nichts mehr Menschliches an sich haben. Trad. Schamanen schlagen sich bei Heilzeremonien stndig mit solch asozialem Kroppzeug von Geistern rum.
 
Die krperlosen Mitesser, die sich, sobald sie dem Opfer auffallen, meist als Schutzengel ausgeben, verstehen sich darauf, ihre Opfer zu schwerwiegenden, karmischen Fehltritten und Missetaten zu verleiten, weil die bertter danach in Schuldgefhlen und einer karmischen Schleife unbewuten Wiederholungszwanges gefangen sind, wegen der sie sich ungewollt und unbewut immer wieder in die gleiche Art von unglcklichen Situationen begeben, eigentlich um einstige Fehler und Traumata zu korrigieren, doch das gelingt nur uerst selten, weil es an Wissen und an Energie hierzu fehlt. Stattdessen wird ihr Fehlverhalten chronisch, und dadurch brennen sich Angst und Trauma immer tiefer in die Seele ein, und ihre Instabilitt und Suggestibilitt/Beeinflubarkeit nehmen zu. Die geplagte und geschwchte Seele resigniert letztendlich in ihrer Verzweiflung und wird so zur Futterseele zubereitet, von der sich die hohen Grade der kranken jenseitigen Hierarchie ernhren, wenn der Krper das Zeitliche segnet (Seelenfra).
 
Diese irdische Evolution ist schwerkrank, Astralwelt und Machthaber sind grtenteils wahnsinnig, die Natur liegt im Sterben, das Klima kippt, die Meere kippen, Pole und Gletscher schmelzen, der Permafrost taut, die Artenvielfalt stirbt in rasanter Geschwindigkeit aus und die natrlichen Immunkrfte von Mensch, Natur und natrlicher Geisterwelt sind ausgezehrt. Fakten, vor denen die meisten Menschen ihre Augen verschieen und versuchen, einfach so weiter zu machen, als wr nichts, weil sie vielleicht ahnen, da geistige Erweckung im Drama einer sterbenden Evolution sehr schockierend und schmerzhaft sein kann. Doch zum Arterhalt wird die geistige Erweckung unersetzlich werden, sie wird zum Pflichtprogramm jener, die berleben werden. Jeder geistig Erweckte mehr erhht die berlebenschancen der Menschheit.
 



    
        Religion, Neurose und Psychose

    Auffllig ist, da viele Menschen erst dann streng religis werden, wenn es eng fr sie wird. Da lt sich ein Muster erkennen.
 
Glubigen Menschen geht es hufig nicht gut, ihre massive Verdrngungsarbeit verbraucht heimlich den Groteil ihrer Energie, ihr Bonsai-Selbstbewutsein und ihre irrationalen, kindischen ngste bentigen einen schtzenden, jenseitigen bervater, eine Regierung fr die diesseitige Ordnung und Sicherheit, einen Teufel als Verantwortlichen fr persnliche Fehlschlge, einen politischen/ideologischen Gegner und einen Glaubensfeind als Schuldige fr konomische und soziale Probleme und als Zielscheibe fr systematisch durch Religion, Obrigkeit und Massenmedien geschrten Ha. Glubige Menschen bevorzugen einfache Antworten. Statt zu untersuchen, zu analysieren, zu erkennen und zu verstehen, projizieren sie lieber ihre unbewuten, unverarbeiteten, anerzogenen ngste auf jeden und auf alles Mgliche und werfen mal diesem Individuum, mal jener Gruppe vor, sie wren schlechte Menschen, oder sogar vom Teufel besessen.
 
Doch auch die meisten Atheisten sind ein Haufen neurotischer Scheuklappentrger, die aufgrund ihrer emotionalen Panzerung den Kontakt zur stillen Hirnhlfte verloren haben und somit auch das Gefhl fr die Welt auersinnlicher Phnomene. Sie haben sich verschanzt im Kerker ihres Verstandes, der alles, was er nicht begreifen kann fr nichtexistent erklrt, dann akribisch Beweise fr die Nichtexistenz von diesem oder jenem, sammelt und alle Gegenbeweise ausblendet. Auch bei vielen Atheisten ist Angst der Mrtel ihres inneren Gefngnisses, und die irrationale Angst vor allem mglichen kristallisiert sich zur Angst vor dem eigenen Unterbewutsein und damit auch vor ihrem wahren Ich, welches die meisten nie kennenlernen. Was fr eine Verschwendung.
 
Sowohl das mittelalterliche Konzept der Ursnde als auch der Minderwertigkeitskomplex zivilisations-traumatisierter Atheisten und ihr Glaube an die totale Sinnlosigkeit von Allem liegen auf der Schwelle zwischen Neurose und Psychose, je nach Einzelfall mehr Psychose oder mehr Neurose. Beide erfllen die Funktion, die Selbstwrde zu unterminieren, ob aus Angst vor der Hlle oder vor der totalen Sinnlosigkeit des Daseins. Dies bildet den Nhrboden fr ein vllig bertriebenes und zwanghaftes Sicherheitsbedrfnis, welches die Reichen, die Mchtigen und die Religionen der Bevlkerung eintrichtern und das allein dem Zweck dient, da sich die Mehrheit der Bevlkerung die (von ihren Vorfahren/Groeltern) harterkmpften Menschenrechte schleichend, aber kontinuierlich, schrittweise durch die Regierungen und Religionen wieder rauben lassen.
 
Hingegen kann man beobachten, da der Glaube an Seelenwanderung und Wiedergeburt bei den Hindus, Buddhisten und den animistischen Natives die allgemeine Gier und Dramatik deutlich reduziert, besonders das Drama um den Tod und die Angst vor dem Tod. Die Menschen sehen die Dinge um einiges lockerer, wenn sie das Gefhl haben, ihnen bleibt, in zuknftigen Leben, noch genug Zeit, die ganze Vielfalt des Lebens zu (er-)leben. Sie stehen nicht unter dem krankhaften Druck, soviel wie mglich in ein Leben zu packen und dieses dann mglichst lang auszudehnen, um alles auskosten zu knnen. Der Glaube, im nchsten Leben fr die Taten dieses Lebens (vom Karma) belohnt oder bestraft zu werden, bremst Gier und Rcksichtslosigkeit offensichtlich im groen Mastab. Jedoch der Glaube, nach dem Tod, im Jenseits belohnt oder bestraft zu werden oder sich aufzulsen, wie ihn die jngeren Religionen predigen, wirkt sich offensichtlich beschleunigend auf Moralverfall, Gier und Rcksichtslosigkeit aus, was nur daher rhren kann, da die meisten Menschen zurecht den jngeren Religionen tief im Inneren letztendlich noch immer mitrauen.
 



    
        Nihilismus, Mystizismus, Symbolismus

    Oder: Das wissenschaftliche Weltbild - Die Idee eines seelenlosen, rein materiellen Universums, ohne tieferen Sinn
 
Alle denkenden Menschen finden sich heute in einer in einer grundlegend schizophrenen Welt wieder, die von zwei gegenstzlichen und widersprchlichen Weltbildern beherrscht wird. Das eine Weltbild behauptet, es gbe eine hhere, krperlose Ebene, ein grundlegendes Ursache-Wirkungsprinzip aller Taten, ein Karmagesetz, nach dem nichts grundlos geschieht und alles miteinander in Verbindung, in Wechselwirkung und in Zusammenhang steht. - Alles erfllt einen tieferen karmischen Sinn und Zweck. Die Seele berlebt den krperlichen Tod, soweit herrscht Einigkeit unter den Religionen, doch ber das, was nach dem Tod geschieht, gehen die religisen und spirituellen Lehrmeinungen sehr auseinander.
 
Leider befindet man sich in der „Sinnfraktion“ umzingelt von Irren, Neurotikern, ruchlosen Tuschern und Betrgern, Hirnwschern, Hirngewaschenen, Unfreien/Zwanghaften, Psychopathen und Fanaten. Zwar findet man auch seltene Ausnahmen, ein paar weise Menschen, aber in erdrckender Mehrzahl finden wir hier Leute mit schlechtem Benehmen und oft doppelter Moral. Obwohl oder gerade weil sie an ein Jenseits glauben, benehmen sie sich im allgemeinen schlechter als die nihilistische Sinnlosfraktion. Der Club der Glubigen ist keine Empfehlung, insbesondere nicht die Monotheisten. Hier findet man sehr viel psychisch instabile Menschen, sie wurden so programmiert, so gezchtet. Lebenssinn ist fr sie keine Erfahrungssache, sondern sie bentigen dringend irgendeinen Lebenssinn zur Aufrechterhaltung ihrer psychischen Rest-Stabilitt, und sie sind dabei nicht so whlerisch, denn ohne Sinn wrde ihr Weltbild und ihr Selbstbild, gleichdem ihr Selbstwertgefhl wie ein Kartenhaus zusammenklappen. Also nehmen sie sich den nchstbesten Sinn, der greifbar ist, und das ist blicherweise die rtlich ansssige, vorherrschende Religion, die ihnen von Kleinauf eingetrichtert wurde. Sie sind so verunsichert, da sie sich nicht mal die Zeit nehmen, sich aus den vielen Religionen eine auszusuchen, die zu ihrem individuellen Charakter pat, soweit von Individualitt berhaupt die Rede sein kann, denn wenn die Religion nicht zum Charakter pat und ihm auch nicht angepat wird, dann wird eben der Charakter (durch Erziehung) der Religion angepat, auf Kosten der Individualitt. Je weiter Entwurzelung und Denaturisierung der Menschheit fortschreitet, umso anflliger wird sie fr bizarre Sinn-Konstruktionen, wie sie durch Religionen verbreitet werden.
 
Der Reiz des nihilistisch-wissenschaftlichen Weltbildes liegt darin, da es verblffend einfache Erklrungen fr viele grundlegende Fragen und fr viele Phnomene liefert, und diese Erklrungen entzaubern, entmystifizieren die religisen Lehren auf oft verblffende Weise und entlarven sie als schwlstig, unwahr und von niederen Absichten durchtrieben. Viele religise Lehren haben sich mit der Zeit, durch stndige Interpretation, im Sinne der Mchtigen und im Eigeninteresse, so weit vom ursprnglichen Sinngehalt entfernt, da sie am ursprnglich gemeinten vllig vorbeizielen und heute etwas ganz anderes meinen. Der Sinn ging verloren und ein anderer Sinn schlich sich ein.
 
Die Idee eines seelenlosen, sinnentleerten, wissenschaftlichen Weltbildes und die Realitt eines seelenlosen, sinnentleerten Lebens wurde fr unser Zeitalter bereits vor vielen Jahrtausenden in den indischen Veden detailgenau angekndigt als das finsterste und krzeste aller Zeitalter der Menschheitsgeschichte, das sogenannten Kali-Yuga, welches sich durch totale Entseelung, Gewalt, berbevlkerung, frchterliche Barbarei, unfabare Naturzerstrung mit schlimmen Auswirkungen auf die Gesundheit der Menschheit, Moralverfall, totale Entartung und die Perversion aller Werte kennzeichnet. Wieviel Moralschwund bedarf es, um als Wissenschaftler eine Atombombe zu erfinden, die nur einen Zwecke dient: Massenmord. Die Wissenschaft hat ihre Neutralitt und Objektivitt verloren und ihre unbegrenzte Kuflichkeit gengend unter Beweis gestellt. Wir leben in der ra grenzenloser Profitgier - auf Kosten von unzhligen Gesundheitsgeschdigten, gnadenlos Ausgebeuteten, Hungernden, im Elend Lebenden, Unfreien, Dummgezchteten, Rechtlosen, Kriegsopfern, einer rasant aussterbenden Artenvielfalt, zur Neige gehender Bodenschtze, einem in noch nie dagewesener Geschwindigkeit sich verndernden Klima, letztendlich auf Kosten des Arterhalts der Menschheit, der auch lngst der grenzenlosen Profitgier geopfert wurde. Dieser Deal ist bereits unter Dach und Fach, die Abwicklung ist nur noch eine Sache von Jahrzehnten. Und die Gegenwehr ist, sagen wir mal - verhalten, reduziert, planlos, verirrt und zerstritten. Irgendwie ist es so kompliziert arrangiert, da es viele noch nicht so recht begreifen, viele wollen auch nicht so recht begreifen, sondern sich lieber, soweit noch mglich, ein schnes Leben machen. Die Occupybewegung zeigt ein neues Erwachen, doch es fehlt ihnen an guten, berblickschaffenden Analysen und an Verstndnis der Gesamtproblematik, der verborgenen Ursachen der Fehlentwicklung der Menschheit, es mangelt ihnen an Thinktanks, die das Wissen zur Rettung der Welt zusammentragen und kombinieren. Viele von dieser Bewegung scheinen sich mit voreiligen, oberflchlichen Welterklrungsmodellen zufriedenzugeben, die das bel nicht an der Wurzel packen, sondern vllig und wahrscheinlich sogar absichtlich dran vorbei zielen, die noch nicht mal in die Nhe der Wahrheit gelangen, sondern fern abgeschlagen umherirren, - wenn da mal nicht mchtige Kreise heimlich Einflu nehmen. Sie wren dumm, wrden sie es nicht tun: Massen in die Irre leiten ist schlielich ihre Kunst. Voreilig, aufgrund oberflchlicher und falscher Analysen, auf den falschen Gegner loszugehen verpulvert die revolutionre Kraft, so machten sie es doch immer wieder, und auch diesesmal wird der Trick wieder klappen. Wenn endlich eine saubere Analyse vorliegt, ist keiner mehr brig, der bei einer Revolution mitmachen will, weil sich alle potentiellen Revolutionre schon in irgendeinen Irrsinn oder Schwachsinn verrannt haben.
 
Moral kann man sich als Mitglied der Reichsten und Mchtigsten finanziell nicht mehr leisten, sonst kommt jemand ohne Moral und macht den morallosen Deal und raubt einem den Profit, was man sich nicht oft leisten kann, ohne Einbuen in der Macht zu verspren, und wenn man einmal auf dem Weg von ganz oben nach unten ist, strzt sich die Konkurrenz wie Geier auf einen. Den Religionen wird die Befriedigung des Bedrfnisses eines gewissen Maes an Restmoral berlassen bzw. die moralische Mllentsorgung in Form der Beichte. Auch Religionen und Sekten streben nach mglichst groem Profit, um so ihre Macht noch zu erweitern.
 
Die Scheinheiligkeit und der zwanghafte Dogmatismus von Religionen und Sekten macht es Menschen schwer, in der Bewertung, ob es ein Jenseits gibt, wenn man keine eigenen Erfahrungen diesbezglich gemacht hat, z.B. durch eine Nahtoderfahrung oder durch verifizierbare Vorlebenserinnerungen und hnlichem. Die Religionen und Sekten mibrauchen ihre Deutungshoheit fr das Jenseits schndlich, um Menschen zu manipulieren. In gewisser Weise sind die Religionen und Sekten fr das Jenseits rufschdigend.
 
Die Geschichte der Wissenschaft ist eine Reihenfolge von Irrtmern, doch jede Generation war und ist absolut davon berzeugt, da wissenschaftliche Irrtmer eine Sache der Vergangenheit sind, so da wissenschaftliche Theorien mit religisem Eifer vertreten werden. Die jahrhundertelange christliche Prgung sitzt sehr tief im Menschen und formt nicht nur, was der Mensch denkt, sondern vor allem, wie er denkt. Fr die Frage, ob man gerade (und im allgemeinen) von seiner selektiven Wahrnehmung und seinem selektiven Denken ausgetrickst wird, ist im christlichen Denken kein Platz. Ist das wissenschaftlich-materialistisch-nihilistische Weltbild ein voreiliger Irrtum oder die geistige Spitzenleistung des Menschen, auf dem Gipfel seiner bisherigen Entwicklung? Es ist auf jeden Fall die Desillusionierung/Entzauberung eines lngst berflligen, mystisch-aberglubischen, religis-verklrten Weltbildes. Oder liegen beide Weltanschauungen grundstzlich falsch bzw. beide haben ein bichen Recht? Es ist verstndlich, da nach so langer Unterdrckung der Wissenschaft durch die Religion die Wissenschaft ein gewisses Bedrfnis hat, es den Religionen heimzuzahlen, und sie deswegen grundstzlich die Existenz von Seelen, Feinstofflichkeit und Jenseits ablehnt und verneint. In einer anfnglichen berreaktion schossen die Wissenschaftler bers Ziel hinaus, typisch menschlich. Doch so etwas reguliert sich mit der Zeit. Unzhlige psychisch gesunde und geistig geklrte Menschen sind berzeugt von der Existenz von Jenseits und Wiedergeburt. Dies ist eine Erfahrungsebene, die ein tieferes, direktes, umfassendes, ganzheitliches und wortloses Verstndnis beinhaltet, und da diese Erfahrungen jenseits der Worte sind, wirken Worte meist unbeholfen, um solche Erfahrungen zu vermitteln.
 
Wissenschaft und Religionen arbeiten in gewisser verborgener Weise Hand in Hand: Indem die Wissenschaft alles Seelische, alles Feinstoffliche fr Phantasie erklrt, verunsichert sie viele Menschen zutiefst, und die Religionen freuen sich ber jeden Verunsicherten, weil sie in erhhtem Mae beeinflubar/suggestibel sind. Sie suchen Orientierung, Geborgenheit, Sicherheit, und das macht es leicht, sie zu manipulieren. Indem die Wissenschaft die jenseitig-energetische Welt zur Fiktion bzw. Projektion erklrte, half sie, Methoden, um sich in der feinstofflich-energetischen Welt zu verteidigen, zu unterdrcken und zu verdrngen. Dies erweiterte die Mglichkeiten der Krperlosen, ihr Unwesen mit den Menschen zu treiben, denn offiziell nichtexistent und unbeachtet knnen die Krperlosen noch gezielter Menschen verwirren, zum Narren halten und gefgig machen. Die Massenreligionen bekmpfen seit Jahrtausenden alle alten Methoden, sich in der jenseitig-energetischen Welt zur Wehr zu setzen, und zchteten so massenhaft, schwchliche, menschliche Opferseelen/Einwegseelen. Die Religionen sind so wahr, ehrlich und glaubhaft wie ihre Schpfungsgeschichten, auf der sie ihre ganze Mythologie aufbauen. Bereits auf den ersten Seiten der „heiligen“ Bcher wird den Menschen unglaublicher Irrsinn eingeredet.
 



    
        Basisfragen

    Durch systematische Massenverbldung, ber viele Generationen, gelang es den Reichen und Mchtigen, da sich heute kaum noch ein zivilisierter Mensch grundlegende Sinnfragen und Hintergrundfragen stellt z.B.
 
Wie ist mein wahrer Charakter, wenn er befreit ist von allen anerzogenen und zugefgten Deformationen, will ich dann noch immer das gleiche, was ich jetzt will, denke ich dann anders, mit einer anderen Einstellung? Wer bin ich wirklich, tief im Inneren, wie kann ich mein wahres Ich finden? Bin ich vielschichtig oder flach? Wie kann ich anerzogene Verhaltensweisen, die mich behindern, reprogrammieren, umwandeln, auflsen? Was sind meine wahren Wnsche und ngste, sind sie illusorisch, irrational, naiv, vernnftig oder hormongesteuert, fremdbestimmt, ohne da ich es merke? Wie kann ich mich innerlich befreien und ein groes Ma an Ausgeglichenheit und Disziplin erreichen? Was ist der Titel, das Thema meines Lebens? Womit kann ich mich identifizieren, zu was habe ich eine Affinitt? Was ist der Sinn des Lebens als Mensch? Wrde ich an die Religion glauben, an die ich jetzt glaube, wenn ich z.B. als Buddhist geboren wre? Bin ich kulturell globalisiert, gebildet, intelligent und innerlich distanziert genug, um politische berzeugungen, Religionen und den Patriotismus beurteilen zu knnen? Was ist die wahre Realitt, jenseits wissenschaftlicher und religiser Irrlehren, jenseits der Massenmanipulation, jenseits der oberflchlichen Welt von Geld, Macht und kleingeistigen Neurosen? Wo und wie kann ich Wahrheit und Weisheit finden? Ist alles Wichtige, was man ber Leben und Psyche wissen mu, im Unterbewutsein eines jeden Menschen verborgen? Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Was ist Bewutsein, was ist seine Substanz, wie funktioniert es, wo liegt sein Ursprung? Kann man den Krper im Wachzustand verlassen? Gibt es ein Leben nach dem Tod? Gibt es ein Leben vor dem Tod? Knnen wir Klimakatastrophe, massenhaftes Artensterben und das Ende der zivilisierten Welt noch stoppen? Und wenn, dann bitte wie? Was ist meine Rolle in diesem Spiel? Was ist das wahre Langzeitziel, die Vision der Machthaber, also jener 7 Clans von Multimilliardren, die alle wesentlichen Entscheidungen treffen? Ihr Verhalten zielt offensichtlich auf ein globales Vernichtungslager, und es sind Gerchte im Umlauf, da sie ein berleben fr einen Teil der Menschheit in knstlichen Habitaten planen, jedoch knstlich produzierte und gentechnisch vernderte Menschen, mit genetisch amputierten freien Willen. Was ist passiert? Wenn diese 7 Clans schon alle Macht haben, die Menschheitsgeschichte nach ihrem Willen zu gestalten, was ist so wertvoll, dafr die wundervolle Artenvielfalt zu opfern? Noch mehr Macht, gesichert fr weitere Jahrtausende? Totale Kontrolle ber das menschliche Bewutsein, durch totale Verunsicherung, aufgrund vlliger und unumkehrbarer Entwurzelung/Denaturierung? Und das ist so wichtig und geht nicht anders, ohne das Schnste und Beste, was wir haben, dem zu opfern? Sind sie sich ber die Tragweite der unumkehrbaren Vernichtung der Natur bewut? Der Verlust der Natur wird jeden Menschen zutiefst traumatisieren, und diese Traumatisierung wird dafr sorgen, da kein Mensch mehr glcklich ist, und dieses tiefsitzende, innere Unglck wird die Selbsterhaltungswillen der Menschheit weitgehend auflsen. In einer knstlichen Welt, ohne Freiheit und ohne Bedrfnis nach Freiheit und individueller Selbstentfaltung wird es keine zwei Pole (Freiheit versus Profit) mehr geben, und das wird jede intelligente Dynamik und jede intelligente Interaktion durch mechanisches Funktionieren ersetzen und somit die Intelligenz innerhalb weniger Jahre vllig berflssig machen. Ohne entsprechendes Bettigungsfeld, ohne Interaktion zwischen zwei Polen kultureller Orientierung wird die menschliche Intelligenz, als dann nur noch berflssige Funktion, rasch verkmmern und verschwinden. Kontrolle, Beherrschung und Studium zensierter Kultur und Wissenschaft bedrfen kaum an Intelligenz, wenn dieses System einmal global installiert und jeden Menschen erfat hat. Also sind unsere Machthaber denn wahnsinnig geworden? Waren sie je geistig gesund? Hat sich ihre psychisch-seelisch-moralisch-kulturelle Erkrankung ber die Jahrhunderte noch verschlimmert? Sind sie im Endstadium ihrer Degeneration und somit bald berfllig? Sind ihre Plne die letzten, verzweifelten Notblten einer zu Ende gehenden Epoche der Menschheitsgeschichte, und werden wir auch in der Zukunft Machthaber haben?
 
Die Machthaber zu entmachten hat momentan noch wenig Sinn, denn sie sind die besten Fachleute fr Global-Logistik, und ihre Nachfolger sind bereits mit dem gleichen Virus der Doppelmoral infiziert. Die Machthaber werden ihr Bewutsein erweitern, notgedrungen, weil sie begreifen, da es fr sie berlebensnotwendig wird. Mit erweitertem Bewutsein werden sie fhig, andere Muster und Strukturen zu denken, zu begreifen, anzuwenden, und so wird sich jede Gier nach Macht und Privilegien auflsen. Sie wird auf der weiteren Reise der Menschheit in die Zukunft zum lstigen und berflssigen Gepck und deshalb abgestoen.
 



    
        Grenzzustände

    Grenzzustnde (auergewhnliche Bewutseinszustnde) sind erstmal nichts Krankes, doch gesellschaftlich werden sie als Psychose und Geisteskrankheit gebrandmarkt. Hier zeigt sich eine geisteskulturelle Armut unserer modernen Gesellschaft, die sich ngstlich an die Verstandesoberflche und die materielle Realitt klammert und sich vor allem unbewuten, mystischen und paranormalen frchtet. Woher kommt diese Angst? War es nicht die Kirche, die den Menschen jahrhundertelang Angst vor allem Unbewuten/Unterbewuten eingetrichtert hat, weil dort die bse Triebhaftigkeit schlummert: sndhaftes Verlangen, welches direkt vom Teufel kommt und welches das Bse als solches ist. Als htte jeder im Keller seines Hirns eine Leiche liegen.
 
In Grenzzustnden tritt unterbewutes Material hervor und kann dadurch erst bearbeitet und verarbeitet werden. In Grenzzustnden verfgt man blicherweise ber ein groes intuitives Verstndnis fr Struktur und Methodik seiner tieferen Persnlichkeitsschichten. Es sind Zustnde intensiver und facettenreicher Selbstreflexion mit groem Potential zur Selbsterkenntnis und Selbstheilung. Das anerzogene, kontrollierende ber-Ich unterdrckt solche Zustnde, so wie es die Triebe unterdrckt. Das verklemmt-neurotische bis psychotische ber-Ich kann so bermchtig werden, da das Verstandes-Ich eine solche bermacht als Teil seines Inneren fr unmglich hlt, weil man sich innerlich schwach fhlt. Es mu sich also um eine uere Instanz handeln. So wird ab einen gewissen Grade der bermacht des ber-Ichs diese nach auen projiziert und personalisiert – und da haben wir ihn: Gott. Diese Kollektivprojektion hat psychotische Tendenzen und kann Ausmae einer Massenpsychose erreichen.
 
Die klassische Psychoanalyse braucht in ambulanter Therapie oft Monate, um Verdrngtes zugnglich zu machen, unbewutes Material kann jedoch auch spontan zutagetreten, durch einen Unfall, ein Drama, durch groe psychische Instabilitt oder durch die Einnahme psychotroper Drogen oder militrischer Kampfstoffe (=diverse Designerdrogen). Die moderne Gesellschaft hat jedoch keinerlei Kultur im Umgang mit psychoaktiven Zustnden, in denen verdrngtes unbewutes Material zutage tritt, und erst Recht keine Kultur des Umgangs mit den im Unterbewutsein verborgenen Persnlichkeitsebenen. Stattdessen werden solche Zustnde grob verallgemeinert und vorschnell fr geisteskrank abgestempelt, worin sich eine tiefsitzende Angst vor solchen Zustnden zeigt. Kulturelle Armut im Umgang mit dem Unbewuten wird stolz als wissenschaftliche Aufgeklrtheit miverstanden, die tiefsitzende Psychologiefeindlichkeit in der Bevlkerung hat religisen Ursprung. Die Pfarrer haben es geschafft, da man Leuten, die einem professionell ins Seelenleben reinreden, grundstzlich mitraut. Die Angst vor dem Unbewuten ist vor allem begrndet in der christlichen Sexualmoral, die alles Lstern-triebhafte zur Snde erklrt und so dafr sorgt, da Lust unterdrckt und verdrngt wird. Da das Verdrngte sndhaft ist, glaubt man dem Pfarrer den Quatsch, da sich im Unterbewutsein Teufel und Wahnsinn verbergen und da man die Tr zum Unterbewuten blo nicht ffnen sollte, weil sie die Pforte zur inneren Hlle ist.
 
Bevor die Christen und Monotheisten kamen, waren Sexualitt und der Umgang mit Unterbewutsein und Mystik spielerisch und ungepanzert. Die groe Heilwirkung mystischer Visionen (ich meine hiermit ausdrcklich keine religisen Erfahrungen) wurde von der Wissenschaft verkannt, ignoriert, bisher nicht entdeckt/wertgeschtzt, im Gegenteil: Es ist noch immer allgemeine Lehrmeinung in der Psychologie, mystische Erfahrungen wren ein Symptom schizophrener Wahnhaftigkeit. Je nach kultureller Vorprgung und individueller Grundeinstellung verlaufen psychoaktive Zustnde entweder verkrampft, katastrophal, angsterfllt, dramatisch, oder locker, ekstatisch, heilsam und segensspendend. Das kulturelle Vermgen oder Unvermgen des Umgangs mit psychotropen Zustnden und tieferen Persnlichkeitsebenen hat entscheidende Auswirkungen, auf die persnliche Begegnung mit dem Unbewuten und auf die Persnlichkeitsentwicklung. Nur sehr wenigen, besonders wachen und starken Menschen gelingt es, ihre kulturelle Vorprgung, in ihrem Gesamtumfang und ihrer Tiefe, zu erkennen und zu berwinden. Z.B. die Pygmen wissen unbewute Krfte zu nutzen, haben sich aber darauf geeinigt, diese Krfte nicht zu erklren, weil es sonst immer zu Streit kommt. Dem modernen Menschen ist diese Denkweise fremd, er steht anscheinend unter dem Zwang, sich etwas vernnftig erklren zu mssen, bevor er es zu nutzen lernt, und er merkt nicht, da er so methodisch das Pferd von hinten bezumt. Ich danke einer Pygmenfrau, da sie mein Denken zurechtgerckt und mein Bewutsein erweitert hat. Die Begegnung mit vllig fremden, weitentfernten Kulturen ist von unschtzbarem Wert bei der Klrung des Denkens. Nur sind im Tourismus derartige Begegnungen nicht vorgesehen, der Fluch des Geldes verhindert echte zwischenmenschliche Begegnungen. Nicht Geld ffnete die Herzen der Pygmen, sondern ein Bndel europisches Bilsenkraut.
 
Jeder einigermaen intelligente Mensch ist befhigt zur Selbstanalyse und Selbsterkenntnis. Das Unterbewutsein verfolgt eine selbstheilende Strategie, die jeden Menschen zur Selbsttransformation befhigt, dazu ist kein Facharzt ntig, der im engen und starren Rahmen stmperhafter Pseudowissenschaftler Modelle denkt und wertet und der ungewollt und unbewut seine Neurosen, ngste und Psychosen auf seine Patienten bertrgt. rzte und Wissenschaftler attestieren sich selbst gerne moralische Neutralitt und geistige Objektivitt und merken dabei nicht im geringsten, wie sehr sie das christliche Weltbild verinnerlicht haben. Viele Psychologen und Wissenschaftler glauben an Gott, doch sobald jemand beginnt mit Gott, Engeln, Jesus und Verstorbenen zu kommunizieren, wird man fr geistesgestrt erklrt, statt den Betreffenden als Beweis fr die Existenz Gottes heranzuziehen und ihm zu huldigen. Man wei jedoch aus Erfahrung, da Leute, die solche Symptome vorweisen, in der Regel nicht mehr sauber ticken und sie manchmal zur Gefahr fr andere und sich selbst werden.
 
Religise Menschen sind meist unfhig im Umgang mit dem Unterbewutsein, weil sie in psychoaktiven Zustnden gleich reihenweise in gottesfrchtige Angststarre fallen. Diese Willens- und Geistes-schwche ist epidemisch. Man kann nicht ber 1000 Jahre lang eine hchstparanoide und anmaend grenwahnsinnige Religion praktizieren, ohne da dies bleibende Schden hinterlt, was sich auch in den Genen niederschlgt. Die anerzogene Angst vor dem Unbewuten blockiert den natrlichen Zyklus innerer Wandlung und Reifung und lhmt so jegliche tiefgreifende Selbsttransformation. Angst lhmt und demtige Ehrfurcht reduziert den natrlichen Schutz vor Beeinflussung, Suggestion und Hypnose und macht mental/medial empfnglich. So zchteten sie psychische Bonsai-Menschen, die sich dann ersatzweise technologisch enorm entwickelten -technische Giganten, doch psychische Bonsai. Das Einfrieren der Fhigkeit zur Selbsttransformation nimmt den psychoaktiven Zustnden, wenn sie denn berhaupt mal auftreten, jegliche heilsame Dynamik – gelhmte psychoaktive Zustnde werden psychotisch. Die Unfhigkeit unserer Kultur im Umgang mit dem Unbewuten ist die Ursache unserer heutigen kulturellen Armut, Einfalt, Oberflchlichkeit, Entgleisung und Entartung.
 
In heidnischen Kulturen wird das psychotrope Bewutsein, die im Unterbewutsein liegenden Persnlichkeitsebenen, als das wahre Selbst, das wahre Sein, das wahre Sehen bezeichnet. Erfahrungen in der Welt des Unbewuten und des Mystischen zu sammeln ist, aus heidnischer Sicht, die einzig vernnftige Vorbereitung auf Nachtodeszustnde, d.h. fr die Reise durch das Land der Toten. Das psychotrope Bewutsein ist den Nachtodeszustnden identisch oder zumindest sehr hnlich, mit dem kleinen, aber entscheidenden Unterscheid, da man in psychotropen Zustnden noch einen psychischen Krper sein eigen nennt, einen sicheren Hafen vor zuviel Unberechenbarkeit, whrend die Unberechenbarkeit nach dem Tod die Zgel gnzlich in die Hand nimmt. Aus heidnischer Sicht erhlt man in psychotropen Zustnden einen Einblick in die Unvorhersehbarkeit/Unberechenbarkeit des Jenseits, das sogenannte Nagual. Je hher eine psychotrope Droge dosiert wird, umso strker ihr Nagualeffekt, umso direkter setzt man sich der vlligen Unberechenbarkeit aus, was kein Kinderspiel ist. Dieser Effekt psychotroper Drogen schreckt viele, die sie antesten, wieder ab, bzw. sie verwenden deswegen nur geringe Dosierungen. Man kann seinen Geist jedoch nur fr das Leben nach dem Tod trainieren, wenn man den Umgang mit dem Nagual bereits zu Lebzeiten bt. Wer das Land der Toten vllig unvorbereitet betritt, hat keine gute Vorraussetzung fr eine gute Reise zu einer glcklichen Wiedergeburt. Folglich kann man aus heidnischer Sicht durch psychotropes Kraftdrogentraining Schaden vom Karma abwenden und Nachteile nach dem Tod vorbeugend abwehren. Verkehrte Welt? blicherweise herrscht doch heute die allgemeine berzeugung, da man durch die Nichteinnahme von Drogen Schaden von sich abwenden kann.
 
Der Begriff Schizophrenie entwickelte sich in der Psychologie zur Sammelschublade fr vielartige psychische Phnomene und Strungen, deren Ursachen bislang allgemein ziemlich unklar sind. Irgendwie verhlt sich die Psychologie wie ein Elefant im Porzellanladen, wenn Psychologen ihren stimmenhrenden Patienten keine bessere Erklrung zu bieten haben, als da es sich um Schizophrenie handele, was die blicherweise psychisch instabilen und leicht beeinflubaren Patienten nur unntz zustzlich verngstigt –helfen knnen einem die Psychologen nicht, aber einen fr persnlichkeitsgestrt und geisteskrank erklren - das knnen sie und das ist eine unangemessene Dramatisierung, die nicht hilft, sondern die Sache nur noch schlimmer macht. Als Psychologe mte man wissen, da der Begriff Schizophrenie mehr belastet, als da er Klrung bringt. Psychologen, die das Hren von Stimmen als Symptom einer Geisteskrankheit erklren, sollten wissen, da sie mit dieser Diagnose in vielen Fllen falsch liegen, visionre und mystische Erfahrungen knnen groe Heilwirkung besitzen. Mit der Diagnose geisteskrank setzen die Psychologen eine Negativsuggestion in Gang, die eine unheilvolle Eigendynamik entwickelt, wie das erste Bild eines Films, auf das weitere fast zwangslufig folgen mssen.
 
Stimmen zu hren ist keine Krankheit, sondern eine natrliche Gabe, die frher dazu fhrte, da man solchen Menschen als Heilige, Seher, Propheten huldigte. Fr sich allein ist das Phnomen des Stimmenhrens nichts Krankes, es tritt jedoch fters in Verbindung mit einer Psychose auf, die jedoch auch erst dann krankhaft wird, wenn sie erstarrt und auf negative Auenbedingungen trifft. Da die Psychologen aus dem Klinikalltag nur die schlimmsten Flle von Stimmenhren kennen, neigen sie zu verallgemeinern und glauben, alle Leute, die Stimmen hren, wren gestrt. Da es sich dabei um ein natrliches Phnomen handelt, da es sich in vielen Fllen nicht um Projektion handelt, sondern um auersinnliche Wahrnehmung von Stimmen krperloser Energiewesenheiten, liegt auerhalb ihres geistigen Horizonts, weit jenseits ihres Weltbildes, in dem es vielleicht einen Gott und Engel gibt, aber keine immateriellen Energiewesenheiten, keine Geister. Fr die meisten Menschen, die Stimmen hren, ist dies kein Problem, weil sie den Stimmen nicht all zu groe Beachtung schenken. Trifft jedoch diese Gabe auf einen besonders instabilen Charakter, groe ngstlichkeit, groe Leichtglubigkeit und einen groen Minderwertigkeitskomplex, so kann es zu Komplikationen kommen, da ein Mensch den Stimmen hrig wird, oder er meint, er htte eine wichtige Message der Geister den Menschen mitzuteilen, oder er sieht sich im Auftrag der Geister gezwungen, etwas zu tun, was selten gut ausgeht, manchmal jedoch geniale Kunstwerke hervorbrachte. Bei gewissen Prgungen und Charakterstrukturen ist das Psychodrama vorprogrammiert, und da ist Stimmenhren immer ein guter Anla fr. Leider gelangen Psychologen, durch den Praxis- und Klinikalltag, zur berzeugung, alle Menschen, die Stimmen hren, Gedanken lesen, Vorlebenserinnerungen haben oder Geister sehen, htten eine tiefsitzende, psychische Strung, ein Trauma, eine Psychose, schizophrene Wahnvorstellungen.
 
Die meisten Menschen kommen mit auersinnlicher Wahrnehmung zurecht, weil sich diese Fhigkeit in der Regel erst nach Klrung des Geistes erffnet, und dann ist man blicherweise psychisch auch stabil genug, da einen die Welt der Phnomene nicht mehr so schnell aus der Ruhe bringen kann. Die Umgebung ist ebenfalls ausschlaggebend dafr welche Phnomene zugegen sind, deshalb ist auersinnliche Wahrnehmung in der Natur blicherweise weitaus angenehmer als in starkbesiedelten Gegenden. Beim zivilisierten, modernen Menschen sind die telepathischen Kanle meist verschttet, bei Naturvlkern fhrt ihr tglicher Umgang mit Tieren und Pflanzen dazu, da sie Telepathie kennen und tglich nutzen. Naturvlker bestimmen die Wirkung von Pflanzen/Krutern, indem sie sie in die Hand legen und die Wirkung spren, oder sie reden mit dem Geist der Pflanze, und der teilt ihnen mit, wie er wirkt. Auf diese Weise gelangten die Naturvlker zu ihrem riesigen, przisen Wissen ber Heil- und Nutzpflanzen.
 
Die schulmedizinische Psychologie ngstigt sich vor Psychosen, weil sie nicht wissen, was genau eine Psychose ist und wie sie funktioniert. Derweil verbreitet die Psychologie ein allgemeines Angstbild von Psychosen. Ihr Wissen ist oberflchlich, und ihre Heilmethoden sind unbeholfen und dilettantisch. Trad. Schamanen und die psychedelische LSD-Therapie gelangten zu einen anderen Psychoseverstndnis, einem anderen Psychosemodell und einem sehr erweiterten Modell des menschlichen Geistes, das auf einem anderen Realittsverstndnis und einem anderen Weltbild fundiert. Die Schulmedizin sieht die Psychose als Geisteskrankheit, die sich immer weiter verschlimmert, wenn man sie nicht stoppt, dmpft, sediert, lhmt oder sie therapeutisch auflst, was jedoch fr sie eine stets heikle Angelegenheit, mit ungewissem Ausgang ist. Das alternative Psychosemodell sieht Psychosen als dramatische Momente oder Phasen dynamischer, innerpsychischer Selbstheilungsprozesse. Es geht nicht darum, das Fortschreiten der Psychose zu stoppen und den Patienten mit therapeutischen Mitteln dazu zu bringen, jenen psychotischen Gedanken und Betrachtungen keine Beachtung mehr zu schenken, sondern im Gegenteil: die Psychose zu frdern und dafr zu sorgen, da sich der Betreffende seinen Psychofilm zuende anschaut, ohne dabei Schaden zu nehmen oder zu erzeugen, weil sich am Ende das Psychodrama von alleine in Verstndnis, Harmonie und Wohlgefallen auflst. In auergewhnlichen Bewutseinszustnden, die bei stark traumatisierten Menschen spontan auftreten, tritt nicht nur unterbewutes Material zutage, sondern der springende Punkt ist, da tiefere Persnlichkeitsebenen hierbei die Regie bernehmen. Manchmal bedarf es dazu eines kleinen Anstoes, das ist die Aufgabe eines LSD-Therapeuten und eines trad. Schamanen. Psychotische Menschen sind ganz normale Menschen, die sich in einem tiefgreifenden inneren Transformations- und Selbstheilungsproze befinden, bei dem das Unterbewutsein ein Trauma verarbeitet. Hierbei knnen psychotische Gipfel berschritten werden, solange man die Transformation in Gang hlt und den auergewhnlichen Bewutseinszustand hlt bzw. wiederholt, solange schreitet die Heilung voran, und die psychotischen Sequenzen dauern meist nur Minuten. Gerade die psychotischen Sequenzen beinhalten das grte Heilpotential (in solchen Fllen).
 
Die Hilflosigkeit der Psychologie zeigt sich besonders in der massenhaften Verordnung von Psychopharmaka, was dazu fhrt, das die Selbstheildynamik zum Stillstand kommt, und da sie an einem besonders dramatischen Punkt zum Stillstand gebracht wird, wird dadurch eine Geisteskrankheit erst manifestiert, zu der es sonst, zumindest in solch schwerer Form, gar nicht gekommen wre. Man unterbricht einen natrlichen Heilzyklus am ungnstigsten, dramatischsten Moment und macht dadurch das Drama dauerhaft, jedoch irgendwie ertrglich, weil man unter Psychopharmaka stark gedmpft ist. Doch sie rauben damit dem Menschen jegliche natrliche Reifung, der Reifungsproze wird wegen Strung eingefroren, damit nehmen sie dem Leben viel von seinem Sinngehalt, da Selbstmorde vorprogrammiert sind. Psychische Nichtentwicklung fhrt zur Verkmmerung der Seele. Die Seele verzweifelt daran, in einem Menschen zu leben, in dem jegliche seelische Reifung chemisch verhindert wird, und da die Seele die Gefhlszentrale ist, kommt es zu schweren Depressionen. Ein Leben ohne die Dynamik inneren Wachstums ist so sinnlos, da es sich nicht lohnt weiterzuleben. Nicht der innere Wandlungsproze, der in psychotischen Sequenzen am deutlichsten zutage tritt, ist psychotisch/krankhaft, sondern die chemische Erstarrung manifestiert erst eine chronische, oft lebenslange Psychose, die sich ansonsten von selbst auskuriert htte, aufgrund der selbststabilisierenden und der selbstheilenden Krfte des Unterbewutseins, wovon letztere durch Psychopharmaka und Neuroleptika vllig lahmgelegt werden. In einem ungedmpften Bewutsein ist alles in Bewegung. In einem durch Psychopharmaka oder Neuroleptika gedmpften Bewutsein bewegt sich berhaupt nichts mehr. Hinzu kommen Nebenwirkungen: da einem nichts mehr berhrt/unter die Haut geht, Interesse, Motivation, Kreativitt und Virtuositt schwinden, ist ein Verbldungsproze unausweichlich. Intelligenz ist eine sehr dynamische Angelegenheit, entweder wchst sie, weil sie gefordert wird, oder sie schrumpft und verkmmert schnell, weil sie nicht gefordert wird. Intelligenz ist das wohl am schwierigsten zu erhaltende Gut im Universum, sie ist unstet, kommt, um Probleme zu lsen, und verschwindet rasch wieder, wenn die Probleme gelst sind, denn Intelligenz hat stets die Tendenz, sich selbst hinwegzurationalisieren. Man mu schon panische Angst vor Psychosen haben, wenn man einen so hohen Preis fr ihre Unterdrckung in Kauf nimmt.
 
Das wissenschaftliche Weltbild, insbesondere das Psychosemodell, nach dem es sich bei Telepathie, Zeitreisen, Hellsehen, Vorlebenserinnerungen, Ahnenerfahrungen, Behexung, Geisteraustreibungen, Out-of-body-experiences, auersinnlicher Wahrnehmung, transpersonalen Phnomenen, telepathischen Gesprchen mit Gott, Gaja, Tiergeistern, Verstorbenen, Engeln und Dmonen, Bodhissattvas, Buddhaerscheinungen, usw. stets um psychotisch-schizophrene Wahnvorstellungen handelt, wird von Menschen aufrechterhalten, die aufgrund ihrer geistig-kulturellen Begrenztheit, ihrer Macht und Privilegien, ihrer Arroganz, ihrer Minderwertigkeitskomplexe, ihrer Besserwisserei und ihrer anerzogenen und nichtverarbeiteten ngste gar nicht anders knnen. Sie fahren doch gut mit ihrem wissenschaftlichen Weltbild, warum sollten sie dann daran was ndern? Das bringt fr sie nur alles unntz durcheinander. Sie haben sich auf dieses Weltbild, nach dem es keinen hheren Lebenssinn gibt, dogmatisch versteift. Fr sie ist jeder hhere Lebenssinn die Fiktion eines Menschen, der sich mit der elementaren Sinnlosigkeit und Zuflligkeit des Lebens nicht abfinden will oder kann. Wer behauptet, die Wissenschaft wre weniger kuflich als die Politik, ist ein Narr. Das heutige Psychosemodell ermglicht es, fhige kritische Kpfe zu Psychopathen zu erklren und sie, wenn ntig, einer chemischen Sonderbehandlung zu unterziehen. Immer wieder sind Wissenschaftler in diesem Sinne fr Wirtschaft, Geheimdienste und Politik ttig.
 
Das hufige und wachsende Auftreten von Psychosen in der modernen Gesellschaft liegt begrndet in der mangelnden Stabilitt der Psychen moderner Menschen, und diese ist ein typisches Symptom fr die Nichtklrung des Geistes, die Nichtaktivierung von Ebenen intensiver Selbsterfahrung, Selbstreflexion, Selbsttransformation, Eigentherapie/Selbstheilung, die vor allem durch ffnung der stillen Seite/stillen Hirnhlfte in Gang gesetzt werden. Viele Menschen sind jedoch so schwer traumatisiert oder so empfindsam, da sie traumatisches unterbewutes Material nicht dauerhaft unterdrcken knnen, und wenn es hervortritt wird, dem Betreffenden allzuschnell der Stempel Psychose, Schizophrenie, Geisteskrankheit aufgedrckt, und allzuschnell wird Psychopharmaka oder Neuroleptika verordnet und dadurch jede Chance auf Selbstheilung vereitelt. Die Psychologie hat wenig Vertrauen in die selbstheilenden Krfte des Unterbewutseins, sie vertrauen da lieber der Chemie und sichern damit den Pharmakonzernen Milliardenprofite, die sich dann auch mal gerne erkenntlich zeigen und Luxusurlaube, Computer, Autos usw. den rzten spendieren, die besonders viel Psychopharmaka verschreiben. Besonders sensible und hochbegabte Menschen knnen durch Psychopharmaka oder Neuroleptika schwer geschdigt werden. Whrend der Untergang der zivilisierten Menschheit bereits vor der Tr steht, werden immer grere Teile der Weltbevlkerung mit Glckspillen und Tranquilizern seelisch eingeschlfert. Der stetig wachsende Bedarf an solchen Mitteln rhrt auch von bedrckenden Vorahnungen des drohenden Endes der Zivilisation her und von den sich bereits rapide verschlechternden Lebensbedingungen als Mensch. Hilfreich ist dies nicht, um den Untergang zu verhindern, im Gegenteil: So werden die Selbsterhaltungskrfte der Menschheit ebenfalls massenhaft tranquiliert/lahmgelegt.
 
Psychotherapeuten bedienen sich, um ihre Patienten in Therapien in einen geffneten, psychoaktiven, hypersensibilisierten Zustand zu versetzen, heimlich eines blen Tricks: Sie setzen die oft jahrelang tglich verabreichten Psychopharmaka pltzlich oder schnell ab und erzeugen so den gegenteiligen Effekt der vorherigen Dmpfung – eine erregte ffnung. Diese ist jedoch, von Anfang an, sehr negativ eingefrbt durch die gruseligen Entzugssymptome der Psychopharmaka. Vor allem durch die entzugsbedingte Schwchung von Aura und Willenskraft wird der Patient in einen hochsuggestiblen Zustand versetzt, den der Therapeut ausnutzen kann, um oberflchlich eine Heilung zu suggestieren, die natrlich schon bald nach Therapieende aus dem Leim geht. Fr Therapeuten zhlt nur der scheinbare Heilerfolg am Therapieende, was kmmert sie die Rckfallquote? Eine gengend hohe Rckfallquote sorgt jedenfalls fr steten Nachschub an Patienten. Lediglich die schlimme Erinnerung an das, was einem durch die Psychopharmaka widerfuhr, hlt viele davon ab, nochmals die Hilfe eines Psychologen/ Psychotherapeuten in Anspruch zu nehmen, egal wie schlimm ihre psychische Not wird, denn schlimmer als in den Hnden der Schulpsychologen kann es einen kaum ergehen, auer man gert in die Hnde hirnwscherischer Sekten. Oft beinhalten die Heilmethoden der Therapeuten verborgene, unbeabsichtigte bertragungen von Neurosen, Psychosen und allen mglichen psychischen Strungen von Therapeuten auf den Patienten, die diesem dann helfen, sein Krankheitsbild mit der Zeit thematisch auszubauen.
 
Whrend der Untergang der Menschheit bereits an die Tr klopft, werden immer grere Teile der Weltbevlkerung mit Tranquilizern, Glckspillen, Antidepressiva seelisch eingeschlfert (sie wirken umgekehrt wie reines LSD). Angeblich leiden viele dieser Patienten an einer Strung des Hirnstoffwechsels, tatschlich ist es bei vielen jedoch die berechtigte Vorahnung drohenden Unheils fr die ganze Menschheit und oft auch eine natrliche, biologische Reaktion auf die sich schleichend verschlechternden Lebensumstnde. Indem Mediziner all diese Menschen fr krank erklren, verschaffen sie der Pharmaindustrie zustzliche Millionengewinne. Die massenhafte Verteilung von Psychopharmaka erwies sich als bedeutsames Werkzeug der Machtpolitik, um massenhafte Bewutwerdung zu unterdrcken und somit notwendige soziale und kulturelle Entwicklungen zu verhindern oder zumindest deutlich zu verzgern.
 
Bei der Verarbeitung und berwindung traumatischer Belastungen lernt der Betreffende viel Essentielles ber Struktur und Methodik tieferer Persnlichkeitsschichten. Man begreift, wie die Psyche agiert und reagiert, und dieses Wissen gibt den geheilten Psychopathen einen oft entscheidenden Vorsprung im Erkenntnis-Selbstfindungs- und psychischen Reifungsproze gegenber gesunden Normalmenschen. So kann sich ein scheinbar unausgleichbarer Nachteil in einen Vorteil wandeln. Im Umgang mit dem Unterbewutsein offenbart sich die geisteskulturelle Armut des modernen Menschen, die sich so sehr vor allem Unterbewuten ngstigen, da sie sich zwanghaft an die Verstandesoberflche klammern und es vorziehen, es sich im Gefngnis des Verstandes gemtlich zu machen, statt die Freiheit der Wildnis des erweiterten Bewutseins zu nutzen und die volle Gefhltiefe zu entfalten durch die gezielte ffnung der von Gefhlen, tieferen essentiellen Ich-Ebenen, Seele, freiem Willen, Intuition, Inspiration, Spiritualitt und Heilkrften dominierten stillen Hirnhlfte.
 
Die schulmedizinische Psychologie versteht erstaunlich wenig davon, psychische Strungen durch absichtlich ausgelste, bewutseinserweiternde Schlsselerlebnisse und durch ffnung der stillen Seite zu heilen, wie es trad. Schamanen zu tun pflegen. Dieses fehlende psychologische Wissen fhrt zu einem grundlegenden Unverstndnis und Fehlverstndnis fr fremdartige Kulturen und sogar fr die eigenen heidnischen Wurzeln.
 



    
        Siebtes Manifest der Trad. Schamanen

    Kraftdrogen und die stille Seite
 
Die Natur hat gute Grnde, warum sie den Menschen solch wundervolle, bewutseinserweiternde, psychedelische (=die Psyche enthllende) Kraftdrogen und andere Drogen zur Verfgung stellt, die eine so auergewhnliche Wirkung auf das Bewutsein besitzen. Die Natur lt diese psychedelischen Pflanzen wachsen, damit wir sie nutzen. Je nutzvoller eine Droge fr den Menschen ist, umso mehr kmmert er sich um ihren Arterhalt und ihre Verbreitung, was wiederum der Pflanze nutzt. So leben Menschen und Drogen in kreativer, symbiotischer Koexistenz, eine sogenannte Win-win-Situation.
 
Gegen alles ist ein Kraut gewachsen, auch gegen zivilisationsbedingte Entwurzelung, Denaturierung, Degeneration, Massenverbldung, Kulturarmut, Bewutseinsverengung/Bewutseinstrbung, Massenpsychosen und auch gegen die systematische Selbstvernichtung der Zivilisation. Die Natur hat den Menschen mit zwei Hirnhlften ausgestattet, der Verstandeshlfte und der stillen Hlfte, in der Gefhle Unterbewutsein, Seele und Spiritualitt zuhause sind. Die Natur hat psychedelische Kraftdrogen hervorgebracht, damit man sich die Funktionen der stillen Hirnhlfte bewut machen und die stille Seite erwecken kann, um sein wahres Ich kennenzulernen, sein Unterbewutsein aufzurumen, um sich innerlich zu transformieren, von Prgungsschden zu befreien und somit bewuter, freier und erfllter leben zu knnen. Der geklrte menschliche Geist betritt alsdann die Welt transpersonaler, mystischer Phnomene, wo er seiner wahren Bestimmung gewahr wird und wo er lernt, sich feinstoffliche Heilkrfte nutzbar zu machen. Die evolutionre Funktion von Cannabis, Psilos, Yage, Meskalin, LSD-25 (welches keine synthetische Droge ist, wie oft behauptet wird, sondern ein veredeltes Naturprodukt), Fliegenpilzen und Nachtschattengewchsen ist die stille Hirnhlfte zu erwecken, dem Menschen als Werkzeug zu dienen, um sich von Prgungsschden, Traumatisierungen, karmischen Anhaftungen und Besessenheit zu befreien, zur geistigen Reinigung und zur energetischen Aufladung von Seele und Aura.
 
All diese Drogen, auer Cannabis, dienen zur gelegentlichen, aber nachhaltigen ffnung und Erweckung der stillen Hirnhlfte, um den menschlichen Geist mit zustzlicher Auraenergie auf eine hhere Schwingungsebene zu bringen. Cannabis eignet sich hervorragend zur alltglichen ffnung und Erweckung der stillen Seite und zur tglichen Energieversorgung der Aura, wodurch der Mensch eine bewutere Existenz fhrt. Psychedelische Drogen sind nie eine Flucht vor sich selbst oder vor der Realitt, weil sie einen mit seinem Innersten konfrontieren und weil sie Dinge bewut machen. Wer sich stndig mit seinem Innersten konfrontiert, verschmilzt mit der Zeit mit dem Innersten zu einer bewutseinserweiterten Einheit, damit man nicht mit halbem Hirn, unerweckt-trumend durchs Leben und durch die Welt geht. In heidnischen Kulturen waren und sind die Erweckung der stillen Seite und die Verarbeitung des Geburtstraumas durch Wiedergeburtsriten Hauptfaktoren fr den Reifungsproze zum Erwachsenen. Aus Sicht der Naturvlker, die seit Urzeiten ber eine Kultur der stillen Hirnhlfte verfgen, sind zivilisierte Menschen gefhlsarme, blinde, schlafende, gestrte Halbhirntote, irgendwie bemitleidenswert, doch hochgefhrlich, weil morallos und kulturell unheimlich verarmt, denn die zivilisierten Menschen haben ihre kulturellen Wurzeln ihrer heidnischen Vorfahren verloren und verfgen nur ber eine christliche Unkultur, die alles den Maximen der rumlichen Expansion und der Profitmaximierung unterordnet und die den Ausgleich des daraus resultierenden moralischen Defizits der scheinheiligen christlichen Religion berlt.
 
Jene, die sich nicht trauen, ihre stille Seite zu ffnen, wurden meist von klein auf durch eine tyrannische, unfreie Erziehung eingeschchtert, verngstigt, entmutigt, und ihre ngste verengen ihren sowieso schon kulturell bedingt schmalen geistigen Horizont, oft bis zur vlligen Fixierung auf die eigenen Bedrfnisse, Wnsche und Probleme. Gerade jene, die ber gar keine Drogenerfahrung verfgen, sind die entschiedensten Drogengegner, die sich bei ihrer Hetze stets nur auf jene Flle berufen, wo offensichtlich schwerer und vllig hirnloser Drogenmibrauch vorliegt, bzw. Flle absichtlichen Mibrauchs wegen einer schweren Psychose, die, wenn es keine Drogen gbe, zu irgendeinem anderen, schweren Unfug fhren wrde, weil solche Menschen psychisch defekt sind, das Produkt einer kranken Gesellschaft. Selbstverstndlich wird die Droge dann flschlicherweise beschuldigt, die Psychose erzeugt zu haben. Flle von schwerem Mibrauch betreffen deutlich weniger als 10% der Drogenkonsumenten, der Rest gebraucht Drogen auf vernnftige, unauffllige Weise und fhrt ein normales Leben mit Job, Ehe und Kindern. Exzessiver Drogenmibrauch ist eine sehr verbreitete Masche fr psychisch defekte Menschen, um einen indirekten Hilfeschrei an ihre Mitmenschen zu senden. Solche Menschen kommen mit Drogen, die das Unterbewutsein ffnen, also mit Cannabis, LSD, Psilos usw., in der Regel nicht klar, sie erleben auf solchen Wahrheitsdrogen den Horror der unverblmten Selbsterkenntnis und lassen blicherweise nach einmaligen Antesten die Finger davon. Stattdessen bevorzugen sie narkotische Suchtdrogen, die einem helfen zu verdrngen und zu vergessen, allen voran Alkohol, aber auch Cokain, Speed, Extasy, Psychopharmaka, Barbiturate und Opioide. Speed und Cokain sind in gewisser Weise auch zentral narkotisch, weil sie das Stammhirn, welches die Brcke zwischen den Hirnhlften ist, lhmen. Solch psychisch defekte Drogenkonsumenten kommen meist aus der sozialen Unterschicht und sind gar nicht interessiert an reinen Naturdrogen, sondern schtten allen Dreck in sich hinein, vor allem viel Alkohol und Psychopharmaka, die bei tdlichen Dosierungen fast immer einen mageblichen Anteil haben, oft sogar der ausschlaggebende Faktor fr eine Todesdosis sind, sowohl durch ihre Giftigkeit, vor allem aber weil diese beiden Drogen zu maloser Selbstberschtzung, Leichtsinn und Filmri fhren und die Leute dann einfach nicht mehr wissen, was sie tun. Leider fhrt der Mibrauch von deutlich weniger als 10% der Drogenkonsumenten zur gesellschaftlichen und gesetzgeberischen Diskriminierung und Verfolgung aller Drogenkonsumenten, auch jener weit ber 90%, die Drogen gebrauchen, aber nicht mibrauchen, die ihre Drogen in einem rituellen Rahmen nehmen oder die kultiviert mit Drogen umgehen. Cokain ist ein Euphorikum und Strkungsmittel fr Arbeiter, die unter uerst schweren Bedingungen ihr Geld verdienen, vor allem Erntearbeiter in den Tropen, in Hhen ber 600 m. Der Vorzug von reinem Opiat gegenber allen anderen Schmerzmitteln und Psychopharmaka ist seine enorm gute Vertrglichkeit, unangenehme Nebenwirkungen treten wenn berhaupt nur in sehr schwacher Form auf. Opium nimmt den Leidenden ihre Schmerzen, macht aus kranken Menschen Gesunde und aus gesunden Menschen Kranke. Es ermglicht schwer Traumatisierten, eine intakte Ersatzpersnlichkeit in sich aufzubauen und so eine weitgehend normale Existenz fhren zu knnen. Jeder informierte Mensch wei, da hinter dem Drogenverbot massive und konkrete wirtschaftliche Interessen stecken, es geht um Milliardenprofite von Rstungs- und Energiekonzernen und um Brsengeschfte. Solange die Drogen illegal sind, kann ein Vielfaches damit verdient werden, auch an dem Elend, welches durch Kriege in Drogenanbaustaaten erzeugt wird. Bei dem Millionengeschft mit Drogentherapien sind die christlichen Organisationen die Hauptprofiteure, in doppelter Weise: Da Menschen nach dem Entzug geschwcht, verwirrt und verunsichert sind, sind sie religis leicht beeinflubar.
 
Die Medien und Schulen haben die junge Generation in Bezug auf Drogen vllig hirngewaschen. Wenn heute junge Menschen Drogen nehmen, so denken sie doch fast alle sehr abwertend ber Drogen und nehmen Drogen mit schlechtem Gewissen und Schuldgefhlen, und wer mit solch negativer Einstellung an eine so sensible Angelegenheit herangeht und sich nicht einmal Mhe gibt, nur absolut reine Drogen zu besorgen, besttigt sich dadurch doch nur die Vorurteile, die ihm eingetrichtert wurden, nach dem Prinzip der selbsterfllten Prophezeiung. Gleichzeitig luft international eine groe Legalisierungskampagne durch berhmte Leute wie Kofi Anan, die sagen, man sollte doch endlich zugeben, da der Krieg gegen Drogen verloren ist, nicht zu gewinnen ist und deshalb sinnlos ist und beendet werden sollte. Millionen Drogenkonsumenten werden, fr ein opferloses Verbrechen, mit echten Verbrechern zusammengesperrt, das verngstigt harmlose Menschen und verfhrt sie, von echten Verbrechern im Knast zu lernen. Durch systematische Verunreinigung der Drogen nimmt man ihnen die Heilwirkung und erzeugt teilweise scheuliche und hchst ungesunde Giftwirkungen, die flschlicherweise den Drogen angelastet werden. Ecstasy ist ein militrischer Kampfstoff, um den Gegner auf dem Schlachtfeld chemisch bis zur Kampfunfhigkeit zu verwirren, es hat so starke und eklige Nebenwirkungen, da es zur Selbsterfahrung/Selbstbefreiung vllig ungeeignet ist und die Konsumenten binnen kurzer Zeit zu Psychokrppeln macht. Ecstasy und absichtlich verseuchte Gifttrips/Pseudo-LSD sind die Antwort der westlichen Geheimdienste auf die Gefahr einer kollektiven Selbstbefreiung der Massen durch reines LSD-25, die garantiert Umsturz und Auflsung der Machtstrukturen nach sich ziehen wrde. Deswegen wird reines LSD-25 mit allen zur Verfgung stehenden Mitteln von der Bevlkerung ferngehalten. Dies ist ein heimlicher, chemischer Krieg der Geheimdienste gegen groe Teile der eigenen Bevlkerung, der bereits seit Ende der 60er erfolgreich gefhrt wird und der seitdem das Risiko fr einen solchen Systemzusammenbruch kontinuierlich verringert hat.
 
In der stillen Hirnhlfte sitzt der Gefhlskern - das wahre Ich. Das erste Bewutsein ist das Verstandes-Ich, das zweite Bewutsein ist der Techniker der stillen Seite, der Metaprogrammierer, und das dritte Bewutsein ist der Regisseur der stillen Seite und das am schwierigsten zugngige, zentrale, wahre Ich – die feinstoffliche, unsterbliche Seele, welche die Vorlebenserinnerungen birgt und das Buch dieses Lebens bereits kennt, jedoch dieses Wissen nur im dringenden Bedarfsfall zugnglich macht.
 
Die Natur gibt uns Zivilisationsmenschen, bei denen sich die stille Seite vllig verschlossen und abgekapselt hat, psychedelische Kraftdrogen, damit wir die stille Seite wieder ffnen und zu unserem wahren Ich, von dem wir uns so weit entfernt haben, zurckfinden, um es zu befreien und zu transformieren, um wieder ein bewutes, natrliches, gesundes, erflltes Leben fhren zu knnen und damit wir aufhren, uns unsere eigene berlebensbasis zu zerstren. Unsere Evolution ist durch den Menschen schwer erkrankt, die Menschheit ist psychisch und seelisch geschwcht und verkmmert, und die von der Evolution fr diesen Fall vorgesehenen Heilmittel sind die Kraftdrogen. Menschen mit verschlossener stiller Seite sind taub fr ihre eigene innere Stimme, sie sind meist von anerzogenen Zwngen, Neurosen und ngsten beherrscht, sie besitzen keine natrliche Moral, kein klares Gerechtigkeitsempfinden, keinen Einklang mit der ueren und der inneren Natur und brauchen deswegen Regeln und Gesetze. Nur ein Leben mit zwei eingeschalteten Hirnhlften ist wahrhaftig, gefhlsecht, magisch, lebendig und frei. Nur wer sich innerlich selbstbefreit hat, findet Zugang zu natrlichen Heilkrften und kann weitgehend oder ganz auf rzte verzichten. Kraftdrogen renaturisieren die Hirnfunktion, versorgen den Menschen mit zustzlicher feinstofflicher Lebensenergie und machen den Menschen bewut, wenn sie einen zweiten Schatten (einen Untoten) mitabfttern und wie sie sich davon befreien knnen.
 
Ohne eingeschaltete stille Hirnhlfte sind die Menschen zeitlebens unreife Kinder im Geiste, die sich nie ganz abnabeln von den Urngsten des Suglings und der anerzogenen bertragung dieser ngste auf das soziale Umfeld, als Sozialisationsangst. Deswegen sind sie emotional gepanzert, psychisch instabil, leicht beeinflubar, meist obrigkeitshrig und gottesfrchtig, schlichtweg innerlich verngstigte, gefhlsgestrte Hormonroboter, die sich geistig nicht hinwegsetzen knnen ber ihre Erziehung und die religise Hirnwsche, die ihnen zuteil wurde, weil ihr kindisch-unreifes Wesen beherrscht wird von irrationalen ngsten und sie als Teil einer mutlosen, ngstlichen, religis eingeschchterten Unkultur aufwuchsen, die keinerlei spirituelle Geisteskultur besitzt, im Gegenteil, sie kennen nur Fachleute fr die Beseitigung jeglicher Reste ehemaliger Geisteskultur - jahrhundertelang verbrannten sie alle Fachleute fr Spiritualitt und Heilkunde auf den Scheiterhaufen der Inquisition.
 
Sie haben in ihrer Blindheit und Kulturlosigkeit den ganzen Planeten binnen weniger Jahrzehnte verbraucht und ins Siechtum gefhrt, und je offensichtlicher ihre Fehler werden, umso mehr versuchen sie auf Feindbilder abzulenken wie Drogenkonsumenten und Islamisten. Das Ergebnis vom christlichen Kapitalismus ist eine todkranke Welt, in der jeden Tag Hunderttausende verhungern mssen, nur wegen der malosen Gier der Reichen und einer hirngewaschenen, verbldet-verngstigt-traumatisierten Bevlkerung, die alles mit sich machen lt.
 
Einst hatten die Vlker Nordeuropas einen groen spirituellen Wissensschatz, der durch die Zwangschristianisierung verschttging. Die Christianisierung wurde gegen den Willen der Germanen durchgefhrt. Keltische Herrscher und der Vatikan wollten aber die Christianisierung Nordeuropas um jeden Preis, und dieser war: Viele Millionen abgeschlachtete und zutodegefolterte Menschen und Hunderttausende, die absichtlich verstmmelt wurden, um sie als Abtrnnige und Ketzer zu brandmarken. Nach dem Sieg vernichteten die Christen systematisch alles alte Wissen, und dennoch gelangte es, auf verschlungenen Wegen bis in die heutige Zeit – alte Seelen bertrugen es durch Wiedergeburt und reaktivierten es durch Kraftdrogen. Viele haben noch Teile dieses alten Wissens in sich verborgen, so da man bei der ffnung des Unterbewutseins keine Angst zu haben braucht, denn Millionen ffneten schon vor dir ihr Unterbewutsein und empfanden diese ffnung als klrend, inspirierend, heilsam, segenspendend und heilig.
 
Wir knnen es binnen weniger Jahrzehnte schaffen, eine Geisteskultur auf die Beine zu stellen, die den Verschlu der stillen Seite nur noch aus Geschichtsbchern kennt.
 
(Auszug aus „Durchgangsriten“, copyright 2000, unverffentlicht)
 



    
        Matrix

    Willst du die rote oder die weie Pille? Die weie Pille, und du erwachst morgen frh und lebst weiterhin ein ganz normales Leben, an der Oberflche der Realitt. Die rote Pille, und du erwachst in wenigen Minuten in der wahren Realitt, hinter den Kulissen, doch sei gewarnt, die echte Realitt ist ein verzweifelter, aussichtsloser Kampf gegen einen total bermchtigen Gegner. Doch du wirst dich zum ersten Mal wirklich lebendig und wahrhaftig fhlen. Wenn dir die Oberflche zu wenig ist – den meisten reicht sie vllig – wenn du an der Oberflche so lange kratzen willst, bis du erkennst, was unter der Oberflche stattfindet, was hier wirklich gespielt wird, so sei darauf vorbereitet, da die wahre Realitt unmittelbarer, hrter, rauher, hinterhltiger und hlicher ist, als du dir vorstellen kannst. Allein schon der Transfer dorthin ist eine schauderhafte Sache, die dir vllig den Boden unter den Fen wegzieht. Nur durch tiefgreifende Selbsterfahrung kannst du die psychische Stabilitt finden, da du es schaffst, in der wahren Realitt zu berleben, ohne dich an die Mchtigen zu verkaufen, was nur den wenigsten gelingt. In der echten Realitt wirst du auf einen verzweifelten Widerstand treffen, der in den letzten Zgen liegt, doch der ber eine wundervolle Flle an fundamentalem Wissen und auergewhnlichen Methoden verfgt. Du wirst feststellen, da die berwiegende Mehrzahl der Menschen unfreie Seelen haben und da sie, meist ohne es zu wissen, fr jene Krfte wirken, die ihnen die Freiheit nehmen. Doch anders als im Matrix-Movie ist der Widerstand in der echten Realitt vllig unorganisiert, weil die unfreien Seelen jede Organisation freier Seelen sofort infiltrieren, unterwandern, bernehmen und ideologisch umpolen, um sie fr Machtzwecke zu nutzen. Gewisse, alte Organisationen verfeinerten die Kunst des Unterwanderns und Zersetzens ber Jahrhunderte und sind wahre Meister in ihrem Fach. Die Krfteverhltnisse zwischen System und Widerstand beschrieb W.S.Burroughs vor einem halben Jahrhundert: „Als wrde man mit einem Lazarett gegen eine Panzerarmee antreten.“ Und seither wurde der Widerstand personell sehr ausgednnt. Auch verfgt der Widerstand, anders als im Movie, ber keine militrische Ausrstung, dafr aber ber eine nicht weniger effektive tiefenpsychologische.
 
„Alle Menschen sind in Wahrheit massenhypnotisiert und schlafen. Solange man schlft, kann man weder feststellen, da man selbst schlft, noch da alle anderen schlafen. Man kann auch die Wachen nicht erkennen. Erst wenn man aufwacht, erkennt man, da man geschlafen hat, da fast alle anderen schlafen und da es nur wenige gibt, die wach sind.“
 
(Thorwald Detlefsen)
 


 
„Nur der, der die Schwierigkeiten des Erwachens voll begreift, kann verstehen, da zum Erwachen lange und harte Arbeit ntig ist.“
 
(Gurdieff)
 



    
        Ein anderes Business

    Keith spielt Gitarre, ich spiele Gehirn
 
Was knnen wir tun? Die Schwachstellen des Systems genau definieren. Eine solche Schwachstelle ist der Moment im Leben der Mitglieder der Macht- und Finanz-Elite, an dem sie sich fr Macht oder Weisheit entscheiden mssen. Das System nimmt auf diese Entscheidungen mageblichen Einflu, solche Menschen werden ihre ganze Kindheit und Jugend darauf vorbereitet, sich im entscheidenden Moment fr das eine und nicht fr das andere zu entscheiden. So wurde akribische Arbeit geleistet, dafr zu sorgen, da die Betreffenden am besten nie etwas von einer alternativen Wahlmglichkeit je zu hren oder zu lesen bekommen, da dieses in der Antike zum Allgemeingut zhlende Wissen, da man sich fr Macht oder Weisheit zu entscheiden hat, in Vergessenheit geriet und heute in Schulen nicht mehr erwhnt wird. Heute meinen die Betreffenden, sie htten gar keine andere Wahl, und da ist einer unserer Ansatzpunkte, dem kann man abhelfen, indem man dem Nachwuchs der Elite dieses antike Wissen wieder zugnglich macht. Dies beinhaltet insbesondere das Wissen ber die seelischen und karmischen Konsequenzen der Entscheidung fr Macht. Ihre Vter wuten nicht genau, was sie falsch machten, als sie sich fr Macht entschieden. Manche glaubten, sie knnten die Macht nutzen, um Gutes zu tun, und wurden eines besseren belehrt. Wir werden dafr sorgen, da die Shne und Tchter der Elite genau wissen, wohin sie die Entscheidung fr Macht fhrt. Wir brauchen ihnen doch nur klarzumachen, ihnen mal genau zu erklren, wieso wir meinen, wir htten das Gelbe von Ei, das gewisse Etwas, den Durchblick, etwas, das viel besser ist als Macht, Reichtum oder Erleuchtung. Bislang hat es keiner genau erklrt, wie eine Geheimformel, keiner wurde damit beauftragt, keiner durfte, jeder, der es wagte, scheiterte, und es gibt gute Grnde, warum wir noch nie, was von diesem oder jenem gehrt haben. Es wird Zeit, es so zu formulieren, da es jeder verstehen kann, die groe Antihirnwsche.
 
Indem wir die Ausbildungsprogramme der Geheimdienste und Geheimgesellschaften fr ihren Nachwuchs erweitern um Selbst-Repro, Rebirthing, also wie man Prgungsmll und Geburtstrauma auflst, und um die Nutzung transpersonaler Phnomene (wozu man erstmal seiner astralen Obrigkeit in den Arsch treten mu, dh. spirituelles Selbstbewutsein entwickeln mu), sorgen wir fr eine neue Elite, fr eine Evolution der Elite, die ohne Entwicklung mit der Zeit aussterben wird, und das wre nun wirklich schade drum. Ich war schon weg, doch mute dann nochmals zurck, weil da noch diese Sache zu erledigen war .... Da kam ein anderer Astrali, um den hiesigen Astralis seinen Bericht, ber die Gesamtlage der hier vorhandenen intelligenten Arten, vorzulegen ... dabei bin ich nur die ausfhrende Hand, die es in aktuelle Sprache packt, bzw. es in Kooperation erarbeitet. Mir wurde aufgetragen, ein Buch fr die Reichen und Mchtigen zu schreiben, welches sie, mangels kritischer Distanz, nicht selbst in der Lage sind zu schreiben. Es fehlt an Meta-Fachleuten, um die Sache auf den Punkt zu bringen und eigene Schwchen zu erkennen. Es traut sich auch mal wieder keiner, als erster den Mund aufzutun, und niemand in jenen Kreisen denkt unkommerziell genug fr ein solches Projekt. Die Mchtigen brauchen diese Analyse, so schmerzlich sie ist, zum Selbsterhalt, und wer dieses Wissen als erster nutzt, erlangt dadurch einen nicht unerheblichen Vorteil. Meine Autobiographie ist in diesem Zusammenhang unerheblich und sowieso unglaublich. Dieses Projekt zu stoppen ist fr das System kein Problem, und so bld zu sein, nicht zu wissen, was ich hier mache, das kann sich das System nicht leisten, folglich wissen sie, die Zeit ist reif fr eine solch harte Abrechnung, wenn sie nicht selbst Opfer von Selbstbetrug, Selbstberschtzung, Selbstherrlichkeit, Dekadenz und Degeneration werden wollen.
 
Was wurde aus der Wahrheit? Ein dicht gewebtes Netz hochmotivierter Lgen und eine endlose Vielfalt an Ablenkungsmglichkeiten lt keinen Raum mehr fr die Wahrheit. Sie ist nicht vermarktbar, allein schon deswegen unzweckmig und uninteressant, und sie strt viele serise Machenschaften. Deshalb hrt sich die Wahrheit mittlerweile seltsam an, irgendwie zu einfach, irgendwie unpassend, realittsfremd, handgestrickt/unprofessionell, wissenschaftlich unbewiesen, zusammenhangslos/aus dem Kontext gerissen, und sie wird von vielen Leuten teils als schwerste Beleidigung empfunden. Die Lgen und die Ablenkung sind perfektionistisch, detailversessen, aufwendig poliert, wissenschaftlich untermauert und politisch korrekt, da werden Milliarden Dollar hineininvestiert, fr Marktforschung, Werbung, Vermarktung, Imagepflege, Lobbyarbeit, Rechtsanwlte, Parteischulen und Missionsarbeit, doch niemand investiert in die Wahrheit, weswegen sie so unbeholfen daherkommt.
 
Gez. Bezirkskommissar der Nova-Polizei
 



    
        Sinn des Lebens

    Als finalen Fragebogen fr das Lebensende halte ich folgende Antworten fr wesentlich:
 
 
 	 Hatte man ein gutes, abwechslungsreiches, ausgeglichenes, erflltes Leben? Stand dieses Leben unter einem guten oder schlechten Stern?
 
 
 	 Hat man sich innerlich gefunden, befreit, geheilt, verwirklicht, und hat man sich gengend ausgetobt?
 
 
 	 Hat man sich mal wieder weder beugen noch brechen lassen?
 
 
 	 Hast du dein Leben bis zum Limit gelebt? Hast du deinen Spa gehabt und dein Leben aus vollen Zgen genossen? Oder war man genugestrt, genuunfhig, verklemmt, lustfeindlich, kam nie aus sich heraus?
 
 
 	 Hast du die naturgegebene Freiheit der Seele bewahren knnen, oder hast du deine Seele verkauft, verpfndet, ignoriert, verloren?
 
 
 	 Hat man die anderen Lebewesen mit Respekt, Mitgefhl und Sanftmut behandelt, ist man mit seinen Verwandten und Freunden im Reinen, hat man uneigenntzig gehandelt, hat man stets sein Bestes gegeben, oder war man gierig, geizig, korrupt, egoistisch, rcksichtslos, voller Schadenfreude, Migunst und Niedertracht?
 
 
 	 Ist man mit sich im Reinen?
 
 
 	 Hat man die ntigen naturgegebenen und gesellschaftlich blichen geistigen Reifungsschritte rechtzeitig vollzogen, oder verzgert, oder verpat?
 
 
 	 Ist man seinen Erwartungen gerecht geworden? Hat man seine wichtigen Ziele im wesentlichen erreicht oder nicht, und wenn nicht, woran lag es?
 
 
 	 War der Hauptgrund fr persnliches Scheitern mangelnder Mut, fehlende Motivation oder widrige Umstnde?
 
 
 	 Hat man das Beste aus den vorhandenen Mglichkeiten gemacht? Hat man sich mit negativer Erwartungshaltung wichtige Mglichkeiten verbaut? Hat man stndig aus neurotischer ngstlichkeit berreagiert?
 
 
 	 Hat man Rckgrat/Charakterstrke gezeigt, wenn es darauf ankam?
 
 
 	 Hat man sein Bewutsein erweitert, seinen geistig-kulturellen Horizont gesprengt/berwunden und neue geistig- spirituelle Gipfel erklommen?
 
 
 	 War man fhig zur Selbstberwindung und Selbstdisziplin, hat man seinen eigenen Schatten immer wieder bersprungen, hat man sich des fteren neu erfunden, oder zeigte man einen Mangel an Selbstdisziplin und Selbstberwindung?
 
 
 	 Hast du deinen Krper gut behandelt, wie einen Tempel oder wie eine Mllkippe?
 
 
 	 Fgte sich alles Wesentliche, ergab alles einen Sinn, einen Zusammenhang? Vollendeten sich die Kreise?
 
 
 	 War man fr seine Gegner unberechenbar und hat man hinter die Kulissen der Realitt geschaut und war man dort ein dummes Opfer, ein unbeteiligter und unvoreingenommener Beobachter /Zeuge/ Berichterstatter, ein Tter mit Schmutz an den Hnden (Soldat, Offizier, General), ein berlufer und Verrter, der versuchte, ein doppeltes Spiel zu treiben, oder ein freier Akteur?
 
 
 	 Hat man alle mal wieder gehrig genervt, konnte man mal wieder unangenehm auffallen als unbeugsamer Geist und als Rdelsfhrer, der kein Blatt vor den Mund nimmt? Hat man, innerhalb seines eigenen, bescheidenen Rahmens, fr viel Wirbel gesorgt und hat man seine Gegner verblfft, demaskiert, ihre Schwchen erkannt und ihnen psychologisch die Hosen runtergelassen?
 
 
 	 Hat man seine karmische Last in diesem Leben verringert oder vergrert?
 
 
 	 Konnte man grere Traumatisierungen vermeiden oder zumindest im Nachhinein auflsen?
 
 
 	 Hat man sich von Gott in seinen vielseitigen Erscheinungsformen nicht tuschen und seiner Seele berauben lassen, und hat man ihm stattdessen den Stinkefinger gezeigt?
 
 
 	 Hat man geliebt, und ist man geliebt worden, und ist man immernoch voller Liebe?
 
 
 	 Konnte man in diesem Leben endlich alle Samskaras (Vorlebensbelastungen) auflsen und sein Wissen aus den Vorleben enthllen, zusammenfgen, anwenden und erweitern?
 
 
 	 Sind die Gefhle im Laufe des Lebens ermattet, oder haben sie sich geklrt und haben sie nichts an Intensitt und Tiefgang verloren?
 
 
 	 Hat man seinen eigenen Stil gefunden, oder hat man irgendwelche Vorbilder kopiert und ihnen hinterhergelebt? Hat man es in diesem Leben, mal wieder, oder endlich mal, auf den Punkt gebracht, oder hing man die meiste Zeit irgendwie neben der Spur und hat nur rumgeeiert?
 
 
 	 Hast du dich knstlerisch bettigt/verwirklicht? Hat man ein Lebenswerk geschaffen, auf das man stolz sein kann?
 
 
 	 Hat man seine Ahnen geehrt, oder hat man ihnen Schande gebracht? Knnen sie stolz auf dich sein?
 
 
 	 Bist du bereit fr eine weitere Runde? Ist dein Wille weiterzureisen ungebrochen?
 
 


    
Psychedelische Therapie

Vorwort: An junge Erwachsene gerichtet

Endlich volljährig und was nun? Die ersten, eigenen, richtungsweisenden, wichtigen Entscheidungen.... „Ich mach mein Ding, egal was die anderen sagen.“ (Udo Lindenberg)

Bevor man sich als junger Mensch langwierig beruflich und familiär festlegt, eine jahrelange Berufsausbildung, ein Studium beginnt, heiratet, Kinder in die Welt setzt, sollte man sich eine Auszeit von 1-3 Jahren nehmen, um rauszufinden, wer man wirklich ist und was man wirklich will und was gut und was nicht gut für einen ist: Eine Orientierungsphase, in der man sich auch mit seinen psychischen Störungen und Charakterschwächen auseinandersetzt, um sich davon zu befreien, denn das erspart einem im weiteren Lebensverlauf viele mühevolle und leidvolle Umwege und bittere Enttäuschungen. Du willst dich doch nicht verkauft und verloren haben, bevor du dich selbst gefunden und kennengelernt hast? Wer zuerst an seine Karriere und als zweites an sich selbst denkt, wer erstmal beruflich durchstartet und die Selbstfindung, als weniger wichtig, auf irgendwann in der Zukunft vertagt, der bezäumt das Pferd von hinten, denn die Selbstfindung wird ins Unendliche vertagt, da findet sich immer ein Grund, da gibt es scheinbar immer Wichtigeres zu tun. Die Erfahrung zeigt, daß man entweder als junger Mensch den Mut findet auszusteigen und sich mit seinem Innenleben zu befassen, oder man findet nie den Mut dazu, und jedes Jahr werden die Gründe, es nicht zu tun, gewichtiger. Je länger man wartet, umso größer wird die Angst, daß man alles, was man bislang getan hat, hinwirft, wenn man rausfindet, was man wirklich will. Ein junger Mensch meinte mal zu mir – warum soll ich mich selbst erkennen, vielleicht gefällt mir mein wahres Ich ja überhaupt nicht. Zwischen 15-23 trifft der Mensch den Großteil der Entscheidungen, die seinen weiteren Lebensweg bestimmen. Das Leben nimmt einen gänzlich andersartigen Weg, wenn man zuerst mal sein wahres Ich kennenlernt und sich innerlich von Fehlprägungen und Traumatisierungen befreit. Für einen Berufsausbildung ist danach noch genug Zeit, und seine Lebenszeit in der Army zu vergeuden, ist die wohl dümmste Entscheidung, die ein junger Mensch überhaupt treffen kann.

Mit Beginn der Volljährigkeit steht der junge Mensch vor der Entscheidung: Wohin lenke ich den Großteil meiner Energien, investiere ich meine Zeit und Kraft? Welchen Stil lege ich mir zu? Welche populären Idiotismen erspare ich mir? Wem muß ich was bitte beweisen? Welchen Bezug zum Körper, zu Sport, zu Geld, zu seinen Mitmenschen, zur Arbeit, zu Kultur und Bildung, zur Natur, zur Ernährung, usw. hat man oder strebt man an? Tust du üblicherweise das, was man dir gesagt hat, das du tun sollst, oder hast du bereits gelernt, auf deine eigene innere Stimme (womit nicht das emotionale Ich gemeint ist, sondern das langfristig planende, intuitive Ich) zu hören?

Die meisten Menschen baden den Rest des Lebens die Fehler aus, die sie zwischen 15-25 gemacht haben und die meist auf überstürzte, überemotionale, ängstlich-mutlos-bequeme, falsche Entscheidungen beruhen. Um den geistigen Horizont zu erweitern, empfiehlt es sich, einige Monate oder Jahre in fremden Kulturen zu leben. Gute Bücher erweitern den geistigen Horizont und Meditation, Yoga, Tai-Chi oder Ähnliches sind der psychischen und körperlichen Gesundheit sehr zuträglich. Alkohol sollte man gänzlich vermeiden, denn er tut dem Menschen nicht gut. Er macht dumpf, stupide und langweilig, er senkt die Schwingungsebene, so daß alles subjektiv mühevoller wird, er höhlt den Kern, die Seele, energetisch aus, er schädigt Hirn und Organe in erheblichen Maße, er macht dumm, aggressiv, asozial, und man braucht nicht viel davon, damit ein Gespräch jeglichen Tiefgang und jegliche Wahrhaftigkeit verliert und nur noch aus Oberflächlichkeiten und stupiden Wiederholungen besteht. Alkohol lenkt den Lebensweg in die falsche Richtung, man lernt die falschen Leute kennen und es gelingt einem immer besser, zur falschen Zeit am falschen Ort zu sein. Entweder begibt sich ein Mensch auf die Suche und findet sein wahres Ich, den echten Wesenskern, und befreit ihn von allen anerzogenen Deformationen, oder er macht sich nicht die Mühe und entwickelt ersatzweise ein diffuses, zusammenhangsloses Behelfs-Ich. Nur ein selbstgeklärtes Ich bietet natürlichen Schutz vor Manipulation, Suggestion, Massenhypnose, Individualhypnose, Medialität, Selbstverlust, Zwangserkrankungen, Neurosen und Psychosen. Für die psychisch ungeklärten Menschen erscheint die Klärung der Psyche als unüberwindbares Mysterium, unglaublich schwierig und kompliziert, etwas, das so unangenehm, mühevoll und gefährlich ist, daß man es nur notgedrungen, bei schwersten Störungen macht und sonst drauf verzichtet. Selbstfindung in Eigentherapie erscheint vielen als gefährliche Angelegenheit, die leicht im Irrenhaus enden kann. Dagegen erscheint, für eine geklärte Psyche die Klärung als grundlegendste, wichtigste Sache der Welt und als ganz natürliche Angelegenheit, die einem so großen Vorteil bringt, daß man sich fragt, wieso sträuben sich die meisten so dagegen und beneiden einen gleichzeitig ... und benutzen einen als Projektionsfläche für ihre irrationalen, übertriebenen, kindischen Ängste und verborgene Lüste?

Therapiestufe 1

Biographische Aufarbeitung, Selbstreprogrammierung und geistige Erweckung

„Emanzipate yourself from mental slavery, none but ourselves can free our mind.”

(Bob Marley)

Geistige Erweckung = Herbeiführung eines Bewußtseinszustandes besonderer geistiger Wachheit durch eine Nah-Tod-Erfahrung-auslösende Schlüsselsubstanz (LSD-25), in Dosierungen von 500-2000 Mikrogramm. Tiefgreifende und nachhaltige Klärung des Geistes durch Bewußtwerdung der wesentlichen Prägungen und durch Reprogrammierung aller Fehlprägungen (welche meist auf Erziehungsfehler und Traumatisierungen begründet sind). Wiederherstellung der natürlichen Stabilität der Psyche. Therapiemethode: Psychedelische Therapie, -also auf die selbstheilende Strategie des Unterbewußtseins vertrauen und nur im Notfall eingreifen, durch psychotherapeutische Minimalinterventionen. Sorgfältige Nachbearbeitung der Sitzungen.

Therapiestufe 2: Geistige Wiedergeburt durch Wiedererleben der Geburt = Befreiung vom Geburtstrauma (GBT) und gegebenenfalls anderer schwerer Traumata (die mit der Aufarbeitung üblicherweise warten, bis man geistig wiedergeboren ist, weil man dann psychisch wesentlich stabiler ist und man somit deutlich höhere Heilungschancen hat). Nach der zweiten Therapiestufe ist man 
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